
Donnerstag, 27. Februar 2020 – VHS-Vortrag
„Kulturelle Identitat und Integration”
19.00 Uhr, Bürgerzentrum Bruchsal, Eintritt 10 € 

Eroffnungsveranstaltung
Sonntag, 15. März 2020 – Podiumsdiskussion 
„Fluchtursache Klimawandel?”
17.00 Uhr, Rathaus Kaiserstr. 66, Eintritt frei

Donnerstag, 19. März 2020
„Teppich der Vielfalt” Mitmachaktion
Bruchsaler Bürgerinnen & Bürger
14.00 Uhr, Marktplatz: Musik, Essen, Trinken…

Freitag, 20. März 2020
„Die Sehnsucht nach dem Fruhling”
Gastspiel der Berliner Compagnie
19.30 Uhr, Stadttheater Hexagon, Eintritt: 5 €

Samstag, 21. März 2020
„Kompetent gegen rechte Spruche”
10.00 Uhr, Workshop im HdB, Eintritt frei

Sonntag, 22. März 2020 – Café Europa:
„Respekt! Kein Platz fur Rassismus!”
Lesung der Badische Landesbühne
11.00 Uhr, Profa, Wilderichstr. 31, Eintritt: 8 €/5 €

Bruchsal unterm Hakenkreuz – ein alter
nativer Stadtrundgang mit Dr. Rüdiger Czolk
13.30 Uhr, Haupteingang Rathaus, Eintritt frei

Dienstag, 24. März 2020 
„Danke, Deutschland!”
Comedy mit Serhat Dogan
19.30 Uhr, Stadttheater Hexagon, Eintritt: 5 €

Mittwoch, 25. März 2020 – Lesung & Musik
„Wolkenbruch”mit Thomas Meyer und Shtetl Tov
19.30 Uhr, Buchhandlung Wolf, Eintritt: 14 €

Donnerstag, 26. März 2020 
„Mina entdeckt neue Welt” Bilderbuchkino
17.00 Uhr, Buchhandlung Braunbarth, Eintritt frei

Antisemitismus und Verschworungsmythen
Vortrag mit Dr. Blume, Antisemitismusbeauftragter
19.00 Uhr, Martin-Luther-Haus, Eintritt frei

Freitag, 20. März 2020 
Internationaler VorleseNachmittag
16.00 Uhr, Stadtbibliothek, Eintritt frei

Freitag, 27. März 2020 – Lesung für Kinder von 4 – 8
Der geheimnisvolle Weg 
16.00 Uhr, Stadtbibliothek, Eintritt frei 

Samstag, 28. März 2020 
„Rock gegen Rassismus”mit Out of print u.a.
20.00 Uhr, Albert-Schweizer-Schule, Eintritt 10 € 

Sonntag, 29. März 2020 
„Flucht aus Syrien”Szenischer Bericht
19.30 Uhr, Stadttheater Hexagon, Eintritt: Spenden

Donnerstag, 2. April 2020 
Thabilé  – AfroPop
20.00 Uhr, Koralle Theater am Riff, VVK 13 €;
AK 16 €, Jazzclub Bruchsal e.V.

Internationale Wochen
gegen Rassismus
Bruchsal 15. – 29. März 2020

Stadt Bruchsal, Amt für Familie und Soziales – Integrationsbeauftragte Fürüzan Kübach, Tel.: 07251 79-5865
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Der Bürgerempfang ist verschoben.
Ein neuer Termin wird zeitnah bekannt gegeben.
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Ist die Emanzipation von Frauen in Gefahr?
(hüb). Anlässlich des Internationalen Frauen
tages lud das Bündnis 8. März, ein soziales 
Netzwerk von Frauen aus verschiedenen In
stitutionen, Parteien, Kirchen, Verbänden zu 
einem Frauenfrühstück mit einem Vortrag ein. 
Als Referentin konnte Dr. Barbara Stiegler ge
wonnen werden. In ihrem Grußwort nannte 
Oberbürgermeisterin Cornelia PetzoldSchick 
mehrere Gründe, warum es wichtig sei, sich 
mit dem Thema „Frauenfeindlichkeit und Anti
feminismus“ auseinander zu setzen. Anliegen 
der Stadt sei es, in Bruchsal und den Stadttei
len Demokratie mit kleinen Bausteinen zu ge
stalten, wobei die demokratischen Spielregeln 
eigehalten werden müssten. Es gibt, hieß es, 
antifeministische Bestrebungen, die die Be
drohung der Männlichkeit befürchteten, dem 
sei entschieden entgegenzutreten. Es sei gut, 
dass sich Frauen solidarisierten und für eine 
Gesellschaft starker Frauen kämpften. Danke 
sagte sie den Initiatorinnen des Frauenfrüh
stücks für ihren Einsatz, ohne den eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre.
Was haben wir erreicht? Ist die Emanzipation 
am Ziel? Herrschen immer noch Rechtspopu
lismus und Antifeminismus? Was lernen wir 
aus der Geschlechterforschung? Welche Argu
mente für eine Geschlechter gerechte Gesell
schaft können wir ins Feld führen? Antworten, 
Erläuterungen gab Barbara Stiegler. Fragt man 
nach Geschlechter Gerechtigkeit bezüglich 
Geld und Macht, auch da gibt es noch viel Luft 
nach oben. Immer noch sind Frauen schlech
ter gestellt als Männer. Beispiele hierfür sind: 
sie erhalten weniger Stundenlohn, im Durch
schnitt 20 Prozent weniger, der Mindestlohn 
reicht nicht zum leben, vielen von ihnen droht 
Altersarmut, Minijobs als Rentenkiller bleiben, 
auch die Steuergesetze sind nicht Geschlech

ter gerecht. Auch die Gerechtigkeit bezüglich 
Arbeit und Zeit lassen zu wünschen übrig. 
Dabei verweist die Referentin auf die Care 
Berufe. Stiegler plädiert für eine klassische 
Frauenförderung und Gender Mainstreaming. 
Man versteht darunter eine Gleichstellung der 
Geschlechter, was beinhaltet, unterschiedliche 
Lebenssituationen und Interessen von Men
schen aller Geschlechter bei Entscheidungen 
auf allen Ebenen zu berücksichtigen, um so 
Gleichstellung durchzusetzen.
Wie kann man Rechtspopulismus und Anti
feminismus entgegentreten? Gut, dass Netz
werke, Organisationen gegen Faschismus, 
Bildungsträger, Printmedien, Netzaktivisten 
nicht nur in Deutschland, sondern europaweit 
gegen Rechtspopulist/innen, Wutbürger/
innen, Männerbünde, christlichfundamenta
listische Lebensschützer/innen demonstrie
ren und sich wehren. „Und was meinen Sie?“ 
fragte Barbara Stiegler ihre Zuhörerinnen und 

diese nutzten die Gelegenheit, Antworten auf 
Fragen zu erhalten, die sie zur Situation der 
Frauen schon lange beschäftigten. 

Referentin Barbara Stiegler

Impressionen vom Frühstückscafé  Fotos: hüb

Vier Tage Theater für Kinder und Jugendliche!

Vom 25. bis 28. März, findet an der Badischen 
Landesbühne die vierte Ausgabe von „thea
ter treppab – das festival“ statt. Das kleine 
und große Publikum erwartet wiederum ein 
buntes Programm bestehend aus Gastspie
len, Inszenierungen der jungen BLB und An
geboten der Theaterpädagogik.
„Ganz neu für unser Publikum dürfte die 
HotzenplotzVersion mit den Mitteln des Ob
jekttheaters der hands & cOmpany aus Stutt
gart sein. Das Theater der Stadt Aalen beein
druckt mit „Die Geschichte von Lena“, einem 
Stück über Mobbing, während das Theater
haus Frankfurt mit seiner Inszenierung des 
Stücks „Schwarz wie Tinte“ einen zauber
haften neuen Blick auf das Märchen von 
Schneewittchen wagt“, sagt Joerg Bitterich, 
der Leiter der jungen BLB. Die Starter zeigen 
während des Festivals eine Vorstellung ih
res Stücks „Was geht mich die Welt an?“, das 
junge Bürgertheater und das Bürgertheater 
geben in einer Werkschau erste Einblicke in 
ihre diesjährigen Produktionen, bei der auch 

eine kleine Performance gezeigt wird, die im 
Rahmen einer Kooperation der BLB mit der 
Lebenshilfe Bruchsal entsteht. Im Anschluss 
an alle Vorstellungen gibt es Publikumsge
spräche. Abgerundet wird das Festival mit 
dem „treppfest“. Gastspiel hands & cOmpany
nach Otfried Preußler

Hotzenplotz Teil 1
25. März, 11 Uhr, theater treppab
junge BLB, Holger Schober
Sonnenstrahl im Kopfsalat
25. März, 18 Uhr, theater treppab (mit Nach
gespräch) Theater der Stadt Aalen
Michael Ramløse/Kira Elhauge
Die Geschichte von Lena
26. März, 11 Uhr und 14 Uhr, theater treppab 
(mit Nachgespräch)
26. März, 19.30 Uhr, theater treppab (mit 
Podiumsdiskussion)
Theaterhaus Ensemble Frankfurt
Ruth de Gooijer nach Wim Hofman

Schwarz wie Tinte
27. März, 11 Uhr, theater treppab (mit Nach
gespräch)
Aktion der Theaterpädagogik
Theatertag zu Kiwi on the Rocks
27. März, 17 Uhr, theater treppab (Anmel
dung erforderlich)
27. März, 19.30 Uhr, theater treppab (mit 
Nachgespräch), junge BLB, Carsten Brandau
Himmel und Hände, 28. März, 10 Uhr, thea
ter treppab (mit Nachgespräch), Starter
Was geht mich die Welt an?
28. März, 15 Uhr, theater treppab
Lebenshilfe Bruchsal
Junges Bürgertheater
Bürgertheater
Werkschau
28. März, 19.30 Uhr, theater treppab
treppfest
28. März, ca. 21 Uhr, theater treppab
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 
72723, ticket@dieblb.de
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Mehr Tempo-30-Strecken in Bruchsal

Bruchsal (PM) | „Gesundheit und Wohler
gehen sind wichtige Aspekte einer nachhal
tigen Stadtentwicklung. In diesem Kontext 
ist die Umsetzung des Lärmaktionsplanes 
durch die Reduzierung der Geschwindig
keit auf 30 Stundenkilometer in den von 
Straßenlärm besonders betroff enen Stadta
realen zu sehen“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia PetzoldSchick. Bis Mitte des Jahres 
wird in einem ersten Maßnahmenpaket auf 
vielbefahrenen Straßen in der Kernstadt, in 
Büchenau und in Untergrombach strecken
bezogen ein Tempolimit auf 30 km/h einge
richtet. „Damit wollen wir den Lärmschutz in 
dem Umfeld verbessern, in dem die Bruchsa
lerinnen und Bruchsaler leben“, so die Ober
bürgermeisterin.
Bereits Ende 2017 hat der Gemeinderat den 
Lärmaktionsplan für die Stadt Bruchsal be
schlossen. Dessen Herzstück ist die Einfüh
rung von Tempolimits auf den Straßen, auf 
denen nach den durchgeführten Untersu
chungen vordringlicher Handlungsbedarf 
besteht. Das heißt, die berechnete Lärmbe
lastung liegt dort bei oder über 70 dB (A) am 
Tag und 60 dB (A) in der Nacht. Sie ist damit 
nach der EUUmgebungslärmrichtlinie und 
deren nationaler Umsetzung als gesund
heitsgefährdend eingestuft.
Entsprechend dem vom Gemeinderat be
schlossenen Lärmaktionsplan wird jetzt das 
erste Maßnahmenpaket umgesetzt. Dem 
hat das Regierungspräsidium zugestimmt, 
so dass die untere Straßenverkehrsbehörde 
die verkehrsrechtliche Anordnung treff en 
und der Baubetriebshof die Verkehrsschilder 
stellen sowie die Straßenmarkierungen auf
tragen können. 
Konkret werden in der Kernstadt in fol
genden Straßen Tempolimits eingerichtet: 
Bahnhofsvorplatz  PrinzWilhelmStraße 
zwischen SiemensKreisel und Justus
KnechtStraße, Durlacher Straße zwischen 
Württemberger Straße und B35, Karlsruher 

Straße zwischen B 35 
und PrinzWilhelm
Straße sowie Würt
temberger Straße 
zwischen B3 (Große 
Brücke) und Schaf
garten. Die Heidel
berger Straße zwi
schen Forster Straße 
und Haydnstraße wird nachts auf Tempo30 
beruhigt. Ergänzend zu den schon beste
henden 30erZonen in Wohnbereichen Bü
chenaus wird die Geschwindigkeit in „Au in 
den Buchen“ reduziert, so dass zukünftig im 
gesamten Ortskern ein Tempolimit besteht. 
In Untergrombach werden die Bruchsaler 
Straße zwischen Ortsmitte und Schollen
garten, die Weingartener Straße zwischen 
Ortsmitte und Haus Nummer 102 und die 
Büchenauer Straße zwischen Ortsmitte und 
AWO Seniorenzentrum ganztägig mit Tem
po 30 versehen.
Das zweite Maßnahmenpaket wird im Rah
men der weiteren Fortschreibung des Lär
maktionsplans umgesetzt. In dessen Zug 
sind Tempolimits in weiteren Straßen der 
Kernstadt und in Heidelsheim geplant. Diese 
Überarbeitung des Lärmaktionsplans wird 
im Lauf des Jahres unter Mitwirkung der Öf
fentlichkeit erfolgen. 
Da nach einem Gerichtsurteil mittlerweile 
auch die niedrigeren Schwellenwerte 65 
dB (A) am Tag und 55 dB (A) bei Nacht zur 
Beurteilung der Lärmbelastung heranzuzie
hen sind, ergibt sich eine Ausweitung des 
Handlungsbedarfs. „Mit dem Gemeinderats
beschluss 2017 und der jetzigen Umsetzung 
des Lärmaktionsplans reduzieren wir nicht 
nur den Lärm für die betroff enen Bewoh
nerinnen und Bewohner an den jeweiligen 
Straßenzügen. Eine Reduzierung des Tem
pos auf 30 Kilometer pro Stunde dient auch 
dem KIima und Sicherheitsschutz“, so Cor
nelia PetzoldSchick abschließend.

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Corona bestimmt nicht nur unsere Schlag
zeilen, er wirkt auch unmittelbar in un
seren Alltag hinein. Derzeit können wir 
nicht abschätzen, wie schnell und wie 
weitreichend sich der Virus auch hier in 
Deutschland verbreiten wird. Deshalb 
ist es wichtig, die Empfehlungen des Ge
sundheitsministeriums zu befolgen. Sie 
sind überall, auch auf unserer städtischen 
Homepage, zu lesen. Wenn wir derzeit kei
ne Hände schütteln, dann dient es dazu, 
die Ausbreitung zu verlangsamen. Es ist 
ebenso eine präventive Maßnahme wie 
die Verlegung unseres Bürgerempfangs, 
der am 14. März stattfi nden sollte. Es dient 
unser aller Schutz. Wir minimieren damit 
das Risiko um ein Vielfaches. Die Entschei
dung den Bürgerempfang zu verlegen, 
ist mir nicht leichtgefallen: Ist er für mich 
doch die wichtigste städtische Veranstal
tung und ein großes gesellschaftliches 
Ereignis. Doch das was mir wichtig ist 
und was für mich den besonderen Cha
rakter des Bürgerempfangs ausmacht, 
können wir derzeit nicht ermöglichen: Im 
Anschluss an das interessante Programm 
auf der Bühne in einem ungezwungenen 
Rahmen viel Raum für Austausch und Be
gegnung zu bieten.  
Als Stadtverwaltung müssen wir darüber 
hinaus Maßnahmen ergreifen, um im Fall 
einer weiteren Ausbreitung schnell und ef
fektiv handeln zu können. Deshalb haben 
wir in der vergangenen Woche eine kleine 
Arbeitsgruppe unter Leitung von Bürger
meister Andreas Glaser eingerichtet. 
Das alles sind rein vorausschauende Maß
nahmen. Den Bürgerempfang werden wir 
auf jeden Fall zu einem späteren Zeitpunkt 
in diesem Jahr nachholen. Damit Sie sich 
den neuen Termin schon frühzeitig vor
merken können, werden wir Sie schnellst
möglich informieren. Und ich hoff e, dass 
Sie dann ebenso zahlreich kommen kön
nen wie in den vergangenen Jahren. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Bruchsaler Bürgerempfang ist verschoben

Aufgrund der aktuellen Situation ist der 
Bürgerempfang, der am 14. März im Bür
gerzentrum stattfi nden sollte, auf einen 

späteren Zeitpunkt in diesem Jahr verscho
ben. Der neue Termin wird schnellstmög
lich bekannt gegeben.

Mitmach-Aktion „Teppich der Vielfalt“

Alle Bruchsaler/innen sind eingeladen, sich 
am Donnerstag, 19. März, an der Aktion „Tep
pich der Vielfalt“ auf dem Bruchsaler Markt
platz zu beteiligen. Jede/r Bürger/in kann 
einen kleinen Teppich, einen Fußabtreter, 
eine Decke oder ähnliches mitbringen und ab 
14 Uhr auf dem Marktplatz zu einem bunten, 
überdimensionierten „PatchworkTeppich“ 
zusammenlegen. Die Vielfalt der Teppiche 

und Farben spiegelt die Vielfalt der Bruchsa
ler Stadtgesellschaft wieder. Die Aktion fi ndet 
im Rahmen der Woche gegen Rassismus statt. 
Ihr Ziel ist es, den Austausch zwischen Kultu
ren, Religionen und Generationen zu fördern, 
um so Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 
zu überwinden und die Demokratie zu stär
ken. Umrahmt wird die Aktion von Livemusik, 
Tanz und internationalen Snacks.
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„Internationale Wochen gegen Rassismus Bruchsal 2020“
Vom 15. bis 29. März
Sonntag, 15. März 
Eröffnungsveranstaltung im Rathaus
Impulsvortrag mit Podiumsdisskussion 
„Fluchtursache Klimawandel?“
Prof. Dr. Gerhard Adrian, Präsident des Deut
schen Wetterdiensts
Peter Götz, ehrenamtlicher Botschafter für 
kommunale Entwicklungspolitik 
Dr. Sybille Klenzendorf, Eisbärenforscherin
Dr. Rainer Putz, RegenwaldInstitut e.V. Freiburg
Wissenschaftler sagen: „Der Klimawandel 
verändert unsere Welt“.
Dürren, Sturmfluten, Überschwemmungen 
treffen überwiegend auch Länder und Re
gionen, aus denen heute bereits viele Men
schen fliehen.
Welche Auswirkungen hat dies auf unsere 
Städte und Gemeinden?
Musik: Moran Kretz Moderation: Martin 
Besinger (SWR)
17 Uhr, Rathaus am Markt, Kaisertraße 
66, Bruchsal
Eintritt frei. Veranstalter: Stadt Bruchsal, Inte
grationsbeauftragte
1. bis 31. März 
Literaturausstellung in der Bibliothek
Themenorientierte Büchern und EBooks 
aus dem aktuellen Bestand. Die Themenbrei
te reicht von „A” wie „Antisemitismus” bis „Z” 
wie „Zuwanderung”. Öffnungszeiten: Di, Do, 
Fr 13 bis 18 Uhr und Mittwoch + Samstag 
9.30 bis 13 Uhr. Montags geschlossen
Veranstalterin: Stadtbibliothek, 
Am Alten Schloss 4, Bruchsal
Donnerstag, 19. März
„Teppich der Vielfalt – Bruchsal ist bunt“
Mitmachaktion  Bruchsaler Bürgerinnen 
und Bürger gestalten gemeinsam einen 
überdimensionalen „PatchworkTeppich“.
Offener Austausch zwischen verschiedenen 
Kulturen, Religionen und Generationen. Mit 
LiveMusik, Tanz und internationalen Snacks 
zur Überwindung von Rassismus und Frem
denfeindlichkeit und Stärkung der Demo
kratie
Live-Musik: Najenko
14 Uhr Marktplatz Bruchsal
Veranstalterin: Stadt Bruchsal, Integrations
beauftragte
Freitag, 20. und Freitag 27. März
Internationaler Vorlesenachmittag für 
Kinder ab drei Jahren. Auf Arabisch und 
Deutsch wird ein Bilderbuchkino zu „Der Be
such“ von Antje Dammgezeigt.
16 Uhr, Stadtbibliothek,Am Alten Schloss 4
Eintritt frei
Veranstalterin: Stadtbibliothek Bruchsal
Freitag, 20.März 
„Sehnsucht nach dem Frühling“ - 
Gastspiel der Berliner Compagnie
Ein Stück über die Ursachen der Flucht aus 
Syrien.
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum
Eintritt fünf Euro Vorverkaufstelle im Weltladen

Veranstalter: Eine WeltPartnerschaft Bruch
sal e.V, Kulterbunt e.V., Flüchtlingshilfe 
Bruchsal e.V.
Samstag, 21. März 
„Kompetent gegen Rechte Sprüche“  Workshop
Diskriminierung & Vorurteile – was hat das 
mit mir zu tun?
10 bis 17 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnel
str. 27
Eintritt frei. Anmeldung über Integrations
beauftragte
Veranstalterin: Stadt Bruchsal, Team Mex, lpb
Sonntag, 22. März 
Café Europa: Wochen gegen Rassismus – 
Respekt! Kein Platz für Rassismus!
Eine Lesung für Respekt und gegen Rassismus!
11 Uhr, Profa, Wilderichstraße 31
Eintritt acht/fünf Euro Karten
Telefon: 07251.727 23 EMail: ticket@dieblb.de
Veranstalterin: Bad. Landesbühne Bruchsal
Sonntag, 22. März 
„Bruchsal unterm Hakenkreuz - ein alter-
nativer Stadtrundgang“
Die Friedensinitiative führt Interessierte an 
Plätze in Bruchsal, die Zeugnisse für jüdi
sches Leben und den Nationalsozialismus in 
Bruchsal sind.
Referent: Dr. Rüdiger Czolk.
13 bis 15 Uhr, Treffpunkt vor dem Rathaus 
am Marktplatz. 
Eintritt frei
Veranstalterin: Friedensinitiative Bruchsal
Dienstag, 24. März 
Serhat Dogan – „Danke Deutschland!“
Comedy
Er kam mit dem ComedyVisum 2004 aus der 
Türkei nach Deutschland, um als Comedian 
zu arbeiten. Mit staunendem Blick erlebt 
Serhat Dogan die kulturellen Unterschiede
19.30 Uhr, im Hexagon im Bürgerzentrum
Eintritt fünf Euro
Veranstalterin: Stadt Bruchsal
Quelle: Serhat Dogan
Mittwoch, 25. März 
„Wolkenbruchs waghalsiges Stelldichein 
mit der Spionin” – Lesung mit Thomas Meyer
Jüdische Familiengeschichten. Lesung und 
Austausch mit Autor Thomas Meyer. Musik: 
Shtetl Tov
19 Uhr, Buchhandlung Wolf, Hoheneggerstr.6
Eintritt 14 Euro
Veranstalterin: Buchhandlung Wolf
Donnerstag, 26. März 
„Mina entdeckt eine neue Welt“  Bilder
buchkino für Kinder
17 Uhr, Bilderbuchkino in der Buchhandlung 
Braunbarth, Kaiserstr.30  Eintritt frei
Veranstalterin: Buchhandlung Braunbarth

Donnerstag, 26. März 
„Alter Wein in neuen Schläuchen – Anti-
semitismus, Verschwörungsmythen und 
neue Medien“
Vortrag von Dr. Michael Blume – Antisemi
tismusbeauftragter in BadenWürttemberg.
Antisemitismus richtet sich nicht nur gegen 
Juden, sondern greift auch häufig die ge
samte demokratische Gesellschaft und ihre 
Vertreter an.
19 Uhr, im Pfarrsaal der Lutherkirche 
Bruchsal
Eintritt frei Veranstalter: Förderverein Haus 
der Geschichte der Juden Badens e.V
Freitag, 20. und Freitag 27.März
Internationaler Vorlesenachmittag
Lesung für Kinder von vier – acht Jahren mit 
Autorin Yeşim Karadağ.
16 Uhr, Stadtbibliothek,Am Alten Schloss 4
Eintritt frei – Ohne Anmeldung
Veranstalterin: Stadtbibliothek Bruchsal
Samstag 28. März 
„Rock gegen Rassismus“ - Konzert
Bruchsaler Musiker/innen für Toleranz und 
Menschlichkeit.
Unter diesem Motto spielen die Mundart
Rockband CAFE ACHTECK und die legendäre 
CoverRockband OUT OF PRINT.
Der Erlös des Benefizkonzerts geht an den 
Bruchsaler Verein AlphaBet Äthiopien, der 
sich für bessere Lebensbedingungen in Äthi
opien engagiert.
20 Uhr, Aula der AlbertSchweizerRealschu
le, SchnabelHenningStr.4
Eintritt: zehn Euro  Karten über die Bruchsa
ler Buchhandlungen
Veranstalter: Jazzclub Bruchsal e.V. und der 
Förderverein Haus der Geschichte der Juden 
Badens e.V.
Sonntag, 29. März 
Flucht aus Syrien – Ein szenischer Bericht
Die jungen Syrerinnen Amani Aljbari, Tas
neem Kaddah, Samar Turki berichten in ih
rem selbstentwickelten Theaterabend von 
ihren Aufbrüchen aus Syrien und ihren An
künften in Deutschland. Sie stellen ihr Hei
matland vor, geben Einblicke in dortige ge
sellschaftliche und religiöse Strukturen und 
erzählen von ihren Träumen und Wünschen.
19.30 Uhr, Hexagon, im Bürgerzentrum
Eintritt: Spenden sind willkommen
Veranstalterin: Badische Landesbühne
Samstag, 2. April 
Konzert - „Thabilé“...
... ist nicht nur eine begnadete Sängerin, 
sondern auch eine unglaubliche Geschich
tenerzählerin, die ihr Publikum nicht nur mit 
Inhalten, sondern auch durch ihre Präsenz 
verzaubert.“
20 Uhr, Die Koralle – Theater im Riff, Egger
ten 47, 76646 Bruchsal
Eintritt: VVK 13 Euro Abendkasse 16 Euro  
Karten über die Bruchsaler Buchhandlungen
Veranstalter: Jazzclub Bruchsal

Die Veranstaltung ist  verschoben.

Ein neuer Termin wird zeitnah bekannt gegeben.

Abgesagt

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Integrationsbeauftragte 
Fürüzan Kübach unter 07251/795865 oder 
per Mail integrationsbeauftragte@bruch
sal.de
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Fraktionsseite - aus der Gemeinderatssitzung am 3. März

Grüne/Neue Köpfe-Fraktion
Ö2  Sachstandsbericht zur Umsetzung des 
Lärmaktionsplans Bruchsal
Ja selbstverständlich begrüßen wir  und 
zwar lautstark die Umsetzung der gemes
senen und dann gesetzlich vorgeschriebe
nen Maßnahmen des Lärmaktionsplans mit 
den demnächst vorgesehenen Geschwin
digkeitsbegrenzungen. Diese Maßnah
men haben auch den äußerst erfreulichen 
und wünschenswerten Aspekt, dass es für 
Radfahrer/innnen, Fußgänger/innen, Rol
lator und Kinderwagenschiebende Men
schen sicherer und lebenswerter wird.
Für die Bürger/innen gibt es weiter einige 
Möglichkeiten, mit ihrem eigenen Verhal
ten zum Lärmschutz beizutragen, in dem sie 
Gartengeräte wie Freischneider oder Gras

kantenschneider immer nur in den vorgese
henen Zeiten einsetzen  hoffen wir auf die 
Einsicht und den entsprechenden Beitrag.
Eine ganz besondere Belastung sind Raser/
innen, Poser/innen und AbruptBremser/
innen  ob Auto oder Motorrad  insbeson
dere mitten in der Nacht. Darauf werden wir 
als Stadträte/innen auch regelmäßig von 
Bürger/innen angesprochen... das bekom
men wir wohl nur mit mehr eigener Auf
merksamkeit, mit Anzeigen und mit besserer 
Überwachung hin. Die Strafen dafür wurden 
aktuell verstärkt  es reicht aber wohl immer 
noch nicht aus. Ganz weg wird der Lärm nur 
in autofreien Bereichen sein, die ja in Zu
kunft auch angedacht sind. Generell ist der 
Lärmpegel in Bruchsal gewaltig, vorneweg 

wegen der A5, wegen der B3 und der B35. 
Erwischt wird davon jetzt ein wenig von dem 
Lärm in den Zentren, alle Außengebiete  
Südstadt, Silberhölle, Weiherberg, die Neu
baugebiete in den Ortsteilen  bleiben zum 
Teil hochgradig verlärmt.
Dieses Maßnahmenpaket ist ein Auftakt zur 
Lärmbekämpfung und gehört zur Leitidee 
„Neue Wege zu Fuß und Rad“. Mit diesem 
können die großen Beiträge zum Lärm
schutz, aber selbstverständlich auch zum 
Klimaschutz, zur Gesundheit und vielem an
deren geleistet werden. Also  weg von der 
autogerechten Stadt mit dem entsprechen
den Lärm hin zur „Fußgänger/innen  und 
radgerechten Stadt in Bruchsal!“
Gabriele Aumann, Ruth Birkle

CDU-Fraktion 
Für die CDUFraktion verwies Stadtrat Profes
sor. Dr. Werner Schnatterbeck auf seine Stel
lungnahme zum diesjährigen Haushalt, in 
der er anmerkte, dass man unter Handlungs
druck stehe, da der bestehende Busbahnhof 
barrierefrei und verkehrssicher auszubauen 
sei. Gleichzeitig sei die Chance zu nutzen, 
mit einer städtebaulichen Verbesserung den 
Eingang zur Innenstadt attraktiver zu gestal
ten sowie eine Neuordnung der Verkehrs
ströme und des ruhenden Verkehrs in die
sem Bereich zu realisieren. Wer heute dort 
mit offenen Augen am Verkehrsgeschehen 
teilnimmt – hohe Aufmerksamkeit empfiehlt 
sich, sonst überstehe man das nicht schad
los – erkennt unschwer, wie notwendig es 
ist, diese Drehscheibe für Radverkehr, ÖPNV 
(Stadtbus, Regionalbus, Schulbus, Taxis) , für 
Fußgänger/innen sowie individuellen PKW
Verkehr neu zu gestalten, funktionsfähiger 

zu machen und das momentane stressvolle 
Miteinander zu entspannen. Den heutigen 
Stress spürt man ja schon, wenn man das 
einfach alles aufzählt, was da stattfindet.
Daneben ist die Aufenthaltsqualität nur gering 
ausgeprägt und ruft ebenfalls nach Verbesse
rung. Deshalb ist die CDUFraktion dankbar, 
wenn nun zügig die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Realisierung des 
Gesamtprojekts anhand des Masterplans ge
schaffen werden. Die Beschlussfassung über 
die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens 
sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffent
lichkeit, Behörden und sonstigen Träger öf
fentlicher Belange sind die ersten Schritte zur 
Neustrukturierung und Aufwertung, der die 
CDUFraktion gerne zustimmt. Nicht zuletzt 
auch deshalb, um rechtzeitig Fördergelder in 
Anspruch nehmen zu können. Schnatterbeck 
merkte an, dass bei den seinerzeitigen Vor

stellung der Überlegungen als Reaktionen 
kritische Kommentare und Leserbriefe er
schienen und hielt das damals für normal 
und in einer Demokratie erwünscht. Solche 
Rückmeldungen sollten auch dazu führen, 
das Vorhaben nochmals zu überdenken, um 
dann dem Gemeinderat eine begründete 
Vorlage zur Entscheidung zu überlassen. 
Die CDUFraktion geht davon aus, dass diese 
Anregungen und Fragen bereits bei der ak
tuellen Vorlage bedacht wurden. Es drehte 
sich ja vor allem darum, ob der Zentrale Om
nibusbahnhof nicht auf der Westseite ge
schickter platziert wäre, die Flächen für den 
Radverkehr ausreichend und sicher sind, 
die Zufahrt zum vorgesehenen Park und 
Geschäftshaus erhöhte Gefahren hervorruft 
und zusätzlichen Verkehr in den ohnehin 
stark belasteten Raum bringt.
Roland Kneis

SPD-Fraktion
Der heutige Bahnhof genügt mit der gege
benen Zergliederung modernen Ansprü
chen nicht mehr. Wir brauchen hohe Tak
tung, kurze Umsteigzeiten, abgestimmte 
Fahrpläne, fußläufig erreichbares Parkan
gebot und Verkehrsträger für den letzten 
Kilometer – dazu ein Bahnhofsgebäude 
und einen Außenbereich mit hoher Qualität 
und freundlicher Offenheit. Im Masterplan 
sehen wir Wermutstropfen: Die NordSüd
Fahrradachse ist nicht existent. Deshalb 
muss Straßenraum auf der gesamten Länge 
der PrinzWilhelmStraße und Bahnhofs
platz in den Blick genommen werden. Mit 
dem vorliegenden Plan rückt ein Parkhaus 
mit Ein – und Ausfahrten genauso weit an 
den Straßenraum heran. Die verbleibenden 
fünf Meter können für Fußgänger/innen 
/ Fahrradfahrer/innen und Außenbewirt
schaftung kaum ausreichend sein. Die SPD 
wird nur zustimmen, wenn der Fahrrad

verkehr ausreichend Raum erhält. Der Plan 
muss auf den Gehweg der Ostseite der Stra
ße Bahnhofplatz ausgeweitet werden. Dann 
können Parkplätze neu geordnet werden 
beziehungsweise zugunsten von Fahrrad
wegen wegfallen. Immerhin entstehen neue 
Parkplätze im Parkhaus. Auch scheint uns 
die Kubatur des Parkhauses zu gewaltig. 
Eine weitere offene Frage ist die Verlagerung 
des Egan´s. Wir stimmen der Vorlage heute 
zu, aber bitten um entsprechende Überar
beitung. Stellungnahme zum Lärmaktions
plan: Die Analyse zeigt die umfangreichen 
Problemzonen in der Gesamtstadt Bruchsal. 
Die für Bruchsal vorgesehenen Maßnahmen 
sind Geschwindigkeitsreduzierung und / 
oder lärmoptimierte Straßenbeläge. Die 
Straßenbeläge sind natürlich eine ungleich 
kostenintensivere Maßnahme und vor allem 
nicht kurzfristig umsetzbar. Die SPD befür
wortet den Einbau dieser Beläge. Das Maß

nahmenpaket 1 sieht die Reduzierung auf 30 
km/h im Wesentlichen im Straßenverlauf der 
B 3, auf der Württemberger Straße und der 
PrinzWilhelm Straße, sowie den Ortsdurch
fahren Untergrombach und Büchenau vor. 
30 Kilometer auf Durchgangsstraßen – das 
klingt sehr langsam. Aber der Zeitverlust ist 
tatsächlich nur minimal. 
Mit bedenken wollen wir Lärmreduktion 
entlang der Bahnstrecken, Vorgehn gegen 
Poser/innen, Umrüstung der MaxBusFlotte 
sowie Vermeidung innerörtlichen Verkehrs 
sowie Beschaffung von Geschwindigkeits
anzeigen. Lärm – und Lichtverschmutzung 
sind Geiseln der Gegenwart, ubiquitär und 
extrem gesundheitsschädlich. Wir müssen 
als Gemeinderat hier die gesamte Bevölke
rung im Blick haben, auch wenn es sich, wie 
hier, für viele um unpopuläre Maßnahmen 
handelt.
Gerhard Schlegel
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Amtliche Bekanntmachungen

Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, 
Gemarkung Untergrombach
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, Gemar-
kung Untergrombach
Hier: Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 BauGB in seiner 
öffentlichen Sitzung am 03.03.2020 die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, Gemarkung Untergrombach 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB und 
die Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO sowie die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 
Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ersetzt in den Grenzen sei-
nes räumlichen Geltungsbereichs nach seinem Inkrafttreten den 
bisherigen Bebauungsplan „Wittumäcker“, in Kraft getreten am 
16.07.1963.
Ziel und Zweck des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist die 
Anpassung der bisherigen planungsrechtlichen Grundlagen (Bebau-
ungsplan „Wittumäcker“) an die Ziele des Rahmenplans Wittumäcker 
Neuaufstellung und die Umsetzung einer zeitgemäßen Wohnbebau-
ung. Damit kann ein weiterer Beitrag zur Innenentwicklung geleistet 
werden.
Geplant ist die Errichtung von 5 Reihenhäusern mit jeweils einem 
Garagengeschoss zur Unterbringung der Fahrzeuge auf dem eige-
nen Grundstück und 2 Wohngeschossen mit Dachgeschoss.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ist Teil des Quartiers „Wit-
tumäcker“ und befindet sich, zentral im Ortskern von Untergrom-
bach. Von hier aus sind die S-Bahnhaltestelle, überörtliche Verkehrs-
achsen sowie die westlichen Infrastruktureinrichtungen in wenigen 
Gehminuten zu erreichen.
Das Gebiet ist begrenzt
-  im Norden durch die Grundstücksgrenze der Flst.-Nr. 2724/2 (Wit-

tumstraße 2) und Nr.2742
-  im Westen durch die Grundstücksgrenzen der Flst.-Nr. 2727/1 

(Raiffeisenstraße 8a) und Nr. 2723/1 (Raiffeisenstraße 10)
-  im Süden durch die Raiffeisenstraße
-   im Osten durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Flst-Nr.8, 

Nr.9 und Nr. 10 (Bruchsaler Straße 8, 10 und 12).
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
nachfolgenden Plandarstellung zu entnehmen.
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 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Begrün-
dung kann in der Zeit vom
Montag, den 23.03.2020 bis einschließlich Freitag, den 24.04.2020
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-

Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Die Planunterlagen können auch auf der Inter-
netseite der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. 
Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; 
§ 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Bruchsal, den 04.03.2020
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Vorhabenbezogener Bebauungsplan - Änderung 
„Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwiesenweg,  
1. Änderung“, Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwie-
senweg, 1. Änderung“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 BauGB in 
seiner öffentlichen Sitzung am 03.03.2020 die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwiesenweg,  
1. Änderung“, Gemarkung Bruchsal als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung gem § 13 a BauGB und die Aufstellung der örtlichen 
Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes gemäß § 74 LBO sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ersetzt in den Grenzen sei-
nes räumlichen Geltungsbereichs den bisherigen Bebauungsplan 
„Werner-von-Siemens-Straße – Ziegelwiesenweg“, rechtskräftig seit 
19.02.2015“.
Ziel und Zweck des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist die 
Sanierung und Erweiterung des bestehenden Eckgebäudes sowie 
die Stärkung der innerstädtischen Wohn- und Gewerbenutzung, um 
einen bedarfsgerechten Beitrag zur nachhaltigen Aufwertung des 
Gesamtquartiers Bruchsal West und der Werner-von-Siemensstraße 
zu leisten.
Geplant ist die Errichtung eines repräsentativen Eckgebäudes mit 
acht Wohnungen, einer Gewerbeeinheit im Erdgeschoss sowie einer 
Tiefgarage als adäquate Raumkante zur Bahnstadt Phase 2.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ist Teil des Quartiers „Wer-
ner-von-Siemens-Straße – Ziegelwiesenweg – Rosenweg – Friedrich-
straße“ und befindet sich, getrennt durch die Gleise der Deutschen 
Bahn, westlich des Stadtzentrums von Bruchsal. Von hier aus sind der 
Bahnhof sowie die westlichen Infrastruktureinrichtungen in wenigen 
Gehminuten zu erreichen.
Das Gebiet ist begrenzt
-  im Norden durch die Werner-von-Siemens-Straße,
-  im Westen durch den Ziegelwiesenweg,
-  im Süden durch die nördliche Grundstücksgrenze des Flst.-Nr. 

12427/1 (Ziegelwiesenweg 2a),
-  im Osten durch die westlichen Grundstücksgrenzen des Flst-

Nr. 12436/12 (Werner-von-Siemens-Straße 19) und des Flst-Nr. 
12436/19 (Werner-von-Siemens-Straße 21).
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Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
nachfolgenden Plandarstellung zu entnehmen.
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Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab) 

 
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften mit 
Begründung kann in der Zeit vom  
 

Montag, den 23.03.2020 bis einschließlich Freitag, den 24.04.2020 
 

beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:  

Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr   
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr 
eingesehen werden. Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruch-
sal www.bruchsal.de eingesehen werden. 

Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnahmen vorgebracht werden. 
Sie können mündlich oder schriftlich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Dar-

 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Begrün-
dung kann in der Zeit vom
Montag, den 23.03.2020 bis einschließlich Freitag, den 24.04.2020
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Die Planunterlagen können auch auf der Inter-
netseite der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. 
Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; 
§ 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 04.03.2020
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bebauungsplan „Bahnhofsareal“,  
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses und frühzeitige 
Beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 03.03.2020 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplans „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal gemäß 
§ 2 BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13 a 
BauGB und die Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften für den 
räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO 
beschlossen.
In derselben Sitzung hat der Gemeinderat die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. §§ 3 Abs. 1, und 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Stadt Bruchsal beabsichtigt das Bahnhofsareal neu zu strukturie-
ren und aufzuwerten:
Im Sinne der geplanten Neuordnung soll zwischen Saalbachcenter 
und Bahnhof ein neuer Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB) realisiert 
werden. Am neuen ZOB sollen gleichermaßen der Schul-, Regional 
und Stadtbusverkehr zusammengelegt und abgewickelt werden. 
Das Stadtbus-Rendezvous-System wird am neuen ZOB integriert. 
Damit werden sämtliche relevanten Buslinien am Bahnhof zusam-
mengeführt.
Auf dem Bahnhofsvorplatz zwischen Bahnhofsgebäude und Straße 
Bahnhofplatz sollen die Stellplätze für Taxen und Kurzzeitparker neu 
geordnet werden.
Mit der Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes wird auch die bisher 
ungenügende Situation für den Radverkehr verbessert. Zum einen 
erfolgt der Lückenschluss des Radverkehrsnetzes vor dem Bahnhof. 
Zudem werden neue überdachte Radabstellanlagen hergestellt.
Als weitere Maßnahme der Neuordnung ist auf dem bisherigen 
Gelände des Busbahnhofs die Anlage eines Park- und Geschäfts-
hauses geplant. Im Park- und Geschäftshaus werden die Parkplätze, 
die sich heute südlich und nördlich des Bahnhofs verteilen, an einer 
Stelle konzentriert.
Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung 
des Gesamtprojekts zu schaffen, ist die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans erforderlich.
Das Plangebiet hat eine Größe von rd. 2,1 ha. Es umfasst das Bahn-
hofsareal östlich des Bahnhofs mit den Flächen zwischen den Bahn-
gleisen und der Straße „Bahnhofplatz“ und „Prinz-Wilhelm-Straße“. 
Im Süden wird der Neuordnungsbereich vom Saalbachcenter und im 
Norden von der Bebauung „Bahnhofplatz 10“ eingerahmt.
Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt:
- im Norden durch das Gebäude Bahnhofplatz 10 (Flst.-Nr. 12412)
- im Osten durch die westliche Grundstücksgrenze der Gebäude 

Amalienstraße 7 (Flst. Nr. 18745), Bahnhofplatz 3-9 (Flst. Nrn. 
18746-18749), Hildastraße 8 (Flst. Nr. 18755), Viktoriastraße 8 (Flst. 
Nr. 18763), eine Teilfläche der Viktoria-Anlage (Flst. Nr. 18765) und 
die Prinz-Wilhelm-Straße 1-7 (Flst. Nr. 1270, 1270/3, 1277, 1274/8)

- im Süden durch das Saalbachcenter (Flst. Nr. 19709/6)
- und im Westen durch Gleis 2 des Bahngeländes.
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 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
mit Begründung liegen in der Zeit vom
Montag, den 23.03.2020 bis einschließlich Freitag, den 24.04.2020
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. 
Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umwelt-
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prüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; 
§ 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 04.03.2020
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am 
Montag, 16.03.2020, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Ver-
waltungsstelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19“, 

Gemeinde Büchenau
 - Abschluss des Durchführungsvertrags gemäß § 12 Abs. 1 BauGB
 - Satzungsbeschluss
 Vorlage: 0040/2020
2.  Information zur geplanten Nutzung der ehemaligen GU
3.  Straßenbenennung, Neubaugebiet „Grausenbutz”,
 Gemarkung Büchenau
 Vorlage: 0034/2020
4.  Sanierung Büchenau „Alter Ortskern”Satzung über ein besonde-

res Vorkaufsrecht (Vorkaufssatzung) für ein Teilgebiet im geplan-
ten Sanierungsgebiet Büchenau „Alter Ortskern“

 Vorlage: 0042/2020
5.  Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 • Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
 • Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd – Stumpfgelände“
 • Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
 • Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
 • Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
  Vorlage: 0038/2020
6.  Bekanntgaben
7.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
8.  Bürgerfragestunde
9.  Offenlage des Protokolls vom 17.02.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 05.03.2020
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 17.03.2020, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
Tagesordnung
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Haushalt der Stadt Bruchsal 2020 – Information durch die Finanz-

verwaltung
3. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 •  Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
 •  Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
 •  Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal“
 •  Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd –Stumpfgelände“
 •  Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
 •  Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
 •  Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
  Vorlage: 0038/2020
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 21.01.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Zu dieser Sitzung lade ich alle Interessierten herzlich ein.
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 18.03.2020, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt.
Tagesordnung:
2. Fragen aus der Bürgerschaft zu Tagesordnungspunkt 3
3. Teilbebauungsplan Helmsheim Nord-Süd, Gemarkung Helms-

heim
 -  Beschluss über die Einleitung des Aufhebungsverfahrens 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 

des Bebauungsplans „Zwischen Heidelsheimer Straße und 
Adalbert-Stifter-Straße“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

 -  Beschluss über die Erlassung einer Vorkaufssatzung für das 
Gebiet „Zwischen Heidelsheimer Straße und Adalbert-Stifter-
Straße“ gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

         Vorlage: 0043/2020
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgeranliegen
7. Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 06.03.2020
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 18.03.2020, um 19:00 Uhr im Bürgersaal wird auf Mittwoch, 
01.04.2020 verschoben.
Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 18.03.2020, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 •  Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
  Vorlage: 0038/2020
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Ausscheiden von Herrn Karl Mangei aus dem Ortschaftsrat 

Untergrombach
 Vorlage: 0045/2020
6. Verpflichtung von Frau Ortschaftsrätin Karina Merten
 Vorlage: 0046/2020
7. Offenlage des Protokolls vom 19.02.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 06.03.2020
Karl Mangei, Ortsvorsteher



AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. März 2020 · Nr. 11    |   9

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 3. März 2020 
TOP 2 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Lärmaktionsplans 
Bruchsal 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat den Sachstandsbericht und die 
weitere Vorgehensweise zur Umsetzung der Maßnahmen des Lärm-
aktionsplans Bruchsal zur Kenntnis genommen. (Mehr dazu Seite 3)  

TOP 3 Landschaftsschutzgebiet „Bruchsaler Kraichgaurand“ - 
Kompromissvorschlag zur Ausweisung 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt. 

TOP 4 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bahnhofs-
areal“ 
Das Areal Bahnhofsvorplatz soll zum multimodalen Verkehrskno-
tenpunkt ausgebaut werden. Der hierfür notwendigen Ausweisung 
des Bebauungsplanes haben die Stadträt/-innen mehrheitlich zuge-
stimmt. Dem Bebauungsplan liegt der als Masterplan festgeschrie-
bene Grundsatzbeschluss des Gemeinderats zugrunde. Dieser sieht 
die Zusammenführung aller Buslinien an einem neuen Zentralen 
Omnibusbahnhof (ZOB) zwischen Saalbachcenter und Bahnhof vor. 
Auf dem Bahnhofsvorplatz zwischen Bahnhofsgebäude und der Stra-
ße Bahnhofplatz sollen die Stellplätze für Taxen und Kurzzeitparker/-
innen neu geordnet werden. Mit der Umgestaltung des Bahnhofs-
umfeldes erfolgt der Lückenschluss des Radverkehrsnetzes vor dem 
Bahnhof und es werden neue, überdachte Radabstellanlagen herge-
stellt. Als weitere Maßnahme ist auf dem jetzigen ZOB-Gelände ein 
Park- und Geschäftshaus geplant. 

TOP 5 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwiesenweg“
Einstimmig fiel das Votum der Stadträt/-innen für den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwie-
senweg“ zu. Dieser sieht die Sanierung des Eckgebäudes Werner-
von-Siemens-Straße 17 und die bauliche Erweiterung entlang des 
Ziegelwiesenwegs vor (künftig Ziegelwiesenweg 2F). 

TOP 6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“ - Untergrombach
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“ – Untergrombach 
ausgesprochen. Schon vor 30 Jahren gab es erste Pläne für eine 
Nachverdichtung. Jetzt plant ein Investor den Bau von fünf Reihen-
häusern mit Garagen im Erdgeschoss, einer Bebauung mit drei Voll-
geschossen und einem Staffelgeschoss. Der Neubau ist ein weiterer 
Beitrag zur Innenentwicklung.  

TOP 7 Gebäudeausstattung Feuerwache Bruchsal - Feuerwehr-
technische Ausstattung 
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat für die Auftragsvergabe 
für die feuerwehrtechnische Ausstattung der Feuerwache Bruchsal 
in den Bereichen Atemschutzübungsanlage in Höhe von knapp 
157.000 Euro und Atemschutzwerkstatt (CSA-Pflege, Prüfstände, 
Kompressor) in Höhe von gesamt etwa 272.000 Euro aus. 

TOP 8 Neubau Sporthalle Bahnstadt - Vergabe der Landschafts-
bauarbeiten 
Der Gemeinderat hat der Auftragsvergabe für die Landschaftsbau-
arbeiten zum Neubau der Sporthalle Bahnstadt einstimmig zuge-
stimmt. Das Auftragsvolumen liegt bei knapp 400.000 Euro. Zudem 
hat das Regierungspräsidium bestätigt, dass die Außenflächen über 
das Sanierungsprogramm „Soziale Stadt“ vom Land bezuschusst 
werden. 

TOP 9 Neubau kommunale Kernzeitbetreuung bei der Johann-
Peter-Hebel-Schule
Mit dem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss zur Vergabe der Zim-
mer- und Holzbauarbeiten in Höhe von knapp 153.000 Euro geht 
der Neubau kommunale Kernzeitbetreuung bei der Johann-Peter-
Hebel-Schule weiter voran.  

TOP 10 Kanalsanierung im Kanalbezirk 2, Bauabschnitt 8
Ebenfalls einstimmig fiel das Votum der Stadträt/-innen für die Ver-
gabe der grabenlosen Kanalrenovierungsarbeiten im Kanalbezirk 2, 
Bauabschnitt 8, in Höhe von knapp 354.000 Euro aus. Damit geht die 
Renovierung der Kanäle weiter voran. 

Aus dem Jugendgemeinderat

Jugendgemeinderat spendet an Herzenswunsch-Krankenwagen
Den letzten Wunsch eines todkranken Menschen erfüllen: Unter 
dem Motto „Wir erfüllen letzte Wünsche“ wurde der Herzenwunsch-
Krankenwagen vom Malteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal ins Leben 
gerufen. Schwerstkranke in palliativen Situationen werden von 
medizinisch geschulten Helfern der Malteser an Orte begleitet, an 
die sie alleine nicht mehr gelangen könnten. Von Spenden finanziert 
hat dieser seit Ende 2018 am Standort Bruchsal bereits vier Herzens-
wünsche erfüllt. Der Jugendgemeinderat Bruchsal entschied sich, 
berührt von der Idee des Herzenswunsch-Projektes, die Einnah-
men durch den Verkaufsstand am Bruchsaler Weihnachtsmarkt an 
den Herzenswunsch-Krankenwagen zu spenden. Beim Verkauf von 
selbstbedruckten Tassen und weihnachtlichem Gebäck war schnell 
auch unter den Standbesuchern Begeisterung für das Projekt zu spü-
ren. Bei einem netten Austausch überreichte der Jugendgemeinde-
rat den Spendencheck an zwei ehrenamtliche Helferinnen. Weitere 
Informationen zum Projekt der Bruchsaler Helfer/-innen finden Sie 
unter www.nocheinletztesmal.de. (Text: Havva Yasar)

Der Jugendgemeinderat überreicht den Spendencheck an zwei ehren-
amtliche Helferinnen. Im Bild von links: Monika Sohns (Helferin), 
Jugendgemeinderäte Leonardos Plakoutsis Papavasiliou, Nils Kohlmetz, 
Tara Esenyurt, Polina Maslobojev, Yoshua Zimmer und Havva Yasar, 
Kirsten Mohler (Helferin) Foto:  Chantal Buttau

Wir bedanken uns für das ehrenamtliche Engagement der Helfer/-
innen für die Stadt Bruchsal und freuen uns, dass wir durch unsere 
Spende den Dienst unterstützen können!

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 27. Februar und dem 4. März. 
im Bürgerbüro ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, ein Schlüssel-
bund mit sieben Schlüsseln, eine Korrekturbrille für Herren, zwei USB 
Sticks und ein Fahrrad der Marke Svenny abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum kein Tier abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (07251) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Aufgrund der Übertragung einer Amtsleitung an die bisherige Stel-
leninhaberin suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Persönliche/n Referenten/in (m/w/d)
der Oberbürgermeisterin

- Stellenkennziffer 2020-0008 -
Für diese Vertrauensstellung wünschen wir uns eine engagierte und 
kompetente Persönlichkeit mit sicherem Auftreten und Eigeninitia-
tive. Neben der Leitung des Büros der Oberbürgermeisterin sowie 
der Koordination der Stabsstellen gehören u.a. die folgenden klassi-
schen Aufgaben einer Persönlichen Referentin / eines Persönlichen 
Referenten zu den Tätigkeiten im Umfeld der Oberbürgermeisterin:
· Koordination des Wochen- und Tagesablaufs der Oberbürger-

meisterin
· Bearbeitung bzw. Koordination der Korrespondenz
· Analyse und Aufarbeitung relevanter Informationen zu aktuellen 

kommunalen Geschehnissen
· Durchführung von Maßnahmen und Projekten für die Ober-

bürgermeisterin
· Begleitung der Oberbürgermeisterin bei wichtigen Terminen – 

auch außerhalb der regulären Arbeitszeit
· Teilnahme an Sitzungen politischer Gremien
Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
Worauf kommt es uns an?
· Hochschulabschluss der Volkswirtschaft, Politik- oder Geis-

teswissenschaften bzw. vergleichbarer Studiengang, einen 
Abschluss als Bachelor of Arts Public Management bzw. Dip-
lomverwaltungswirt/in (FH)

· Kenntnisse und Erfahrungen von Organisation und Abläufen 
einer Kommunalverwaltung sind wünschenswert

· Konzeptionelle Arbeitsweise, Durchsetzungsfähigkeit und Empathie
· Begeisterung für „Lokal Handeln – Global Denken“
Was bieten wir Ihnen?
· Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber 

mit vielfältigen Angeboten, wie z. B. regelmäßige Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chan-
cengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

· Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld in einer 
modernen IT-Landschaft.

· Eine unbefristete Vollzeitstelle bzw. Übernahme in das Beamten-
verhältnis bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen.

· Vorgesehen ist eine Eingruppierung nach E 13 TVöD bzw. eine 
Besoldung nach A 13 LBesG. Die Bezahlung richtet sich nach 
Qualifikation und Berufserfahrung und den damit verbunde-
nen Tätigkeiten.

· Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente.

· Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen 
Personennahverkehr.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen gerne Frau Ober-
bürgermeisterin Petzold-Schick Telefonnummer (07251) 79-211 
zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zum Ausschreibungsverfahren erteilt Ihnen 
gerne die Leiterin des Personal- und Organisationsamtes Frau 
Weber Telefonnumer (07251) 79-491.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 5. April2020.

Für die Weiterentwicklung unserer Stadt zur Smart City suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Digitalisierungsbeauftragte/n (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 12 oder bis Entgeltgruppe 11)

- Stellenkennziffer 2020-0019 -
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Hauptamtes, Herr Wolfgang Müller 
Telefonnummer (07251) 79-215.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
die Leiterin des Personal- und Organisationsamtes, Frau Sigrun 
Weber Telefonnummer (07251) 79-491 zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 13. April. Hier finden Sie auch wei-
tere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen zum
Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Sekretariat beim Amt 

für Bildung und Sport in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

- Stellenkennziffer 2020-0014 -
Das Amt für Bildung und Sport ist für die vielfältigen Angele-
genheiten im Bereich Bildung, Schulen, Kommunale Schulkind-
betreuung und Sport in unserer Stadt zuständig. Bürgernah und 
familienfreundlich bieten wir den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den Sportvereinen unsere Unterstützung an.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Amtes für Bildung und Sport, Herr 
Rapp Telefonnummer (07251) 79-216.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Tro-
jan Telefonnummer (07251) 79-325 vom Personal- und Organi-
sationsamt gerne zur Verfügung. Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Mechaniker/in Betriebstechnik (m/w/d)

für die Kläranlage Bruchsal
(TVöD)

- Stellenkennziffer 2020-0017 –

Der Abwasserbetrieb Bruchsal betreibt zur Sicherstellung der 
Stadtentwässerung eine Kläranlage mit einer Auslegungsgröße 
von 80.000 Einwohnerwerten sowie 19 Hebewerke und Regen-
überlaufbecken. Bei diesen wichtigen umwelttechnischen Ein-
richtungen hat Qualität und Umweltschutz einen hohen Stel-
lenwert.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der technische Leiter des Abwasserbetriebs, Herr 
Jöchner Telefonnummer (07251) 79-399.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
Frau Carbone Telefonnumer  (07251) 79-5830 vom Personal- 
und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebotebis zum 5. April 2020. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
IT-Systemadministrator/in (m/w/d)

im Bereich Clientmanagement
- Stellenkennziffer 2020-0016 -

Die Abteilung Informationstechnologie des Hauptamtes 
beschäftigt sich mit allen Formen der Kommunikation und den 
dazugehörigen Medien, stellt ihr Know-how und die notwen-
dige Infrastruktur zur Verfügung, um die Aufgabenerledigung 
effizient, wirtschaftlich und so bürgerfreundlich wie möglich 
zu gestalten. Das Herzstück bildet eine hochmoderne und klar 
strukturierte IT-Landschaft mit ungefähr 560 PCs, 200 Druckern 
und 60 Servern sowie die als Verbindungsglied eingesetzte 
Netzwerktechnologie.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter der IT-Abteilung, Herr Gabriel Telefon-
nummer (07251) 79-614.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Füg Telefonnummer 
(07251) 79-229 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 13. April. Hier finden Sie auch wei-
tere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Techniker/in (m/w/d) im Bereich Tiefbau

(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)
- Stellenkennziffer 2020-0013 -

Eine von zwei Abteilungen des Stadtbauamtes ist die Abteilung 
Tiefbau, Grün und Landschaftspflege. Dieser Organisationsein-
heit obliegt die verantwortungsvolle Durchführung und Rea-
lisierung der städtischen Planungsziele sowohl im Bereich der 
Verkehrs- und Grünanlagen als auch in der freien Landschaft. 
Ebenso werden von der Abteilung alle erforderlichen Unter-
haltungs- und Sanierungsmaßnahmen u.a. im Bereich der Ver-
kehrs- und Parkanlagen veranlasst und betreut.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne die Leiterin der Abteilung Tiefbau, Grün und Land-
schaftspflege, Frau Nikolaidou Telefonnummer (07251) 79-5839.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Car-
bone, Personal- und Organisationsamt Telefonnummer (07251) 
79-5830 gerne zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum
5. April. Hier finden Sie auch weitere Details zu der ausgeschrie-
benen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
7. Februar
Nele Streicher, Eltern: Sarah Streicher und Lars Dominik Dettweiler
23. Februar
Sarah Anne Möslang, Eltern: Vivien Anne Möslang geb. Ramshaw 
und Stefan Raphael Möslang,
25. Februar
Jakob Henry Kremer, Eltern: Yvonne Bohn und Dominik Florian Kremer
26.Februar
Daniel Carl Matthew Drexel, Eltern: Anna Catherine Drexel geb. Reusche 
und Stefan Gerhard Drexel
27. Februar
Mert Asaf Eskin, Eltern: Elif Semra Arslan und Orhan Eskin

Trauungen  
29. Februar
Sabine Maria Lochmann und Peter Kramer-Kraut geb. Kraut

Sterbefälle  
27. Februar
Dorothea Liesel Schirmer geb. Klingbeil
Roswitha Toni Doll geb. Siegrist
29. Februar
Harald Erich Zimmermann
1. März
Irma Schaab geb. Knelz
4. März
Gustav Eugen Robert Beismann
Antonio Carballo Alonso

Jubilare

Altersjubilare  
12. März 
Lilia Doronin  85 Jahre
Cevdet Kilic  70 Jahre
13. März 
Roswitha Gisela Hirt  75 Jahre
Barbara Elisabeth Ragoschke  70 Jahre
14. März 
Thomas Peter Weiß  80 Jahre
Eleftheria Pappa  75 Jahre
Gerhard Öfner  70 Jahre
Manja Steinbach  70 Jahre

15. März 
Katina Alexandridou 75 Jahre
Gerhard Günther Bernhart  70 Jahre
Anita Stadik  70 Jahre
16. März 
Hans Friedrich Kraus  80 Jahre
Erich Franz Anton Schweipert  75 Jahre
Gabrijel Ivancir  75 Jahre
Johanna Geißler  75 Jahre
Gerhard Oskar Löffler  70 Jahre
Giuseppa Milone in Citignola 70 Jahre
17. März 
Friedbert Höckel  75 Jahre
Klaus Dieter Mayer  75 Jahre
Oskar Flaschka  75 Jahre
Ansgar Weßbecher  70 Jahre
Maria Krämer  70 Jahre
Ingeborg Hermine Vocke  70 Jahre
18. März 
Roland Setzer 70 Jahre
Rudolf Otto Riffel  70 Jahre
Helfried Hauptmann 70 Jahre
Slavica Jovanovic  70 Jahre
Anita Kuhn  80 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Jugend-Sportlerehrung in Bruchsal

Förderpreis für das „Talent des Jahres“: Ruth Schmidt (ASV Bruchsal), 
Markus Gramlich, OB Cornelia Petzold-Schick, Liane Philipp, Preisträge-
rin Mareike Stricker und Rüdiger Hochscheidt Foto: K. Klumpp

Die Sportlerehrung der Stadt Bruchsal findet in diesem Jahr erstmals 
zweigeteilt statt. Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren wurden am 
vergangenen Sonntag im Bruchsaler Cineplex ausgezeichnet. Alle 
anderen zu ehrenden Sportler/-innen treffen sich am Samstag, 21. 
März, traditionell im Bruchsaler Schloss. Mit der Premiere im fast 
voll besetzen großen Kinosaal waren Markus Gramlich, Leiter der 
städtischen Abteilung Sportentwicklung, und Rüdiger Hochscheidt, 
Vorsitzender der AG Bruchsaler Sportvereine, mehr als zufrieden. 
Auch die von vielen Eltern und Trainer/-innen begleiteten Sportta-
lente hatten nur Lob für die jugendgerechte Lokation übrig. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick gestand am Weltfrauentag 
mit Blick zu den beiden Protagonisten augenzwinkernd, „dass auch 
Männer gute Ideen haben können“.
Die Rathauschefin erinnerte an das im Vorjahr erfolgreich in Bruchsal 
durchgeführte Landeskinderturnfest des Badischen Turner-Bundes 
und blickte auf das am 5. April in Obergrombach durchgeführte 
U17-Bundessichtungsrennen im Radsport sowie auf die Einweihung 
der neuen Sporthalle im Herbst. Ihr Dank galt neben den jungen 
Sportler/-innen auch den Trainer/-innen und Eltern. Beigetragen zum 
guten Gelingen der Jugend-Sportlerehrung hat nach den Ehrungen 
auch die Vorführung des Kinofilms „Die Känguru-Chroniken“.
Im Mittelpunkt aber stand die von Rüdiger Hochscheidt moderierte 
Auszeichnung der insgesamt 50 Talente aus zehn Vereinen mit Urkun-
den und Cinoplex-Gutscheinen durch die Oberbürgermeisterin. Den 
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begehrten Förderpreis für das „Talent des Jahres“, der von Liane Philipp 
von der Philipp-Stiftung verliehen wurde, erhielt die Ringerin Mareike 
Stricker vom ASV Germania Bruchsal. Sie ist amtierende Deutsche 
und Baden-Württembergische Meisterin der weiblichen B-Jugend und 
stand bei mehreren internationalen Turnieren auf dem Siegertrepp-
chen. Der Bruchsaler Athletik-Sportverein dominierte mit 17 ausge-
zeichneten Ringsporttalenten/-innen die diesjährige Sportlerehrung.
Die einzigen geehrten Teamsportlerinnen waren die 14 Mädchen 
der U12-Basketball-Mannschaft der TSG Bruchsal, die vierter nord-
badischer Meister wurde. Erfolgreicher Nachwuchs kam auch vom 
Tauchsportclub Bathyscaphe Bruchsal-Forst, dem Radsport-Team 
Kraichgau und vom Bruchsaler Schwimmverein. Aber auch vom 
TV Gondelsheim, dem Sportschützenverein Unteröwisheim, dem 
Schachverein Baden-Baden sowie vom Otto-Hahn-Gymnasium in 
Karlsruhe. Dort sind Talente erfolgreich, die in Bruchsal wohnen.
Kurt Klumpp

Engagementbüro

Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche
Bruchsal (PM) | Tolle Projektidee, aber wie finanzieren? Häufig gibt 
es Förderprogramme über das Land, den Landkreis, Stiftungen und 
andere Institutionen, die gute Projektideen finanzieren.
Damit Vereine, Organisationen oder andere gemeinnützige Gruppen 
aber in den Genuss solcher Fördergelder zu kommen, gibt es oft die 
Hürde eines Förderantrages zu nehmen.
Am Samstag, 28. März, 9 bis 13 Uhr, gibt es eine „Antrags-Werkstatt“, 
die vom Engagementbüro der Stadt in Zusammenarbeit mit der 
Akademie für Ehrenamtlichkeit im Seminarraum in der Fachschule 
Sancta Maria Bruchsal angeboten wird.
Der Workshop soll Ehrenamtlichen vermitteln, wie man von einer 
Projektidee bis zu einem Antrag auf Projektförderung kommt.
Die Inhalte werden an einem Konkreten Beispiel eines Förderpro-
grammes erarbeitet. Es geht darum Richtlinien zu verstehen, die 
Voraussetzungen herauszulesen, Tipps & Tricks für die Formulierung 
von Zielen zu erfahren und wie Projektvorhaben kurz und knapp 
beschrieben werden können.
Das kostenlose Fortbildungsangebot richtet sich an Ehrenamtliche. 
Nähere Informationen und auch das Anmeldeformular unter www.
bruchsal.de/buergerangagement. Bei Fragen steht das Engagament-
büro der Stadt Bruchsal zur Verfügung per Mail an engagiert@bruch-
sal.de oder telefonisch unter (07251) 79-347.

Integration

Selbstbehauptungskurs für Frauen ab 16 Jahren
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie mit praktischen Übungen 
Ihren Körper und Ihre Stimme gegen Grenzüberschreitungen ein-
setzen können. Ein Ziel des Kurses ist die Förderung des Vertrauens 
in die eigene Stärke. Mit verschiedenen Übungen und Rollenspielen 
lernen Sie stark und selbstbewusst aufzutreten. In einem geschütz-
ten Rahmen und mit einer erfahrenen Trainerin lernen Sie außerdem 
körperliche Abwehrtechniken zur Selbstverteidigung.
- Atem- und Stimmarbeit
- Stand – Körperhaltung – Körpersprache – Mimik

- Grenzen wahrnehmen und bewahren
- verbale Strategien gegen Grenzüberschreitungen
Es sind keine Sprach- oder Vorkenntnisse erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und für einen Mittagsimbiss und Getränke ist gesorgt.
Termin: Donnerstag, 26. März, 9.30 bis 16 Uhr (inkl. Mittagspause)
Ort: Luthergemeinde Bruchsal, Luisenstr.6, 76646 Bruchsal
Referentin: Anne Le Naour, In Nae e.V.
Teilnehmerinnenzahl: max. 16 Personen
Ansprechperson: Natalie Steiner, Caritasverband Ettlingen e.V.
Anmeldung an: natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Anmeldung bis: 23. März

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im März: „Der Glanz der Unsichtbaren“
Am 16. März, zeigt das Cineplex Bruchsal den CappuKino-Film „Der 
Glanz der Unsichtbaren”. “Unsichtbar“ sind hier wohnungslose Frau-
en, mitten in Paris, deren Tageszentrum geschlossen werden soll, 
weil es nach Meinung der Stadtverwaltung nicht effektiv genug ist. 
Nur drei Monate bleiben den Frauen noch, um gegen den Beschluss 
zu kämpfen. Sie tun sich mit den städtischen Sozialarbeiterinnen 
zusammen, greifen in ihrer Not auch nach Mitteln, die nicht immer 
ganz sauber sind. Gemeinsam durchleben sie lustige und traurige 
Momente und finden am Schluss wieder zurück zu ihrer Würde.
Der Film ist frei ab sechs Jahren und dauert 102 Minuten. Man muss 
bekanntlich kein Rentner sein, um die CappuKino-Filme im Bruch-
saler Cineplex zu sehen. Der Film beginnt pünktlich um 16.30 Uhr, 
Kassenöffnung eine Stunde früher. Eintritt nur vier Euro. “Der Glanz 
der Unsichtbaren“ wird parallel in fünf(!) Kinosälen gezeigt. NAIS 
CappuKino zeigt im Cineplex seit 13 Jahren die besten neuen Filme 
aus aller Welt. Am 16. März startet im Cineplex der Vorverkauf für den 
nächsten CappuKino-Film am 20. April “Judy“, mit Oscarpreisträgerin 
Renée Zellweger in der Hauptrolle. Die Zuschauer können sich also 
mit Tickets für den Film in vier Wochen eindecken. Das CappuKino-
Motto lautet: “Zusammen ist man weniger allein.“ Im Internet findet 
man das komplette Programm mit weiteren Informationen bis Juni 
auf Neues-Altern.de und Cineplex.de.
Auf die Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts wird verwiesen.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deut-
scher Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
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Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nuss-
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Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Vorsorgevollmacht – brauchen Frauen das?
Durch einen Unfall oder eine Erkrankung kann es passieren, das man 
seine Geschäfte nicht mehr selbst tätigen kann. In Deutschland gibt es 
dann einen dafür gerichtlich bestimmte/-n Betreuer/-in für die Bereiche, 
die man nicht mehr selbst regeln kann. Die Kinder, der Ehepartner oder 
andere Familienmitglieder dürfen nicht entscheiden. Doch wenn man 
eine Vorsorgevollmacht hat, kann man selbst eine Vertrauensperson 
bestimmen, die die Geschäfte regeln kann. Im internationalen Frauen-
café Bruchsal wird am Donnerstag, den 19. März dieses Thema erklärt. 
Referentin Petra Schaab vom SKM Bruchsal beantwortet gerne weitere 
Fragen. Kommen Sie zum Mitbringfrühstück um 9 Uhr in das Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27 in Bruchsal – wir freuen uns auf Sie!

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS KW 11
Montag, 16. März
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Der Glanz der Unsichtbaren“ im 
Cineplex Bruchsal

Dienstag, 17. März
14.30 Uhr „Skat“

Mittwoch, 18. März
9 bis 11 Uhr NAIS AG 3 „Internet-Treff“ mit Dieter Müller, Bürgerzentrum 
Seminargebäude Raum 1

Freitag, 20. März
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal
15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Strum-
schule Bruchsal
15 bis 16 Uhr NAIS AG 1 „QI-GONG“ mit Helga Jannakos, Raum B019, 
Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5

Aus den Schulen

Fachschule für Sozialpädagogik St. Maria

Osterweg und Tag der offenen Tür in Sancta Maria
Zu einem Rundgang durch die Schule lädt die Katholische Fachschule 
für Sozialpädagogik Sancta Maria in Bruchsal, Hochstr. 6, am Donners-
tag, 2. April, 15 bis 18.30 Uhr ein. Das Angebot richtet sich insbeson-
dere an an der Ausbildung interessierte Schüler und Schülerinnen und 
deren Eltern sowie an Ehemalige und Freunde der Schule.
Die katholische Fachschule Sancta Maria in Trägerschaft der Franziska-
nerinnen bildet Erzieher und Erzieherinnen für eine berufliche Tätigkeit 
in Kindertagesstätten sowohl vollschulisch als auch praxisintegriert aus. 
Darüber hinaus ist „das Sancta“ für seine vielfältigen Fortbildungsan-
gebote und Zusatzqualifikationen bekannt. Neben dem traditionellen 
Osterweg auf dem Gelände der Fachschule präsentieren Schüler und 
Lehrer ihre Ausbildungsstätte mit Führungen und einem Einblick in das 
Unterrichtsgeschehen. Für das leibliche Wohl sorgt die Klasse PiA 3.
Nähere Informationen unter: fsp-sanctamaria.de.

Handelslehranstalt

„Rent a Jew“ an der HLA Bruchsal
Im Rahmen der ehrenamtlichen, bundesweiten Initiative „Rent a Jew“ 
waren zwei jüdische Mitbürger aus der jüdischen Gemeinde Mannheim 
am Montag, 2. März, an der Handelslehranstalt Bruchsal zu Gast, um 
Vorurteile abzubauen, die Demokratie zu fördern und den interkultu-
rellen Austausch zu stärken. Zunächst hielten die beiden Referenten 
Orna Marhöfer und Benno Salz einen Vortrag über jüdisches Leben in 
Deutschland sowie jüdische Traditionen und Feste. Untermalt wurde 
der Vortrag mit Familienbildern und Familiengeschichten. Anschließend 
fanden ein Austausch und eine Diskussion der Referenten mit den 
Schülerinnen und Schülern der Berufsfachschule Wirtschaft im ersten 
Jahr statt. Dies wurde zuvor im GGK-Unterricht vorbereitet. Themen 
waren hier allgemeine Fragen zum Judentum und dem Alltag von Juden 
in Deutschland, aber auch Antisemitismus und Rassismus. Marhöfer 
und Salz ermunterten die Schüler/-innen dazu, mit offenen Augen 
durchs Leben zu gehen, zu hinterfragen, sich zu engagieren und „mit 
den Menschen offen umzugehen“. Sie betonten, dass Ausgrenzung 

sich immer allgemein gegen Minderheiten richte und somit gegen die 
Gesellschaft an sich. Die Schüler/-innen waren interessiert und stellten 
viele Fragen. Die HLA bedankt sich für eine gelungene Veranstaltung, 
die dem Judentum ein Gesicht gibt, einen bleibenden Eindruck hinter-
lässt und Empathiebildung ermöglicht.

Heisenberg-Gymnasium

Massenmord mit Akribie
Was die Nazis angerichtet haben, übersteigt jede Vorstellungskraft. 
Millionen wurden verfolgt, gequält und ermordet. Dieser Opfer würdig 
zu gedenken, an das Unfassbare zu erinnern und gesellschaftlich wie 
persönlich Lehren zu ziehen für Gegenwart und Zukunft, ist Aufgabe der 
Nachgeborenen – gerade in Zeiten, in denen führende Politiker hierzu-
lande die NS-Zeit als „Vogelschiss“ verharmlosen und Menschen pseu-
dowissenschaftlich zu „Ausbreitungstypen“ degradieren. Auch 75 Jahre 
nach der Befreiung von Auschwitz ist der Kampf gegen Ausgrenzung, 
Ausländerhass, Antiziganismus und Antisemitismus nicht gewonnen 
und Aufklärung ein demokratisches Gebot – auch am HBG.
Rund um den Gedenktag am 27. Januar rückten in der Klassenstufe 
zehn insbesondere das Leiden der Menschen bei der Deportation und 
in den Konzentrationslagern in den Fokus. Basis für Gespräche und 
Reflexionsphasen waren Zeugenaussagen. Von „Hölle“ in den überfüll-
ten Waggons war da die Rede, nicht zuletzt aufgrund der hygienischen 
Bedingungen: „In der Mitte (...) stand ein Eimer, um unsere Bedürf-
nisse zu verrichten; er (...) lief über und verbreitete einen furchtbaren 
Gestank“, wurde etwa Dr. Alfred Balachowski zitiert, Insasse der KZ 
Buchenwald und Mittelbau-Dora. Über die Selektion auf der Rampe in 
Auschwitz fand sich Folgendes: „Man trennt die Frauen, die Kinder und 
die Greise von den anderen Deportierten und wir haben keine Nach-
richten mehr von ihnen.“ Mütter mit Kindern sowie Greise gingen in 
der Regel den direkten Weg in die Gaskammern. Alle anderen mussten 
meist hart arbeiten – und Hunger sowie unerträgliche Erniedrigungen 
erleiden. Aussagen wie „Die Ohrfeigen und Schläge waren etwas Alltäg-
liches“ gehörten noch zu den harmlosen Zeugenberichten, denn auch 
Hinrichtungen waren gang und gäbe.
Eine Stecknadel hätte man in den Klassen und Kursen der Mittel- und 
Oberstufe fallen hören können, die darüber hinaus den neuen Doku-
mentarfilm „Ein Tag in Auschwitz“ anschauten. Er zeigt aus Opfer- und 
Täterperspektive den typischen Ablauf im Vernichtungslager und nutzt 
dafür ein Album des Lagerfotografen, das diesem auf seiner Flucht 1945 
– wohl versehentlich – verloren ging. Besonders die Grausamkeit des 
Alltags, der Zynismus der Täter sowie die Systematik und Akribie des 
Massenmordes erschrecken. Umso trauriger, dass die zugrundeliegen-
de Ideologie noch immer Anhänger findet und es bis heute Menschen 
gibt, die das Geschehene leugnen – aller Beweise und Aufklärungsar-
beit zum Trotz. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Schüleraustausch mit dem Colégio Cônsul Carlos Renaux

Brasilianische Gäste am JKG  Foto: JKG

Das Austauschprogramm mit Brasilien fand zum vierten Mal statt, in 
diesem Jahr mit drei Schülern in Begleitung von Emilia Rosenbrock. Die 
Gruppe wurde von Peter Rübenacker in Frankfurt in Empfang genom-
men und nach Berlin begleitet, wo sie mit der Klasse 9a zusammentra-
fen, die ihre Klassenfahrt unter der Leitung von Frau Stieboldt und Frau 
Scharnweber dort verbrachten.
Das offizielle Programm beinhaltete unter anderem den Besuch des 
Bundestages, der Dank des Bundestagsabgeordneten Olav Gutting 
(CDU) sogar mit einem gemeinsamen Abendessen organisiert werden 
konnte. An dieser Stelle bedanken wir uns hierfür sehr herzlich! Weitere 
Programmpunkte waren unter anderem eine geführte Stadtrundfahrt, 
der Besuch des Holocaustmahnmals sowie der Gedenkstätte Sach-
senhausen. Auch das Spionagemuseum und die Berliner Unterwelten 
waren interessante Ziele.
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Das offizielle Programm in Bruchsal startete am Montag mit der Begrü-
ßung am JKG durch unseren Schulleiter, StD Stefan Hanke. Erstmalig 
konnten wir den Schülern einige Stunden speziellen Deutschunterricht 
(DaF) anbieten. Dies war dank des Engagements von Ebru Ayas, Peter 
Rübenacker und Boris Aupperle möglich. Mit Schülerworkshops am 
KIT und am ZKM, die Aspekte wie nachhaltige Energieversorgung oder 
Müllvermeidung thematisierten, sollten Sprachanlässe und Diskussion 
angeregt werden.
Die Stadt Bruchsal lernte die Gruppe durch eine Stadtführung und den 
Besuch des Schlosses und dem darin befindlichen Musikautomatenmu-
seum etwas näher kennen. Natürlich wurde auch die nähere Umgebung 
erkundet und neben Karlsruhe auch die Heidelberg, Speyer und Straß-
burg mit ihren touristischen Highlights besucht.
So vergingen die zwei Wochen in Bruchsal wie im Flug und die Grup-
pe wurde mit der großen Vorfreude auf ein baldiges Wiedersehen in 
Brusque verabschiedet.

Schönborn-Gymnasium

Frankreich ins Klassenzimmer geholt
Am Schönborn-Gymnasium kann 
man bereits ab der sechsten 
Klasse Französisch lernen, diese 
für Europa so wichtige und schö-
ne Sprache unseres befreundeten 
Nachbarlandes. Da war es eine 
willkommene Gelegenheit, dass 
die Französischlehrerin Monika 
Straub am 5. März die Leiterin 
des Montpelliers-Hauses Heidel-
berg, Madame Karla Jauregui, an 
das SBG einladen konnte, wo 
diese viel aus ihrer französischen 
Heimat erzählen und die Fragen 
der Schüler/-innen aus den neunten und zehnten Klassen beantworten 
konnte – en français, bien sûr.
Dies passte auch sehr gut zu der vorangegangenen Beschäftigung 
mit den deutsch-französischen Beziehungen im Unterricht, wo man im 
Französischbuch der Austauschstudentin Laura ins Maison de Heidel-
berg in Montpellier gefolgt war. Eine willkommene Ergänzung hierzu 
war der von zahlreichen Bildern unterstützte Vortrag von Mme Jauregui 
über das ebenso alte wie moderne Montpellier, der bereits langjährigen 
Partnerstadt Heidelbergs im Languedoc, das unter dem Bürgermeister 
George Frêche eine imposante Entwicklung durchgemacht hat und 
heute eine der interessantesten großen Städte am Mittelmeer ist.
Besonders spannend fanden die Neunt- und Zehntklässler dann auch 
den Film über das jährlich in Montpellier stattfindende „Festival des 
sports extrèmes“, wo sich die Funsport-Elite der Welt miteinander 
misst: Es gibt dort Disziplinen wie wie BMX Freestyle, Skateboard, 
Mountainbike und Freestyle Roller und die im Festival-Film gezeigten 
Kunststücke ließen so manches Sportlerherz höher schlagen.
Aber auch die kulturellen Aktivitäten des Montpelliers-Hauses in Heidel-
berg, das Mme Jauregui bereits seit 1990 leitet, kamen nicht zu kurz. 
Am Ende erzählte Mme Jauregui dann noch einiges aus ihrer eigenen 
französisch-deutschen Biographie, sodass die Schüler/-innen die Ver-
anstaltung sehr interessant und informativ fanden. Die Zehntklässlerin 
Stefanie beispielsweise betonte, sie habe alles verstanden, denn es sei 
sehr deutlich und gestisch unterstützend gesprochen worden. Und Nele 
P. erklärte: „Der Vortrag hat mir Lust auf Südfrankreich gemacht. Dass 
ich einen authentischen Vortrag verstehe und auch Fragen stellen kann, 
hat mich in meiner geplanten Kurswahl bestätigt, ich werde Französisch 
als Leistungsfach belegen.“ So ist es wirklich gelungen, Frankreich ins 
Klassenzimmer zu holen und sogar Lust auf mehr zu machen.
Th

Stirumschule

Wir sind an der Stirumschule angemeldet!

Wir freuen uns auf die Stirumschule 
 Foto: Stirumschule

Am Mittwoch, 4. März, und am 
Donnerstag, 5. März, kamen die 
Eltern mit ihren Kindern, um sie 
an der Schule für die erste Klasse 
im September anzumelden.
Das Team der Stirumschule emp-
fing die künftigen Schulanfänger 
mit ihren Eltern im Aufenthalts-
raum. Hier wurde der Ablauf der 
Anmeldung von Frau Blank vor-
gestellt. Ein großes Team stand 
bereit: Kooperationslehrkräfte, 
unsere neue Referendarin, die 
pädagogische Assistentin, unse-
re Bufdi und der Teamleiter 1/2.
Um die Wartezeit zu verkürzen, 
organisierte Frau Ide, unsere 
neue Fördervereinsvorsitzende, 

Mme Jauregui und Frau Straub im 
Gespräch  Foto: SBG

im Aufenthaltsraum mit Eltern der aktuellen Erstklässler und Schülern 
der Schülerfirma (Klasse 10) ein Elterncafé. Es gab selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. Jeder eingenommene Cent geht an 
den Förderverein, der viele verschiedene Projekte (z.b. Schulfrucht, 
Hunde-AG, Beamer, uvm. ) für die Schüler finanziell unterstützt.
Frau Blank, Frau Caspari-Schwab und Herr Ringshauser führten nach-
einander in einem extra Zimmer die Anmeldung mit den Eltern durch. 
Die künftigen Schulanfänger durften dann im Raum der Grundschul-
förderklasse einen Parcours mit verschiedenen Angeboten (Basteln, 
Malen, Schreiben, Erzählen usw.) durchlaufen. Im Anschluss erhielten 
Sie dann eine „Medaille“ zum Umhängen mit der Aufschrift „Ich bin an 
der Stirumschule angemeldet.“ Wie Sie dem Bild entnehmen können 
strahlten die Kinder nach der Anmeldung und zeigten mit dem Daumen 
nach oben an, dass Sie sich auf die Schule freuen.
Ein großes Dankeschön möchte ich Frau Ide, den Erstklasseltern, der 
Schülerfirma, Herrn Dörr und meinem Team für die Unterstützung aus-
sprechen.
Wir freuen uns auf die künftigen Schulanfänger und auf Sie liebe Eltern 
im September.
Am Donnerstag, 19. März, findet ab 14 Uhr der Nachtermin für die 
Schulanfängeranmeldung statt.
L. Blank, Rektorin

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

Erinnerung
Nächste Singstunde der Rotkehlchen am Donnerstag, 12. März, 20 Uhr 
im Roten Eck Bruchsal.
mta

Freiwillige Feuerwehr

Gesamtwehr Bruchsal

Hauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal 
am Freitag, 3. April, 19 Uhr im Ehrenbergsaal des Bruchsaler Bürger-
zentrums.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Feuerwehrkommandanten
 4. Bericht der Jugendfeuerwehrwartin
 5. Bericht des Leiters der Altersabteilungen
 6. Bericht des Kassiers
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Feststellung der Jahresrechnung
 9. Ansprache von Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
10. Ehrungen
11. Grußworte
12. Verschiedenes & Behandlung eingegangener Anträge
Sollte die Hauptversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hiermit auf 
20 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tagesordnung eine neue 
Hauptversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht auf die Anzahl 
der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der Feuerwehr 
beschlussfähig ist.
Zu dieser Hauptversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatzab-
teilungen und die Kameraden der Altersmannschaft sehr herzlich ein. 
Anträge sind in schriftlicher Form beim Feuerwehrkommandant bis zum 
27. März einzureichen. Ein Abendessen wird zu Beginn der Veranstal-
tung gereicht.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernd Molitor
Feuerwehrkommandant

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

BLB-Starter – Was geht mich die Welt an?
Eine Stückentwicklung zu Verantwortung und Protest
Mit der Stückentwicklung „Was geht mich die Welt an?“ haben die Star-
ter, die jüngste der Bürgertheatergruppen der Badischen Landesbühne 

Abgesagt
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am 21. März um 16 Uhr im theater treppab Premiere. Unter der künst-
lerischen Leitung von Theaterpädagogin Julia Gundersdorff haben sich 
die Spielerinnen mit der titelgebenden Frage beschäftigt.

Was geht mich die Welt an?  Foto: Sonja Ramm

Das Ergebnis: Die Welt geht sie so einiges an! Sei es der Klimaschutz, 
eine Schulreform, die Verteilung von Ressourcen oder die Gleichberech-
tigung von Jungen und Mädchen – sie wollen mitbestimmen bei den 
Dingen, die die Welt bewegen und sie wollen ernst genommen werden. 
Typische Antworten von Erwachsenen wie „Das geht dich nichts an“ 
oder „Dafür bist du noch zu klein“ lassen sie nicht gelten. Denn in der 
Zukunft müssen die jungen Spielerinnen mit den Konsequenzen leben, 
die aus heutigen Entscheidungen folgen. Und sie haben klare Vorstel-
lungen, wie eine Welt von Morgen aussehen soll. Daher fordern sie 
Mitspracherecht. In „Was geht mich die Welt an?“ machen sie sich für 
ihre Ideen stark und verschaffen sich Gehör.
Die Starter werden von der Sparkasse Kraichgau und der Bürgerstif-
tung Bruchsal unterstützt.
Premiere: 21. März, 16 Uhr
Weitere Termine: 22. März, 16 Uhr und 28. März, 15 Uhr, Karten: Tel. 
(07251) 727 23, E-Mail: ticket@dieblb.de

„Bleiben will ich, wo ich nie gewesen bin“
Ein Abend für Thomas Brasch – Von und mit Marion Brasch
In einer Collage aus Texten, Szenen und Film erzählt die Schriftstellerin 
und Radiomacherin Marion Brasch von ihrem Bruder, dem „Dissiden-
tendichter“ Thomas Brasch. „Bleiben will ich, wo ich nie gewesen 
bin“ ist die letzte Zeile eines seiner bekanntesten Gedichte. Und es ist 
eine Schlüsselzeile für den Schriftsteller, Dramatiker und Filmemacher. 
Geboren im englischen Exil der jüdisch-kommunistischen Eltern, auf-
gewachsen und renitent geworden in der DDR, die er 1976 verließ, um 
auch in der BRD nie anzukommen, und erst recht nicht im vereinten 
Deutschland. In seinen Gedichten, Theaterstücken und Filmen konfron-
tiert Thomas Brasch scharfsinnig, kraftvoll und originell gesellschaft-
liche Widersprüche in einer Dringlichkeit, die aktueller ist denn je. In 
ihrem Debütroman (2012) „Ab jetzt ist Ruhe“ erzählt Marion Brasch die 
Geschichte ihrer Familie.
Die Badische Landesbühne zeigt den Abend als Begleitveranstaltung 
zur Inszenierung von Thomas Braschs Stück „Mercedes“.
23. März, 19.30 Uhr, Hexagon, (07251) 727 23, ticket@dieblb.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

So Golden und so Grau – Die wilden 20er-Jahre
Vortrag mit Simone Maria Dietz M.A., Karlsruhe 
am Mittwoch, 18. März, 9 Uhr im St. Paulusheim 
Bruchsal
Zum Beginn des 20. Jahrhunderts, mit Ende des 
Ersten Weltkrieges, erlebten die Menschen das Auf 
und Ab vom politischen Neubeginn der Weimarer 
Republik bis hin zu Inflation und Börsenkrach. Auch die Kunst brachte 
unterschiedliche Strömungen hervor, wie die Neusachlichen, die Realis-
ten oder die Naturalisten. Die Malerei ist dabei nicht mehr allein tonan-
gebend, längst machen auch Foto und Film von sich reden.
Simone Maria Dietz M.A., arbeitet freiberuflich als Kunsthistorikerin in 
verschiedenen Museen, in der Bildungsarbeit und im Bereich Stadt- und 
Reiseleitung.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bürgermeisterwandern
Zur Eröffnung der Wandersaison 2020 findet am 29. März im Land der 
1000 Hügel das vom Kraichgau-Stromberg Tourismusverband e. V. ini-
tiierte Bürgermeisterwandern statt.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick eröffnet an diesem Tag 
in Helmsheim
die Wandersaison. Gemeinsam mit Wanderführer Kurt Bittrolff geht es 
danach auf den Rundweg „Zur schönen Aussicht“. Los geht es um 10 
Uhr am Dorfplatz Helmsheim.
Weitere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 505 94 61, E-Mail: touristinformation@btmv.de

Stadtführung „Bruchsal klassisch“
Am Samstag, 14. März, lädt 
die Touristinformation zu einem 
Stadtrundgang zu den schönsten 
Winkeln Bruchsals ein. „Bruchsal 
klassisch“ heißt der Rundgang, 
der Besucher aus Nah und Fern 
zu den bedeutendsten Sehens-
würdigkeiten und Plätzen Bruch-
sals entführt – vom traumhaften 
Areal des Barockschlosses, über 
das fürstbischöfliche Schieß-
haus „Belvedere“ und der kleinen 
Kapelle „Heiliges Grab“ bis hin 
zur ehemaligen Kaserne in der 
Huttenstraße und dem Bergfried, 
dem ältesten noch erhaltenen 
Bauwerk der Stadt. Los geht die circa 1,5 stündige Führung um 15 Uhr 
am Haupteingang Barockschloss und die Teilnahmegebühr beträgt 4 
Euro pro Person. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Themenführung „Das Belvedere der Bruchsaler Fürstbischöfe“
Wer schon immer mal auf den Spuren adeliger Jagdgesellschafen 
wandeln wollte, hat dazu am Sonntag, 15. März die beste Gelegenheit 
bei einer Führung zum Belvedere, das im 18. Jahrhundert Treffpunkt 
des Fürstbischofs von Hutten und seiner Jagdgesellschaften war. Die 
Kunsthistorikerin Kiriakoula Damoulakis berichtet davon, was sich bei 
der Wild- und Vogeljagd des Fürstbischofs so alles zugetragen hat und 
mit welchen Überraschungen er seine verwöhnten Gäste zu unterhalten 
pflegte. Los geht es um 11 Uhr am Haupteingang des Barockschlosses; 
die Führung dauert circa eine Stunde und kostet 5 Euro pro Person. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 505 94 61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

MustertextExil theater

Bruchsaler Blues Combo – live
Die Bruchsaler Blues Combo 
(„BBC“) ist am Freitag, 20. März, 
mit „kleinem Besteck“ in kleinem 
Rahmen imim Foyer des Exil The-
aters zu Gast.
Positiv emotionalisierende 
Bluesklänge von Rainer Hötzel 
und Andreas Graf an den Gitar-
ren, Günther Haßmann an der 
Bluesharp, Stephan Rapp am 
Bass, Simone Glaser mit ihrer 
rockig-bluesigen Stimme und 
Willi Guth an den Percussions 
garantieren für einen entspannten 
Abend in gemütlicher Atmosphä-
re. Let‘s Go Blues!
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, bereits ab 19 Uhr ist unsere Bar für ein 
„Feierabend-Bierchen“ vor dem Konzert geöffnet. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

MustertextDie Koralle

Auf der Suche nach den Wurzeln von Gut und Böse
Theater Die Koralle zeigt „Futur de Luxe“ von Igor Bauersima
Die neue Frühjahrsproduktion des Bruchsaler Theaters „Die Koralle“ 
setzt mit der Inszenierung des spannenden Schauspiels „Futur de Luxe“ 
die Reihe von Preisträgerinszenierungen zu aktuellen gesellschaftlichen 
Themen fort. Ab dem 28. März spielen Ingrid Heiler, Helmut Dörflin-
ger Stefanie Heißler, Jonas Gärtner und Malte Richter die spannende 
Geschichte der Familie Klein unter der Regie des künstlerischen Leiters 
Philipp Stavenhagen.
Ein Sommerabend 2020. Die Familie Klein trifft sich endlich zu einem 
gemeinsamen Familienabend. Es wird gefeiert, gelacht und das Neuste 
aus der Stadt berichtet. Mutter Ulla Klein führt stolz die aktuellste Mode 
aus Mailand vor, während der Sohn und angehende Wissenschaftler 
Rudolf von seinen akademischen Errungenschaften berichtet. Alles 
scheint wie immer – bis das Telefon klingelt. Eine ominöse Anruferin 
bringt Vater Theo in Erklärungsnöte was seine ehelichen Pflichten anbe-
langt. Der Fuchs bricht im Gewand des Misstrauens in den familiären 

Das Belvedere in Bruchsal 
 Foto: Staronwerk

Gute Laune in gechillter Atmosphä-
re  Foto: Exil Theater
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Hühnerstall ein. Um von sich abzulenken, berichtet der Genetiker Theo 
der versammelten Familie eine ungeheuerliche Geschichte. Er habe, 
besessen von der Frage ob Gut und Böse genetische Wurzeln im Men-
schen habe, vor 24 Jahren ein illegales Experiment durchgeführt und 
zwei Menschen geklont. Wobei einer jeweils „Gute” und der andere 
„Böse” Gene bekommen habe. Im verzweifelten Versuch diese 
Geschichte zu bewältigen und 
die Wahrheit ans Licht zu brin-
gen, verstrickt sich die Familie 
Klein immer mehr in ein Netz von 
Lügen und der Erkenntnis, dass 
„die Wahrheit” scheinbar nicht 
immer frei macht.
Igor Bauersima zählt zu den meist 
gespielten Neuen Dramatikern im 
deutschsprachigen Raum und 
ist nun erstmals auf der Bühne 
des Theater im Riff an folgenden 
Tagen zu sehen:
28. / 29. März und 3. / 4. / 5. / 17. / 18. / 19. April
im Theater im Riff Bruchsal.
Gespielt wird Freitag und Samstag um 19.30 Uhr. Sonntags-Vorstel-
lungen beginnen um 18 Uhr.
Vorverkauf in der Buchhandlung Braunbarth Bruchsal und online unter 
www.diekoralle.de – hier findet man auch alle Informationen.

Musik- und Kunstschule

Happy Hour: 
Musikgeragogik bringt noch mehr Schwung ins Altenzentrum
Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten unterstützt Bildungsprojekt
In Zusammenarbeit mit dem Ev. Altenzentrum Bruchsal hat die Musik- 
und Kunstschule im November 2019 ein bisher nie durchgeführtes 
Projekt gestartet. Unter dem Motto „Happy Hour – Glücksmomente mit 
Musik zum Mitmachen oder einfach nur genießen“ nimmt Ulrike Rede-
cker, Schulleiterin der Musik- und Kunstschule Bruchsal, jeden Don-
nerstag die Bewohner des Ev. Altenzentrums mit auf eine Reise durch 
die Musik. Es wird gemeinsam gesungen, auf vielfältigen Instrumenten 
musiziert und improvisiert. Auch Tanz und Bewegung kommen nicht zu 
kurz. Die Lieder und Themen könnten unterschiedlicher nicht sein: Alt 
bekannte Rhythmen und Schlager aber auch neuere oder klassische 
Stücke werden herangezogen. Ganz nach den Interessen der Bewoh-
ner. Immer mit dem Ziel, den Bewohnern eine schöne und glückliche 
Zeit in geselliger Runde zu bieten. „Das Recht auf kulturelle Bildung und 
Teilhabe hört auch im Alter nie auf. Die Menschen sollen Spaß haben 
und die Musik gemeinsam genießen. Wenn dann am Ende jeder ein 
Lächeln auf den Lippen hat und eine schöne Zeit hatte, bin auch ich 
glücklich.“, erklärte Ulrike Redecker im Rahmen der Spendenübergabe 
mit der Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten.
Musikgeragogik ist die Wissenschaft, die hinter diesem Projekt steht. 
Diese befasst sich mit der Beziehung von betagten Menschen und Musik 
sowie mit didaktisch-methodischen Aspekten musikalischer Bildung im 
hohen Alter. Dahinter steckt aber noch viel mehr. Die Menschen erleben 
hier eine Gemeinschaft und sind in der Musik miteinander verbunden.

(v.l.) Roland Schäfer (Stiftungsvorstand), Ulrike Redecker (Schulleitung 
MukS Bruchsal), Prof. Johann J. Beichel (Stiftungsvorstand) (c) MuKs
 Foto: pr

Die Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten unterstützt dieses einzig-
artige musikgeragogische Projekt mit einer Spende in Höhe von 2.000 
Euro. Somit kann die Musik- und Kunstschule durch die Anschaffung 
eines Klangwagens das Angebot und die Möglichkeiten des Musizie-
rens erweitern.

Kunstschule  
An der Musik- und Kunstschule Bruchsal werden folgende Kurse 
angeboten:
Acrylmalerei 
ab sieben Jahren
14. März, Samstag 9 bis 12 Uhr, Malersaal im Kunsthof der MuKs 
Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15 Euro

Familie Klein hat einiges zu klären 
 Foto: Koralle

Ton-Werkstatt
für Erwachsene
15. März, Sonntag, 16 bis 19 Uhr und 26. April, Sonntag, 17 bis 18.30 
Uhr, Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 27 Euro

Feuer und Erde – die Kunst des Raku
ab 14 Jahren und Erwachsene
Grundlagen des Raku und eigenes Arbeiten mit Ton
Freitag, 20 März, 18 bis 22 Uhr
Brennen der eigenen Tonarbeiten im Rakuofen
Samstag, 4. April, 10 bis 19 Uhr
Atelier und Schlosserei im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 69 Euro

Feuer und Erde – die Kunst des Raku
ab 14 Jahren und Erwachsene
Grundlagen des Raku und eigenes Arbeiten mit Ton
Freitag, 20 März, 18 bis 22 Uhr
Bau des eigenen Ofens
Samstag, 21. März, 10 bis 16 Uhr
Brennen der eigenen Tonarbeiten im Rakuofen
Samstag, 4. April, 10 bis 19 Uhr
Atelier und Schlosserei im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 269 Euro

Computerführerschein
ab 9 bis 13 Jahren
21. März, Samstag, 10 bis 13 Uhr, Medienraum im Kunsthof der MuKs 
Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15 Euro

Fachklasse Malerei
ab 16 Jahren und Erwachsene
25. März bis 7. Oktober (außer in den Ferien, nicht am 20. Mai, nicht am 
29. Juli), Mittwoch 18 bis 20 Uhr
Malersaal im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: fünfmal 48 Euro

Fachklasse Malerei am Vormittag
ab 16 Jahren und Erwachsene
26. März bis 15. Oktober (außer in den Ferien, nicht am 21. und 28. 
Mai), Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr. Malersaal im Kunsthof der MuKs 
Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: fünfmal 48 Euro

Informationen unter (07251) 91 34-0. Anmeldung über die Homepage 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal.

Schloss Bruchsal

Vor 300 Jahren: Bruchsal zum neuen Residenzort
Vor 300 Jahren, am 9. März 1720, schrieb Damian Hugo von Schönborn 
seinem Bruder Rudolf Franz, er habe nun endlich den richtigen Platz für 
seine neue Residenz gefunden hat: Bruchsal.

Darstellung von Damian Hugo von 
Schönborn um 1750 
 Foto: Rachele/SSGr

Als Damian Hugo von Schönborn 
1716 zum Fürstbischof von 
Speyer ernannt wurde, hatte er 
keine eigene Residenz. Dom und 
Bischofspalast in Speyer waren 
1689 im Pfälzischen Erbfolge-
krieg zerstört worden. Schön-
borns Vorgänger wohnten in 
Udenheim – dem späteren Phil-
ippsburg – oder in Mainz und 
Trier, wo sie zeitweise ebenfalls 
regierten. Zwar wollte Schönborn 
den Palast in Speyer wiederauf-
bauen, doch „die zancksichtigen 
Speyerer“ stellten sich quer. 
Speyer war Reichsstadt, frei und 
protestantisch, und das Verhält-

nis zu den Fürstbischöfen schlecht. Nach heftigen Streitereien mit dem 
Rat begab sich der geistliche Landesherr auf die Suche nach einem 
neuen Standort für Residenz und Amtssitz des Fürstbischofs. Aus Wag-
häusel schreibt er am 9. März 1720, nach einem zweitägigen Aufenthalt 
in Bruchsal und Umgebung, an seinen Bruder Rudolf Franz: „Ich habe 
nuhn den orth ausgelesen, wohe mein residentz hinkommen solle, ich 
habe mein tag kein schönere situation von allem gesehen, es ist zu 
Bruchsal“. Zwei Jahre später ließ er den Grundstein für seine neue Resi-
denz legen.
Vor 300 Jahren als Residenzort festgelegt – und vor 75 Jahren zerstört: 
2020 ist für Schloss und Stadt Bruchsal ein Jahr, in dem an schick-
salsträchtige Termine erinnert werden kann. Am 1. März 1945 erlebte 
Bruchsal den tiefsten Einschnitt seiner neueren Geschichte. Bei einem 
schweren Bombenangriff verbrannten große Teile des Residenzschlos-
ses. Den größten Teil der wertvollen Einrichtung hatte man rechtzeitig 
ausgelagert. Schon früh begann die Rekonstruktion: In den 1950er-
Jahren wurden unter anderem der Kammermusiksaal, der Kirchturm 
und der Rohbau des Schlossmittelbaus wiederhergestellt. Dann begann 
man mit Hilfe hunderter Fotografien mit der Rekonstruktion der Räume 
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im Mitteltrakt, Kuppel-, Fürsten- und Marmorsaal. 1975 wurde das 
Schloss wiedereröffnet. Die Wiederherstellung der Fresken im Erdge-
schoss, der Außenanlagen und des Gartens dauerte noch bis 1996. 
Zuletzt erfolgte die Wiederherstellung der ehemaligen fürstbischöflichen 
Appartements in ihrem barocken Raumzuschnitt. Seit 2017 bergen sie 
wieder die vor dem Krieg ausgelagerteb Kunstschätze: Mehr als 350 
kostbare Stücke aus dem 18. und frühen 19. Jahrhundert sind es, die 
die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg jetzt wieder 
in der Beletage zeigen.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10410 Das Elektroauto im Alltag, Samstag, 14. März, 14 bis 16 Uhr, 
Vor dem Kauf eines Elektroautos kommen viele Fragen auf: Wie kann 
ich das Auto aufladen, wo bekomme ich auch unterwegs und auf län-
geren Strecken Strom? Was beeinflusst die Reichweite + wie komme 
ich komfortabel über den Winter? Aber auch ganz grundlegende Fra-
gen, wie fährt man überhaupt ein Elektroauto? Ein Experte mit vielen 
hunderttausend Kilometern Erfahrung gibt Antworten. Diese Antworten 
helfen beim Kauf und beim Einsatz des Elektroautos im Alltag. Es ist ein 
Elektroauto vor Ort das erklärt wird.
10401 Die Notwendigkeit von Klima- und Umweltschutz Montag, 
23. März, 19 bis 20.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Der Vor-
trag versucht, die unerfreulichen Auswirkungen der Klimaerwärmung 
darzustellen + gibt im Anschluss Anregungen wie Sie der weiteren Ver-
schlechterung unserer Lebensgrundlagen entgegenwirken können. Zum 
Ende bleibt Zeit für Fragen.
20502AB Disco-Fox-Tanzkurs für Anfänger Sonntag, 29. März + 5. 
April, 16 bis 18 Uhr. Er ist bekannt, beliebt, einfach zu erlernen und kann 
auf viele Oldies und aktuelle Hits getanzt werden. Der Disco Fox wird 
von den ersten Grundschritten an erlernt.
20501 Tango Argentino am Samstag, 28. März, 13.30 bis 16.30 Uhr, 
Haus der Begegnung Tunnelstr. 27.
40601 D Realschulprüfungsvorbereitungskurs Englisch Ferienkurs 
ab Dienstag, 14. April, 10 bis 13 Uhr, viermal, Bürgerzentrum.
50002 Rhetorik – Kommunikations-Kompetenz, Seminar für Frauen, 
Donnerstag, 19 + 26. März, 18.30 bis 20.45 Uhr, Bürgerzentrum, Semi-
narraum 5, Die kommunikativen Grenzen für Frauen sind allgegenwärtig: 
„Sage ich jetzt was, wirkt es emotional-zickig. Sage ich nichts, bin ich 
sauer auf mich”, Reden ohne wenn und aber ist die Voraussetzung, um 
gehört und ernst genommen zu werden. Souveräne Präsenz mit Stimme 
+ Körperhaltung, Vorträge mit Freude umsetzen, schwierige Gesprä-
che zielgerichtet lenken, Grenzen setzen, Höflichkeitsfallen erkennen 
+”Nein” sagen, typisch weibliche und typisch männliche Kommunikati-
on, lernen zu sagen: „Ich will das!” und „Das ist mir wichtig!”.
50003 Rhetorik Workshop: Sicher auftreten – überzeugend argu-
mentieren – souverän ankommen, Freitag, 20. März, 18.30 bis 21.30 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 3, Inhalt: Die Wirkungsmittel (z.B. 
Haltung, Gestik, Mimik) überzeugend einsetzen, Reden oder Verhand-
lungen richtig aufbauen, der wirkungsvolle Einstieg, Redeängste und 
Lampenfieber abbauen, sicher argumentieren, Umgang mit Blackout, 
Störern + Einwänden sicher begegnen.

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Vortragsveranstaltung des Darmzentrums Bruchsal abgesagt
Um der vorrangigen Gesundheitssicherheit der Bevölkerung, unserer 
Patienten und unserer Mitarbeiter Rechnung zu tragen, haben die RKH 
Kliniken aufgrund der zunehmenden Verbreitung des neuartigen Coro-
navirus COVID-19 entschieden, alle Veranstaltungen in den nächsten 
vier Wochen abzusagen.
Auch wenn die Risiken nicht bei allen Veranstaltungen gleich groß sind, 
sollten laut Bundesgesundheits- und Bundeswirtschaftsministerium die 
Organisatoren die Risiken abschätzen, ob eine Veranstaltung stattfinden 
könne oder nicht.
Damit die RKH Kliniken nicht zur Verbreitung der Corona-Infektionskette 
beitragen, werden aus Präventionsgründen Patienteninfoabende, Fort-
bildungen, Seminare sowie diverse Kurse abgesagt.
Dies betrifft auch die für Mittwoch, 11. März, 18 Uhr in der RKH Fürst- 
Stirum-Klinik Bruchsal angekündigte Vortragsveranstaltung des Darm-
zentrums Bruchsal „Gemeinsam gegen den Darmkrebs“.

Moderne Medizin: 
Vortrag für Interessierte und Betroffene abgesagt
Um der vorrangigen Gesundheitssicherheit der Bevölkerung, unserer 
Patienten und unserer Mitarbeiter Rechnung zu tragen, haben die RKH 
Kliniken aufgrund der zunehmenden Verbreitung des neuartigen Coro-

navirus COVID-19 entschieden, alle Veranstaltungen in den nächsten 
vier Wochen abzusagen.
Auch wenn die Risiken nicht bei allen Veranstaltungen gleich groß sind, 
sollten laut Bundesgesundheits- und Bundeswirtschaftsministerium die 
Organisatoren die Risiken abschätzen, ob eine Veranstaltung stattfinden 
könne oder nicht.
Damit die RKH Kliniken nicht zur Verbreitung der Corona-Infektionskette 
beitragen, werden aus Präventionsgründen Patienteninfoabende, Fort-
bildungen, Seminare sowie diverse Kurse abgesagt.
Dies betrifft auch die für Donnerstag, 12. März, 19 Uhr in der RKH Rech-
bergklinik Bretten angekündigte Vortragsveranstaltung „Hüftgelenksar-
throse“ der Reihe „Moderne Medizin“.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Schulbauförderung ist bestens angelegte Zukunftsinvestition
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel dankt Kultusministerin 
Dr. Susanne Eisenmann

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel hat Kultusministerin Dr. Susanne 
Eisenmann für die Schulbauförderung gedankt  Foto: LRA

Bei einem Treffen und Austausch der Landräte mit Kultusministerin Dr. 
Susanne Eisenmann über bildungspolitische Themen am 27. Februar in 
Stuttgart hat sich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel persönlich für die 
bereits zugesagte Förderung für die Sanierung der Schulen im Landkreis 
Karlsruhe bedankt. „Angesichts der riesigen Aufgabe, die Lehr- und 
Lernbedingungen an unseren beruflichen Schulen und sonderpädago-
gischen Bildungs- und Beratungszentren optimal zu gestalten sind die 
Schulträger auf finanzielle Unterstützung angewiesen, diese Mittel sind 
bestens angelegte Investitionen in die Zukunft“, versicherte der Landrat. 
Das Land Baden- Württemberg unterstützt die Sanierungsarbeiten an 
der Ludwig-Guttmann-Schule in Karlsbad-Langensteinbach mit 5,39 
Millionen Euro und an der Karl-Berberich-Schule in Bruchsal mit 1,48 
Millionen Euro. Am Beruflichen Bildungszentrum Ettlingen steuert das 
Land für den ersten Bauabschnitt rund fünf Millionen Euro bei; für den 
zweiten Bauabschnitt wurde die Förderung bereits in Aussicht gestellt.
Ministerin Dr. Susanne Eisenmann, die auch Spitzenkandidatin der 
CDU für die Landtagswahl 2021 ist, berichtete aus der Landespolitik: 
„Mir ist es ein sehr wichtiges Anliegen, dass zwischen dem Land und 
seinen Kommunen in Zukunft wieder eine echte und rundum verlässli-
che Partnerschaft entsteht. Wir als CDU stehen für starke Kommunen. 
Als frühere langjährige Bürgermeisterin für Kultur, Schule und Sport der 
Landeshauptstadt Stuttgart kenne ich die Sorgen und Nöte von Kom-
munen. Wir werden dafür sorgen, dass sie in Zukunft wieder besser 
ausgestattet sind.“

Landratsamt beteiligt sich an bundesweiter Fahnenaktion
Am 17. März findet der diesjährige Equal Pay Day statt, der Aktions-
tag, der symbolisch auf die Lohnlücke zwischen Frauen und Männern 
aufmerksam macht. Nach wie vor beläuft sie sich auf 21 Prozent. Des-
halb beteiligt sich das Landratsamt Karlsruhe auch in diesem Jahr an 
der bundesweiten Fahnenaktion, so die Information von Astrid Stolz, 
Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe. „Auf Augenhöhe 
verhandeln – WIR SIND BEREIT“ ist das diesjährige Motto. Studien 
belegen, dass Frauen sehr wohl Gespräche nach Gehaltserhöhung und 
Beförderung initiieren – sogar öfter als Männer.
Als Gender Pay Gap oder geschlechtsspezifische Lohnlücke wird 
die prozentuale Differenz zwischen Männer- und Frauenlohn bezeich-
net. Ein Teil dieser Lohnlücke lässt sich auf strukturelle Unterschiede 
zurückführen: Viele Frauen erlernen Berufe, die schlechter bezahlt sind, 
arbeiten seltener in Führungspositionen und häufiger in Teilzeit oder in 
Minijobs. Doch selbst wenn man diese Faktoren herausrechnet und sich 
Frauen und Männer anschaut, die in der gleichen Branche und gleichen 
Position gleich viel arbeiten, dann ergibt sich immer noch eine Lohnlü-
cke von sechs Prozent. Ziel der jährlichen Kampagne ist es die Gründe 
der Lohnunterschiede in die Öffentlichkeit zu tragen und zu sensibilisie-
ren. Detaillierte Informationen sind unter www.equalpayday.de abrufbar.
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Zertifi zierte Sprachkurse mit Kinderbetreuung
Landkreis Karlsruhe schließt Lücke bei der Integration von Frauen
Mütter mit Fluchthintergrund haben häufi g keine Möglichkeit, einen 
Deutschkurs zu belegen, da ihnen Betreuungsplätze für ihre Kinder 
fehlen. Grundkenntnisse in Deutsch stellen jedoch die Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Integration, sowohl der Mütter als auch ihrer Kin-
der, in die deutsche Gesellschaft dar. Als einer der ersten Landkreise in 
Baden-Württemberg bietet das Landratsamt Karlsruhe einen zertifi zier-
ten Sprachkurs mit Sprachziel A1 für Mütter an, deren Kinder sich noch 
in keiner Betreuung befi nden. Die Kinderbetreuung wird parallel zum 
Deutschkurs bei Tagesmüttern angeboten.
Um dieses vielseitige und ehrgeizige Projekt zu realisieren, hat die 
Sprachkurskoordination vom Amt für Integration verschiedene Koope-
rationen aufgebaut, Partner sind der Arbeitskreis für Aus- und Weiterbil-
dung (AAW) Ettlingen und der Tageselternverein Ettlingen.
Das Angebot wird durch das Landratsamt Karlsruhe fi nanziert. Zusätz-
lich wird es unterstützt mit Fördermitteln aus dem Bundesprogramm 
Kita-Einstieg sowie vom Ministerium für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg.
Der Kurs wird seit Ende vergangenen Jahres angeboten und fi ndet in 
den Räumlichkeiten der Volkshochschule Ettlingen statt. Ansprechpart-
nerin ist Frau Siemon vom Amt für Integration, die die Sprachkurse für 
Migranten/-innen und Gefl üchtete koordiniert, E-Mail: amt33.kurskoor-
dination@landratsamt-karlsruhe.de.

Heilsame Abschiede und hilfreiche Vorsorge
Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe Perspektiven des 
Älterwerdens
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ 
lädt der Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe am Standort Bretten am 
Dienstag, 24. März, zu einem Vortrag in Kooperation mit dem Bestat-
tungshaus Schick ein. Den Abschied würdig zu gestalten und den Hin-
terbliebenen im Vorfeld unangenehme Entscheidungen abzunehmen, ist 
der Wunsch vieler Menschen. In diesem Vortrag werden unterschiedli-
che Bestattungsformen inklusive der zu erwartenden Kosten vorgestellt 
und die Möglichkeiten sowie Grenzen einer individuellen Gestaltung 
beleuchtet. Ebenso wird darauf eingegangen, wie man sowohl für die 
Beerdigungskosten als auch für spätere Grabpfl ege vorsorgen kann.

Die Veranstaltung fi ndet um 16 Uhr im Veranstaltungssaal der vhs, 
Melanchthonstr. 3 in Bretten statt. Der Vortrag ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die Platzzahl ist allerdings begrenzt. 
Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe der Pfl egestützpunkte oder zu ande-
ren Themen rund um Alter und Pfl ege stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pfl egestützpunktes Bretten zur Verfügung, 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bretten@landratsamt-karlsruhe.de oder 
Tel. (0721) 936 – 71 230.

Lokale Agenda

AG Umwelt und Energie  
Bruchsal grüner gestalten 
Einladung zur Sitzung der AG Umwelt und Energie
Weniger Verkehr, mehr Grünfl ä-
chen und Spielplätze? Ein grünes 
und nachhaltiges Bruchsal? Das 
sind Themen, die Sie interessie-
ren? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig, der AG Umwelt & Ener-
gie. Sie wollen Bruchsal grüner 
und nachhaltiger gestalten, dann 
kommen Sie zur Sitzung der AG 
Umwelt und Energie am 18. März 
um 17.30 Uhr ins Café Himm-
lisch am Kübelmarkt 22. Hierbei 
stehen Themen rund um Umwelt, Energie, Lebensqualität, weniger 
Verkehr und bessere Mobilität in Bruchsal auf der Agenda. Sie haben 
hierzu eigene Ideen oder wollen sich ehrenamtlich in diesen Bereichen 
engagieren und Bruchsal gestalten? Dann kommen Sie einfach vorbei. 
Bei Fragen schreiben Sie uns gerne unter: agumweltbruchsal@mail.de
Ihre AG Umwelt & Energie Bruchsal

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pfl ege und Alter
Im Pfl egestützpunkt erhalten Pfl egebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pfl ege und Alter”. Der 
Pfl egestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pfl egestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 125 888 34, 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

 Foto:AG Umwelt & Energie

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Wer die Hand an den Pfl ug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt 
für das Reich Gottes.
Lukas 9,62
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 15. März,
9 Uhr: Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe Teil 2 „Personen 
der Passion“ im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Pfarrerin Andrea 
Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 12. März,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.
Donnerstag, 19. März,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.
Samstag, 21. März,
14 bis 16.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Ökumenischen Weltgebets-
tag für Kids – ab 5 Jahre im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach! 

Das einladende Land ist Simbabwe
in Afrika zum Motto: „Steh auf 
und geh“, das Vorbereitungsteam 
verspricht einen interessanten 
Nachmittag.
Material- und Verpfl egungskos-
ten (Getränke, Snack): 3€
Anmeldung: Sandra Herrmann: 
T: 931426 oder 
Simone Hingst: 
T: 931145
Unser Team mit Claudia Manz, 
Simone Hingst, Helen Weiland 
und Sandra Herrmann freuen 
sich auf dich! 
Eine Veranstaltung der Kath. St. 
Martinsgemeinde Obergrombach 
und der Ev. Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag,15. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe im Rahmen der Predigtreihe: Teil 2 in 
der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 13. März,
16 Uhr: Krabbelgottesdienst – Kurzgottesdienst für die Kleinsten von 
0 – 6 Jahren mit Geschwistern, Eltern, Paten, Großeltern....zum Thema: 
„Beten macht löwenstark.“ Herzlich willkommen beim anschließenden 
Beisammensein mit Malen und Spiel, Kaffee, Tee, Kuchen und Gebäck. 
Wir freuen uns auf Sie, Pfrin. Andrea Knauber & Team.

Samstag, 21.März 2020Samstag, Samstag, Samstag, 21.März 2020
14:00 Uhr – 16:30 Uhr14 00 Uhr 16 30 Uhr
Kath. PfarrzentrumKath. Pfarrzentrum
Obergrombach

Material- und Verpflegungskosten (Getränke, Snack): 3€
Anmeldung: Sandra Herrmann:  931426 oder 

Simone Hingst:          931145

Unser Team mit Claudia Manz, Simone Hingst,
Helen Weiland  und Sandra Herrmann freuen sich auf dich!

Kath. St. Martinsgemeinde Obergrombach –  Ev. Christusgemeinde Unter- und Obergrombach
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Samstag, 14. März,
9 bis 20 Uhr: Lebendige Erzählfi guren gestalten, die Egli-Figuren 
heißen jetzt LEA-Figuren (Lebendig-Erzählen-Ausdrücken). Unter der 
Leitung von Elke Noeske fi ndet der Kurs im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach statt. Wir werden zwei Figuren anfertigen, 
die Kosten betragen zweimal 39 Eruo und 40 Euro für den Kurs. Bitte 
Trinken und Essen für die Pausen mitbringen. Anmeldungen über das 
Pfarramt, T: (07257) 924 289.
10 Uhr: Projekt 58 plus – Christusgemeinde in Bewegung: Wanderung 
durch die Ungeheuerklamm. Interessierte wenden sich an den Kümme-
rer Erich Heß, T: (07257) 903 478
Mittwoch, 18. März,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – Das besondere meditative Abend- und 
Friedensgebet in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach. 
Herzlich Willkommen!

Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag 15. März, 8.50 Uhr: Gottesdienst in der Martinskapelle mit 
Pfarrer Jörg Muhm.
KiGo fi ndet statt

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 12. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
Freitag, 13. März, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden.
Sonntag, 15. März, 16 Uhr:Vortrag von Dr. Klaus-Dieter John über 
die Geschichte des Missionshospitals Diospi Suyana in den Anden 
Perus im Katholischen Pfarrsaal in Helmsheim18 Uhr: Benefi zkonzert 
mit Siegfried Isken gemeinsam mit dem Blockfl ötenchor Heidelsheim 
zugunsten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes Bruchsal in der Stadt-
kirche Heidelsheim
Montag, 16. März, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Gemeindezen-
trum
Mittwoch, 18. März, 20 Uhr: Posaunenchor

Miniköche/Minigärtner 
Mitmachen und fürs Leben lernen!
Minigärtner – Leider muss-
te der angedachte Termin mit 
dem Zaunbau im Heidelsheimer 
„Übergangskindergarten“ ausfal-
len. Herr Nagel von der Stadt 
Bruchsal bietet für die Minigärt-
ner eine interessante Besichti-
gung des Baubetriebshof an. Ter-
min ist Donnerstag, 26. März, in 
der Zeit von 14 bis 16 Uhr.
Der Bauhof ist in der Schnabel-
Henning-Straße 37. Es wird auch 
dort eine Mitarbeit geben, die 
den Minigärtnern Freude macht.
Gerne können noch Kinder bei 
den Minigärtnern mitmachen, 
Anmeldungen sind ab neun Jah-
ren möglich.
Der Miniköche-RAP ist fertig 
und in absehbarer Zeit wird der 
Link im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bei der Messe „Trendy &Cool“ im 
Mai – an Himmelfahrt – werden 
die Miniköche diesen RAP im Schlossgarten erstmals öffentlich singen.

Die Termine für die Miniköche:
Team 1: 14. März, 10 Uhr
Team 2: 28. März, 10 Uhr

Eine weitere Gruppe Miniköche mit Start im Herbst 2020 ist geplant, es 
liegen schon die ersten Anfragen vor.

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Obergrombach

Untergrombach

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag 15. März, 10 Uhr: Gottesdienst in der Melanchthonkirche mit 
Pfarrer Jörg Muhm.
KiGo fi ndet statt

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 12. März, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste bis 
vierte Klasse
Freitag, 12. März, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim

Inka lernt „Spätzle schaben”, Willi 
sieht, dass es gelingt  Foto: pr

Sonntag, 15. März, 18 Uhr: Benefi zkonzert mit Siegfried Isken gemein-
sam mit dem Blockfl ötenchor Heidelsheim zugunsten des Ökumeni-
schen Hospiz-Dienstes Bruchsal in der Stadtkirche Heidelsheim

Dienstag, 17. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe 18 Uhr: gemischte Jung-
schar für fünfte bis siebte Klasse
20 Uhr: Kirchenchorprobe

Sonntag, 15. März: 16 Uhr:
Vortrag von Dr. Klaus-Dieter John über die Geschichte des Missions-
hospitals Diospi Suyana in den Anden Perus im Katholischen Pfarrsaal 
in Helmsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag den 15. März, 3. Sonntag der Passionszeit – Okuli
10 Uhr: Gottesdienst – Predigtreihe Teil 2, Pfarrer Achim Schowalter.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 12. März,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) 
im Lutherhaus, Saal, Leitung: Samantha Nase, Kontakt Tel. (0176) 
81292428, E-Mail: samanthanase1404@gmail.com.

Montag, 16. März,
18 bis 18.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor: Ensemblespiel-Jungbläser im 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)

Dienstag, 17. März,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Martin-Luther-Haus, Saal, Thema: „Soldaten 
sind Mörder“. Die Meinungsfreiheit und ihre Grenzen, Referent: Prof. Dr. 
Jörg Winter, Karlsruhe;
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor, jeden Dienstag außerhalb der Schulferien 
im Raum 1 im Erdgeschoss des Martin-Luther-Hauses, Leitung: Rebec-
ca Liebrich.

Mittwoch, 18. März,
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.

Donnerstag, 19. März,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Leitung: Samantha Nase, Kontakt Tel. 0176 81292428, 
E-Mail: samanthanase1404@gmail.com;

19 Uhr: Mittendrin-Gottesdienst 
in der Lutherkirche, Mittendrin 
in einer BUNTEN Gemeinschaft 
mit anderen Menschen und mit 
Gott, Ökumenischer Gottes-
dienst in leichter und verständli-
cher Sprache.
Jeder ist eingeladen! Einfach 
kommen, dabei sein und mitfei-
ern. Im Anschluss an den Got-
tesdienst: Gemeinsames Abend-
essen im Martin-Luther-Haus 
(Anmeldung ist nicht erforderlich)

19 bis 20.30 Uhr: Christliche 
Tanzmeditation – meditatives 
Tanzen und besinnliche Texte im 
Martin-Luther-Haus, Saal. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Anmeldung bei Conny Prenzlow 
Tel. (07251) 853 13 oder 
Mail: conny.prenzlow@web.de.

Mittendrin

in einer BUNTEN Gemeinschaft

mit anderen Menschen 

und mit Gott
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Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 15. März
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Mono; Anschließend Gemein-
deversammlung im Gemeindehaus

Termine
Freitag, 13. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, 16. März
18.30 Uhr Jugendtreff Frönyad
Mittwoch, 18. März
16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht
19 Uhr Jugendtreff Unicorn
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 19. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Pfr. Dr. Holger Müller 
Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (07249) 89 77, 
Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de, 
www.kg-staffort-buechenau.de
Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, 

Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Die Wochenveranstaltungen fi nden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.
Donnerstag, 12. März
17.30 Uhr Bubenjungschar zweite bis vierte. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchen- & Jungs-Jungschar fünfte bis achte Klasse, Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
19:30 Uhr: 2. Gesprächsabend zur „Offenbarung Gottes in Jesus“: 
Leben, Tod und Erlösungshandeln Jesu Christi. anhand des Büch-
leins „Worauf es ankommt“. Wer sich im Pfarramt anmeldet, erhält 
den Buchauszug (10 S.), auf Wunsch das ganze Büchlein.
Freitag, 13. März
14.45 Uhr Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen & Buben, zweite bis siebte Klasse, 
Kath. Pfarrzentrum, G.-Laforsch-Str. 78, Büchenau
Sonntag Okuli, 15. März
„Wer seine Hand an den Pfl ug legt und zurückschaut, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9, 62
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in Büchenau mit Pfr. Dr. Holger 
Müller. Orgel: Margarita Rempel
Dienstag, 17. März
Kirchenchor-Probe mit unserer neuen Kirchenchor-Leiterin Wan-Ting 
Tsai. Bisherige und neue ChorsängerInnen aller Stimmlagen sind uns 
herzlichst willkommen!
Mittwoch, 18. März
16 Uhr Konfi rmandInnen-Unterricht: GoDi-Probe in der Kirche
19.30 Uhr PosaunenChor
Vorankündigungen:
Samstag, 21. März, 18 Uhr: Gottesdienst unserer acht Konfi rmand/-
innen für die ganze Gemeinde zum Thema „FRIEDEN“. Am Sonntag, 22. 
März, fi ndet deshalb kein weiterer Gottesdienst statt.
„Europareise” – unter diesem 
Motto steht der Kids-Tag 2020, 
zu dem wir alle Kinder der ersten 
bis zur fünften Klasse einladen. 
Start ist am Samstag, 28. März, 
11 Uhr im Haus der Liebenzel-
ler Gemeinschaft (Seestraße 3 in 
Staffort).
Zum Abschluss laden wir die 
Familien und alle Interessier-
ten ab 16 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen und um 17 Uhr zu einem 
Abschluss-Gottesdienst im 
Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft ein.
Wir erbitten einen Beitrag von 3 
Euro je Kind. 
Anmeldungen nehmen 
Melanie Ernst, (0172) 387 59 72; 
melernst@gmx.de und Lea Huss, 
(0176) 578 655 24, entgegen. 
Für Fragen stehen sie gerne zur 
Verfügung.

Veranstalter: EKuJA- 
Ev. Kinder- und Jugendar-

beit in der Allianz

Weitere Infos und Anmeldung bei 
Lea Huss (0176 57865524) oder 
Melanie Ernst (0172 3875972)

Singen - 

Spielen - Spaß - 

Geschichten -  

Mittagessen 

u.v.m.

Liebenzeller 

Gemeinschafthaus, 

Seestraße 3, 

Staffort

für Kinder der 1. bis 5. Klasse

11 bis 18 Uhrab 10 Uhr 30 Hüpfburg
16 Uhr Kaffee und Kuchen 

für die ganze Familie17 Uhr Familien-Gottesdienst

Unkosten-beitrag: 3 Euro

Samstag,28. März 2020
Europa-

Reise

Kids-Tag 2020

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K.Neumann. Eine eng-
lische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Für Kinder ab 
drei Jahren gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen.
Für Familien mit jüngeren Kindern steht ein Raum mit Spielsachen und 
Tonübertragung zur Verfügung.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen im Foyer der Kirche ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 12. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“ von null 
bis drei Jahren; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Sonntag, 15. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 16. März, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 17. März, 15 Uhr: Seniorenkreis
Mittwoch, 18. März, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 19. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“ von null 
bis drei Jahren; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 12. bis 20. März
Donnerstag, 12. März
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 13. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
19 Uhr Ka Junge Sternzeit (Herberger)
Samstag, 14. März
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.15 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 15. März 3. Fastensonntag
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.30 Uhr Bü Tauffeier (B.Wilhelm)
19 Uhr Bü Taizé-Gebet
Dienstag, 17. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. März
15 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Krankensegnung
16.30 Uhr Ne  Beichte der Erstkommunionkinder – Fest der Ver-

söhnung
18 Uhr Bü  Pfarrzentrum Ökumenischer Gottesdienst zur Jah-

reslosung 2020 (Frauengemeinschaft)
19 Uhr Ka Spätschicht der Firmanden (Gern)
Donnerstag, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 20. März
18 Uhr Ka Kreuzwegandacht (Frauengemeinschaft)
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau

Donnerstag, 12. März, keine Chorprobe
Donnerstag, 19. März, Chorprobe um 19.30 Uhr mit Nachsitzung
Donnerstag, 26. März, Chorprobe um 19.30 Uhr

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Auf den Spuren Humboldts
Im Jahr 2019 feierten wir den 250. Geburtstag 
von Alexander von Humboldt. Vor 220 Jahren 
erkundete Alexander von Humboldt auf seiner 
Forschungsreise große Teile des südamerikani-
schen Kontinents. In einer Bootsexpedition folg-
ten Karl-Heinz und Daniela Jasinski den Spuren 
Humboldts im tropischen Regenwald Venezue-
las und haben dies in Fotografi en festgehalten. 
Mit eindrucksvollen Bildern, unterlegt mit Originalzitaten Humboldts, 
wird ein Einblick gegeben in den Natur- und Kulturraum des tropischen 
Regenwaldes mit seinen Schönheiten und Geheimnissen und ein Bogen 
gespannt zwischen den unterschiedlichen Zeiten und Welten.
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach 
laden ganz herzlich ein zu diesem Vortrag und freuen sich auf Ihren 
Besuch.
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Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr
Thema: „Auf den Spuren Humboldts in Amazonien“
 Die zweite Entdeckung Amerikas – Alexander von Humboldt
 Referenten: Karl-Heinz Jasinski und Daniela Jasinski
Ort: Pfarrzentrum St. Wendelinus, Untergrombach

Gottesdienste
Freitag, 13. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 
19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 15. März,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschl. Frühschoppen 
(Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Taufe von Finja Emilia Trautwein – mitgestaltet vom Musikverein 
Untergrombach – gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz); 11.45 Uhr: Taufe 
von Moritz Fritsch (Pfr. Fritz)
Montag, 16. März,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen u. Rosenkranz
Dienstag, 17. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team/ Pfr. Fritz)
Mittwoch, 18. März,
Untergrombach Pfarrzentrum: 15.30 Uhr: Krankensalbungsgottes-
dienst (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 19. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum  
Zu Johann Sebastian Bachs 335. Geburtstag
Das Heidelsheimer Orgelforum 
feiert am nächsten Sonntag,15. 
März, 19 Uhr in der katholi-
schen Marienkirche Heidelsheim, 
Schwabenstraße 18, Johann 
Sebastian Bachs 335. Geburts-
tag. Dem Heidelsheimer Orgel-
forum ist es gelungen hierfür die 
russische Organistin und Heidel-
berger Hochschuldozentin, Maria 
Mokhova, zu gewinnen. Maria 
Mokhova studierte Orgel in ihrer 
Heimatstadt Nischnij Nowgo-
rod (Russland) und danach an 
der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt am 
Main und an der Hochschule für 
Kirchenmusik Heidelberg und 
legte das Konzertexamen mit 
Auszeichnung ab. Sie gewann 
Konzertpreise in Prag, Rom, in 
Charters St. Albans und Nürn-
berg. Als Organistin und Pianis-
tin ist Maria Mokhova in ganz 
Europa, zum Beispiel in Russ-
land, Deutschland, Österreich, Slowakei, Tschechien, Schweiz, Italien 
und Dänemark gefragt. Im Konzert wird Maria Mokhova anspruchsvolle 
Orgelwerke wie Bachs „Toccata, Adagio und Fuge” C-Dur BWV 564, 
das „Concerto a moll” (nach Vivaldi) BWV 593 und die weitbekannte 
„Toccata und Fuge d-moll” BWV 565 meisterhaft zu Gehör bringen. 
Außerdem erklingen Werke von Joseph Rheinberger, August Gottfried 
Ritter und Zolt Gardonyi. Der Eintritt ist frei.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr

Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie Erst- 
und Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrü-
ßung durch Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarr-
haus, um dort Kinderkirche zu feiern. Rabe Willibald und 
das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Forum älterwerden Untergrombach 
Altennachmittag mit Krankensalbungsgottesdienst
Programm: Kreuzwegmeditation
Kaffeepause
15.30 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung mit Pfarrer Thomas Fritz
Zu diesem Nachmittag laden wir alle interessierten Personen herzlich ein.

Maria Mokhova  Foto: pr

Kindergarten-Flohmarkt – die Bücherei ist dabei
Am Samstag, 14. März, veranstaltet der katholi-
sche Kindergarten von 15 bis 17 Uhr einen Kinder-
sachen-Flohmarkt im Pfarrsaal St. Wendelinus, 
Untergrombach, Franz-Liszt-Str. 51.
Wie immer ist auch die Bücherei mit einem Floh-
markt-Tisch vertreten: Bilderbücher, Vorlesebücher, Bücher für Erstleser, 
Jugendbücher, Elternratgeber, Bastelbücher u. v. m. erwarten Sie wie 
immer zu Schnäppchenpreisen.
Das Kindergarten- und Bücherei-Team freuen uns auf Ihren Besuch!
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Bücherei 
ist kostenlos.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr
nächster Öffnungssamstag ist am 4. April
Die Bücherei befi ndet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchenauer 
Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.
Weitere Infos unter:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 12. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Wortgottesdienst (Diakon Wilhelm)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Wortgottesdienst (P. Janzer)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Freitag, 13. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 14. März,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Vorstellung der 
PGR-Kandidaten
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 15. März,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (P. Dieu-
donné); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Vorstellung der 
PGR-Kandidaten; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Bopp)
Montag, 16. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 17. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 18. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 19. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Wortgottesdienst (Diakon Wilhelm)
St. Anton: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit NGL-Liedern, 
anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Herzliche Einladung zum Abend der Barmherzigkeit
Der Abend am Freitag, 20. März, 
19 Uhr in der Stadtkirche lädt 
ein, bei Musik und Gebet, Stil-
le und Impulsen innezuhalten. Es 
besteht die Möglichkeit, sich seg-
nen zu lassen, ein seelsorgerli-
ches Gespräch zu führen oder für 
eigene Anliegen beten zu lassen.
Wer das Sakrament der Versöh-
nung empfangen möchte, kann 
dies bei einem der vier anwesen-
den Priester tun: Pater Dieudon-
né, Pfarrer Fritz, Pater Janzer und 
Pfarrer Ritzler.
Die stimmungsvoll illuminierte 
Stadtkirche wird zur Oase des 
Zuspruchs und der Stärkung.
Lassen Sie sich überraschen und 
mit Gottes Kraft beschenken.
Wir freuen uns auf Sie, das Vor-
bereitungsteam
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Weitere Infos: 
www.se-bruchsal.de/abend-d-barmherzigkeit2020.html

Frühlingsfest – Café St. Paul
Das Café St. Paul verschiebt das Frühlingsfest, welches am 15. März 
im PZT St. Paul stattfi nden sollte, wegen der Gefahr des Corona Virus 
auf einen späteren Zeitpunkt.
Dieser wird noch rechtzeitig bekanntgegeben.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 15. März; 10 Uhr: Gottesdienst mit Predigt von Pastor Diet-
rich Schindler. Eltern mit Kleinkindern und Babies können im Spielzim-
mer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage 
nutzen. Die Kinder von drei bis sechs, sieben bis zwölf und Teenager 
von 13 bis 15 Jahren gehen in ihre eigene Gruppen.

Täglich von Dienstag bis Samstag, 18 Uhr Jesushouse – 
„A NEW WAY TO BE HUMAN”
Mittwoch, 18. März, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfi nder” für Mäd-
chen und Jungs von neun bis zwölf Jahren auf dem CVJM-Gelände – 
Nähe SaSch! und Skaterbahn, bzw. für sechs bis acht Jahre in der FeG.

JESUSHOUSE_OFFICIAL

WWW.JESUSHOUSE.DE

KONTAKT

10. - 14. MÄRZ 2020

TÄGLICH 18:00 - 19:15 UHR

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE

WERNER-VON-SIEMENS-STR. 38

BRUCHSAL

JESUSHOUSE__BRUCHSAL

CONNECTED-BRUCHSAL@WEB.DE
-----

JESUSHOUSE WIRD VERANSTALTET VON
KATHOLISCHEN, EVANGELISCHEN UND

FREIKIRCHLICHEN GEMEINDEN IN UND UM
BRUCHSAL

Hauskreise treffen sich wochentags – Kontakt unter „hauskreise@feg-
bruchsal.de”
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. (07251) 127 37
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 13. März
18 bis 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 bis 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. (07251) 562 53.

Samstag, 14. März
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 15. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.

Montag, 16. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 17. März
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 18. März
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 19. März
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 20. März
15 Uhr: Generation plus: „Corrie ten Boom“ – Ein Leben voller Vertrauen 
und Gnade, mit Ursel und Kurt Fetzer

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

Herzliche Einladung zu “Ein Frühstück zum Aufatmen“ 
mit dem Thema: 

 „Warum Tränen so wichtig sind“ 
Schönheitspflege für die Augen? 
Frostschutzmittel für die Seele? 
Referentin: Jutta Kloft aus Stutensee 

Zu diesem Frühstück für Frauen sind Sie/bist du herzlich eingeladen. 
Es findet statt: am Samstag, den 4. April 2020, von 9:00 – 11:30 Uhr im Haus der  

Christlichen Gemeinde Heidelsheim, Pfälzer Str. 15 a. Kosten: € 8,50 € 
Nicht nur vormerken, sondern gleich anmelden bei: Rosi Milbich: 07251 / 5 63 60, 

 Ursel Fetzer: 07251 / 5 55 33 
Veranstalter: Christliche Gemeinde Heidelsheim 

 

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Sieben Wochen ohne Pessimismus
Woche 4 – Ich hoffte auf das Licht, und es kam Finsternis 
(16. bis 22. März)
Hiob 30, 24-31: Manchmal strandet die Zuversicht, strauchelt die Hoff-
nung und die Finsternis droht zu obsiegen. Das darf, ja, das muss man 
beweinen und beklagen. Und im Schrei schwingt die leise Hoffnung mit, 
dass mich doch jemand hört.

Gottesdienst
Sonntag, 15. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Momina Hajhossinali. Während der Predigt 
haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottes-
dienst. Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaf-
fee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 12. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
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Freitag, 13. März
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 17. März
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 18. März
19.30 Uhr: Hauskreis III

Donnerstag, 19. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gottes Wort bleibt”
Bibelwort: Denn gleichwie der Regen und Schnee vom Himmel fällt und 
nicht wieder dahin zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde und macht 
sie fruchtbar und lässt wachsen, dass sie gibt Samen zu säen und Brot 
zu essen, so soll das Wort, das aus meinem Munde geht, auch sein: 
Es wird nicht wieder leer zu mir zurückkommen, sondern wird tun, was 
mir gefällt, und ihm wird gelingen, wozu ich es sende. (Jesaja 55,10.11)
Parallel dazu finden für die Kinder die Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder statt.
15.30 Uhr: Impulsnachmittag zum Thema „Licht” – gestaltet durch die 
Jugend

Mittwoch, 18. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken”Dem Bösen widerstehen”
Bibelwort: Als er [Judas] nun den Bissen genommen hatte, ging er als-
bald hinaus. Und es war Nacht. (Johannes 13,30)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal; www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

„Soldaten sind Mörder”. Die Meinungsfreiheit und ihre Grenzen.
Die Meinungsfreiheit ist eine der wichtigsten 
Voraussetzungen einer funktionierenden Demo-
kratie. Aber hat sie auch Grenzen? „Soldaten 
sind Mörder” – darf man das sagen? Und wie 
steht es mit Boykottaufrufen, z.B. gegen Waren 
aus den von Israel besetzten palästinensischen 
Gebieten? Sind die zulässig? Wir erleben heute 
zum einen massive Versuche, die Meinungsfrei-
heit einzuschränken und anderseits eine Verro-
hung der Sitten in den „sozialen” Netzwerken 
mit ihren offenbar grenzenlosen Beschimpfungen 
politscher Gegner. Der Vortag betrachtet diese 
Entwicklungen im Lichte von Art. 5 des Grundge-
setzes, der die Meinungsfreiheit garantiert.
Vortrag im JA/WiR-Kreis am Dienstag, 17. März, 9 Uhr mit Prof.  
Dr. Jörg Winter, Karlsruhe. Prof. Dr. Jörg Winter, Oberkirchenrat a.D. und 
Leiter des Rechtsreferats der Evangelischen.

Andere Glaubensgemeinschaften

MustertextAhmadiyya Gemeinde

Islam gegen Rassismus
Wir unterstützten die Internationalen Wochen gegen Rassismus 2020! Mit 
dem Motto „Islam gegen Rassismus“ stellen wir uns am 25. März auf. 
Kommunikation statt Aggression, Dialoge statt Gewalt. 

Auch der Islam erfährt intra- und 
intergesellschaftlichen Rassis-
mus. Dem werden wir entgegen-
wirken mit Toleranz und Respekt 
in Richtung Frieden und Harmo-
nie.
Kommt am 25. März zur Bait-
ul-Ahad Moschee Bruchsal und 
seid ein Teil davon.
Eure Ahmadiyya Gemeinde 
Bruchsal (offiziell Körperschaft 
des öffentlichen Rechts Deutsch-
lands).
Eintritt frei, kostenfreie Parkplätze

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 13. März, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Eine Frau für Isaak
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 24
Bibellesung: 1. Mose 24:1 bis 21
Freitag, 13. März, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch (Video) – Besprechung 
des gezeigten Lehrvideos anhand der Fragen: Wie hat der Verkündiger mit 
Fragen gearbeitet? Wie hat er reagiert, als der Mann seine Arbeit verlor?
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und gehe auf einen 
oft gehörten Einwand ein.
Predigtdienstdemonstration: Einladung zum Gedächtnismahl – Begin-
ne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*. Der 
Gesprächspartner zeigt Interesse. Stell das Video vor „In Erinnerung 
an Jesu Tod“
Freitag, 13. März, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Am 14. März beginnt die Einladungsaktion: Besprechung der Einla-
dung und Fragen zum Inhalt.
„Wen kann ich noch einladen?“: Besprechung des Artikels mit den 
Anwesenden aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 107)
Sonntag, 15. März, 10 Uhr
Vortrag: Jehova ist seinem Volk „eine sichere Höhe“
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Du kannst anderen „viel Trost“ 
schenken“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 15. März, 18 Uhr
Vortrag: Eine gute Botschaft in einer gewalttätigen Welt
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Du kannst anderen „viel Trost“ 
schenken“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Donnerstag, 19. März, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Esau verkauft sein Erstgeburtsrecht
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 25 bis 26
Bibellesung: 1. Mose 26:1 bis 18
Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos anhand der Fragen: Wie vermeiden wir 
es, unseren Gesprächspartner in Verlegenheit zu bringen, wenn er eine 
Frage nicht beantworten kann? Wie hat der Verkündiger mit Matthäus 
20:28 argumentiert?
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*.
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Biete dann das 
Buch „Was lehrt uns die Bibel?”* an.
Donnerstag, 19. März, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bei Bibelkursen mit der Guten-Botschaft-Broschüre Videos ver-
wenden: Besprechung der gezeigten Videos: In welchem Zustand 
befinden sich die Toten?* und Warum lässt Gott Leid und Böses zu?*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 108)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden
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Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 15. März, 12.30 Uhr
Vortrag: Kannst du und wirst du ewig leben?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Du kannst anderen „viel Trost“ 
schenken“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Esau verkauft sein Erstgeburtsrecht
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 25 bis 26
Bibellesung: 1. Mose 26:1 bis 18

Mittwoch, 18. März, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos anhand der Fragen: Wie vermeiden wir 
es, unseren Gesprächspartner in Verlegenheit zu bringen, wenn er eine 
Frage nicht beantworten kann? Wie hat der Verkündiger mit Matthäus 
20:28 argumentiert?
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*.
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Biete dann das 
Buch „Was lehrt uns die Bibel?”* an.

Mittwoch, 18. März, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Bei Bibelkursen mit der Guten-Botschaft-Broschüre Videos ver-
wenden:
Besprechung der gezeigten Videos: In welchem Zustand befinden sich 
die Toten? * und Warum lässt Gott Leid und Böses zu? *
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 108)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 15. März
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet. Um 10.30 Uhr beginnt der Gottes-
dienst.Prediger: Daniel KrugKinderKirche: Parallel zum Gottesdienst 
findet jeden Sonntag KinderKirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gottes Wort bleibt”
Bibelwort: Denn gleichwie der Regen und Schnee vom Himmel fällt und 
nicht wieder dahin zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde und macht 
sie fruchtbar und lässt wachsen, dass sie gibt Samen zu säen und Brot 
zu essen, so soll das Wort, das aus meinem Munde geht, auch sein: 
Es wird nicht wieder leer zu mir zurückkommen, sondern wird tun, was 
mir gefällt, und ihm wird gelingen, wozu ich es sende. (Jesaja 55,10.11)
15.30 Uhr: Impulsnachmittag zum Thema „Licht” in Bruchsal – gestaltet 
durch die Jugend

Mittwoch, 18. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken”Dem Bösen widerstehen”
Bibelwort: Als er [Judas] nun den Bissen genommen hatte, ging er als-
bald hinaus. Und es war Nacht. (Johannes 13,30)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regionalgruppe der IGSL-Hospiz e.V., 
Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal,
Telefon: (07251) 320 40 10, 
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de, 
www.hospizgruppe.de

Wir bieten folgende regelmäßige Begleitungen an:
Leben dauert bis zum Schluss – Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.  

AWO-Landessammlung – Spenden helfen der sozialen Arbeit
Unter dem Motto „Gut, dass es die AWO gibt” findet vom 14. bis 22. 
März die Landes sammlung der AWO in Baden-Württemberg statt. In 
dieser Woche werden wieder ehrenamtliche Helfer/-innen im ganzen 
Land unterwegs sein und um Spenden für die soziale Arbeit bitten.

Die AWO im Landkreis Karlsruhe bietet in über 100 Einrichtungen 
und Diensten umfassende Hilfen für Menschen in verschiedensten 
Notlagen. Hunderte von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen 
beraten, betreuen und pflegen Menschen in ganz unterschiedlichen 
Ein richtungen. Kindertagesstätten, Jugendzentren, Begegnungsstätten, 
Wohngemeinschaften, Seniorenzentren u.v.m. gehören ebenso dazu 
wie z.B. Essen auf Rädern, Mobile Dienste oder in der Demenzbetreu-
ung. Die AWO kann diese wichtigen Hilfen nur leisten, wenn sie auch 
über die entsprechenden finanziellen Mittel verfügt.
Leider wirkt sich die dramatische Haushaltslage der öffentlichen Hand 
unmittelbar auf die Rahmenbedingungen sozialer Arbeit aus. Mehr denn 
je hat die AWO die Folgen der knappen Kassen zu spüren bekommen. 
Zuschüsse und Kostenerstattungen wurden drastisch gekürzt und 
damit die Finanzierbarkeit ganzer Arbeitsbereiche in Frage gestellt. 
Handlungs- und leistungsfähig zu bleiben im Interesse der Menschen, 
die Hilfe brauchen, ist jetzt für die AWO das oberste Gebot. Deshalb 
ruft sie die Bürgerinnen und Bürger zu Spenden auf. Die AWO in Baden-
Württemberg will mit der Landessammlung 2020 den Einschnitten in 
die soziale Versorgung der Menschen begegnen und einen Beitrag zur 
Sicherung der sozialen Arbeit leisten.
Mit einer Spende würden AWO-Dienste und -Einrichtungen direkt in 
der Region gefördert. Gleichzeitig würden so die engagierten Helfe-
rinnen und Helfer der AWO ermutigt, sich weiterhin für Hilfebedürftige 
einzusetzen.,,Gut, dass es die AWO gibt”... das sollen auch künftig noch 
viele Menschen aus vollem Her zen sagen können.
Weitere Informationen zur Arbeit der AWO Karlsruhe-Land finden Sie im 
Internet unter www.awo-ka-land.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Bruchsals Talent des Jahres kommt vom ASV
Die Stadt Bruchsal hatte sich für seine diesjährige Sportlerehrung 
etwas Besonderes einfallen lassen.und lud die Nachwuchssportler 
der Stadt samt Angehörigen ins Cineplex ein. Der große Kinosaal bot 
einen tollen Rahmen. Highlight der Veranstaltung war die Ehrung der 
14-jährigen Mareike Stricker durch Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick zu Bruchsals Nachwuchssportlerin des Jahres 2019.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. März 2020 · Nr. 11    |   25

In der Laudatio wurden ihre größten Erfolge erwähnt:
1. Deutsche Meisterin weibliche B-Jugend
1. Baden-Württembergische und Saarländische Meisterin und tolle 
zweite Plätze bei internationalen Turnieren.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick: „Wie kann man sich 
immer wieder motivieren für so eine Leistung?”

Mareike: „Das Wichtigste ist, dass der Verein hinter einem steht und 
dass Leute da sind, die einen unterstützen!”

Unter großem Applaus durfte dann Mareike zwei Urkunden, eine per-
sönliche und eine für den ASV Bruchsal entgegen nehmen. Der ASV, 
stellvertretend die anwesende gute Seeledes Vereins Ruth Heneka ist 
sehr stolz diese Auszeichnung erhalten zu haben. Unser Verein besteht 
aber noch aus vielen Anderen, die ebenfalls geehrt wurden, was die 
erfolgreiche Jugendarbeit des ASV wieder einmal dokumentierte.

Zu Ehren kamen: Max Rommel, Arwed Gödiker, Henrik Hörner, 
Armands Stolarovs, Tim Johannes Geiß, German Malyshev, Justin 
Oks, Johannes Reichert, Arne Erik Friedrich, Lennox Göbel, Rio 
Constantin Malz, Hagen-Julius Streib, Jana-Carmen Streib, Fried-
rich Rötten, Greta Rötten, Jeva Widmann und Josefine Widmann.
Im Anschluss durfte jeder noch den Film:” Die Känguru-Chroniken” 
sehen und erhielt zudem einen Kinogutschein. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Sportler und einen besonderen Dank an die Stadt Bruchsal.

Erfolgreiche Sportler bei der Sportlerehrung  Foto: 1. ASV

„Spare Ribs satt”
Heike und Lars bitten zum Event: „Spare Ribs satt”, am Freitag, 20. 
März, in die ASV Gaststätte.
Nutzen Sie doch die Gelegenheit und verbringen Sie zusammen mit 
Freunden einen genussvollen Abend.
Anmeldungen erbeten unter: (0176) 648 467 15.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

1. Bruchsaler Automobilclub im ADAC
Informationen vom 58. Deutschen Verkehrsgerichtstag

von links: Harald Andres, Dieter Weigand, Jürgen Steinbrink 
 Foto: 1. BAC

Über dreißig interessierte Mitglieder und Gäste, darunter der Vorsit-
zende des MSC Bruchsal Dieter Suffel, konnte der Vorsitzende des 1. 
Bruchsaler Automobilclubs Jürgen Steinbrink am Mittwoch, 5. März, 
im Schützenhaus Heidelsheim zu einem interessanten Vortrag begrü-
ßen. Als Gastreferent informierte der Syndikus des ADAC Nordbaden 
und Fachanwalt für Verkehrsrecht Harald Andres wie in den Vorjahren 
über die Ergebnisse des Deutschen Verkehrsgerichtstages aus Gos-
lar. Um den möglichen Problemen der Kostenerstattung bei einem 
Auslandsunfall mit eigenem Fahrzeug zu entgehen, macht es Sinn 
eine Auslandsschadensversicherung abzuschließen, ggf. auch auf das 
eigene Auto zu verzichten und einen Mietwagen mit entsprechenden 
Versicherungskonditionen zu nutzen. Verursachte Sachschäden sollten 
durch die Geschädigten weiterhin fiktiv abgerechnet werden können 
und der Werkstattverweis durch Versicherungen lediglich als Option für 
den geschädigten gültig sein, nicht aber als Verpflichtung. Zur Reduzie-

rung aggressiver Verhaltensweisen im Straßenverkehr wird eine konti-
nuierliche schulische Verkehrserziehung gefordert mit deutlich höherer 
Gewichtung in den Lehrplänen als bisher. Dies ist auch ein Ansatzpunkt 
für die ADAC-Ortsclubs, mit den Schulen wieder enger als bisher 
zusammenzuarbeiten. Im Zusammenhang mit der Aggressivität im 
Straßenverkehr sollten den Fahrerlaubnisbehörden auch Anhaltspunkte 
an die Hand gegeben werden, um Kraftfahreignung von beschuldigten 
Personen überprüfen zu können. Da die Regeln für die Nutzung von 
Elektrokleinstfahrzeugen, z.B. Leih-E-Scooter, wenig bekannt bzw. nicht 
beachtet werden, wird dringend auf die Verpflichtung zur Information 
und Aufklärung durch die Verleihfirmen verwiesen. Auch ist die Infra-
struktur für die Abstellflächen zu schaffen und die Abstellpraxis mög-
lichst einheitlich zu regeln. Die sonstigen Ergebnisse der Tagung können 
über die Webseiten im Internet nachgelesen werden. aus Zeitgründen 
konnten nicht alle Themen ausführlich behandelt und alle Fragen 
beantwortet werden. Für seine Ausführungen bekam H. Andres einen 
verdienten Applaus und ein kleines Präsent für seine Bereitschaft, den 
Clubmitgliedern wiederholt praxisnahe Themen rund um den Verkehr 
zu vermitteln. Über einzelne Themen wurde nach dem Vortrag mit H. 
Andres noch länger diskutiert, ein Grund im kommenden Jahr wieder 
auf seine Fachexpertise zurückzugreifen. (J. St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Erneuter Prüfungserfolg für die Kendoka des 1. BBC
Beim Kendo Landeslehrgang in Heidelberg am 29. Februar haben vor 
der Prüfungskommission unter Vorsitz von Dr. Bernd Klein, siebter Dan 
Kendo unsere Kendoka ihre Leistungen gezeigt. Zum fünften Kyu haben 
bestanden: Maximilian Gehbauer, Nico Bender und Louis Köhler. Den 
ersten Kyu, den höchsten Schülergrad, hat Benjamin Stolte erreicht. 
Diese Prüfung ist besonders schwierig, weil hier bereits die erste Stufe 
zur Dan Prüfung dahintersteht und wird nur bestanden, wenn die Prüfer 
beim Prüfling das Potential zum Danträger sehen. Herzlichen Glück-
wunsch an alle und nehmt es als Motivation weiterzumachen, denn was 
nützt das ganze Training, wenn man nicht ab und zu die Rückmeldung: 
„Das war richtig so!” bekommt.

Prüflinge Kendo des 1. BBC in Heidelberg  Foto: 1. BBC

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ihre Zeit – ein Geschenk
Ökumenischer Hospiz-Dienst 
bietet eine Ausbildung zur ehren-
amtlichen Hospizbegleitung an
„Das schönste Geschenk, das 
man einem anderen Menschen machen kann, ist aufrichtige Zuwen-
dung.“ (aus Arabien)

Werden Sie Hospizbegleiter/in:
-  unterstützen Sie Menschen mit Schwererkrankungen auf ihrem letzten 

Lebensweg
-  verschenken Sie Zeit, damit pflegende Angehörige einmal durchatmen 

können
- teilen Sie Sorgen und Ängste betroffener Menschen
- erleben Sie traurige, aber auch glückliche und bereichernde Momente

Das nächste Grundseminar für die Ausbildung Ehrenamt Hospiz-
begleitung beginnt am 24. bis 26. April in den Räumlichkeiten des 
Caritasverbands, Friedhofstraße 11 in Bruchsal.
Interessierte können sich über www.hospiz-bruchsal.de oder telefo-
nisch bei Frau Claudia Kraus unter Telefon (07251) 8008 58 informieren 
bzw. anmelden. Der Ökumenische Hospiz-Dienst befindet sich in Trä-
gerschaft des Caritasverbandes Bruchsal und der Diakonie.
Wir freuen uns auf SIE!
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Diakonieverein Bruchsal e.V.

Konzert mit der Band „Waschtag” für Menschen mit und ohne 
Demenz
Veranstaltung des Demenz Kompetenz Zentrums im Ev. Altenzen-
trum Bruchsal
Musik begeistert und verbindet. Musik ist mit Erinnerungen verbunden 
und macht Freude. Die Bruchsaler Band „Waschtag“ spielt nach gro-
ßem Erfolg im EAZ bereits zum wiederholten Male bekannte Evergreens 
aus der Zeit des Wirtschaftswunders. Es erwarten Sie Lieder, die sich 
gewaschen haben und die für gute Laune sorgen! Alle musikbegeister-
ten Menschen sind hierzu eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 25. März, 15 Uhr in der 
Huttenstr. 47a, Dietrich Bonhoeffer Haus, 6. OG.
Informationen zur Veranstaltung unter (07251) 9749 234 oder demenz@
eaz-bruchsal.de.

„Ist Europa in der Krise?” – Einladung zum Vortrag von Klaus Bühler
Zum Vortrag
Trump, Brexit, Flüchtlingsströme – vieles bringt Europa zur Zeit ins Wan-
ken. Vor dem Hintergrund ihrer Entstehung und Entwicklung wird die 
aktuelle Lage der Europäischen Union beschrieben. Wie sieht es aktuell 
mit der wirtschaftlichen und politischen Kraft Europas aus? Ist Europa in 
der Krise und wenn ja, wie kann die Zukunft einer europäischen Union 
aussehen? Auf der Basis seiner Expertisen im Bundestag, im Europarat 
und in der Westeuropäischen Union, skizziert der Bruchsaler Klaus 
Bühler eine lebendige Geschichte der Entwicklung und der bisherigen 
Integration Europas.

Zur Person
Klaus Bühler war 26 Jahre lang Mitglied des Bundestages (1976 bis 
2002). Außerdem war er Mitglied und Vize-Präsident der Parlamentari-
schen Versammlung des Europarates in Straßburg sowie Präsident der 
Versammlung der Westeuropäischen Union in Paris.

Ort und Zeit
Die Veranstaltung findet statt im Rahmen des Kultur-Treffs des Betreu-
ten Wohnens am Donnerstag, 12. März, 15 Uhr im sechsten OG Dietrich 
Bonhoeffer Haus, Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen!

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Bruchsaler Pfadfinder werden Regenwald-Paten
„Nachhaltigkeit ist unser Jahresthema” berichtete Yannis Geiger den 
Ehrenamtlichen vom Weltladenteam. Der Vorsitzende der St. Georgs-
Pfadfinder aus Bruchsal besuchte am Freitag, 28. Februar, zusam-
men mit Jonas Andreatta das Fachgeschäft für Fairen Handel am 
Kübelmarkt. Angeregt vom Engagement des Weltladens für den Erhalt 
der artenreichen Lebensräume in Amazonien hatten die Jugendli-
chen in 2019 beschlossen, den Erlös ihrer Aussendungsfeier an das 
Regenwald-Institut e.V. zu spenden. Dieses hat am Rio Madeira im 
brasilianischen Bundesstaat Amazonas ein Stück Wald erworben, zwölf 
Quadratkilometer groß, und setzt sich für die nachhaltige Nutzung mit 
der lokalen Bevölkerung ein. Um die Wälder als Lebensgrundlage für 
Pflanzen, Tiere und Menschen, aber auch als wichtigen „Global Player” 
im weltweiten Klima nachhaltig zu bewahren stehen die Bürger der 
Industrieländer mit in der Verantwortung. Das Regenwald-Institut e.V. 

versucht, mit innovativen, wissenschaftlich fundierten und nachhaltigen 
Projekten die Ursachen der Regenwaldvernichtung zu bekämpfen. Das 
Weltladenteam freut sich, dass diese Initiative mit über 400 Euro von 
den Pfadfindern unterstützt wird und der Weltladen in 2019 eine Summe 
von 1.000 Euro ebenfalls an den Verein aus Freiburg spenden konnte 
und dafür schon die Patenschafts-Urkunde erhalten hat. Der Vorsitzen-
de des Regenwald-Institut e.V., Dr. Rainer Putz, kommt am Sonntag, 
15. März, 17 Uhr nach Bruchsal, um im Rahmen der „Wochen gegen 
Rassismus” im Rathaus bei der Podiumsdiskussion zu „Fluchtursache 
Klimawandel?” zu sprechen. Herzliche Einladung an alle, Eintritt frei!

Angela Öfner, Constanze Spranger, Jonas Andreatta, Yannis Geiger, 
Brigitte Schrumpf freuen sich über weitere Spenden für den Erhalt des 
Regenwaldes in Amazonien  Foto: G. Öfner

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

Thomas Rothfuß zu Gast beim DMM-Förderverein

Sänger und Autor Thomas Rothfuß 
 Foto: wod

Auf seiner musikalischen Reise 
durch die Lande macht der viel-
seitige Künstler und Entertainer 
Thomas Rothfuß am Sonntag, 
15. März, 11 Uhr mit einem kurz-
weiligen Programm Station im 
Bruchsaler Schloss. Seine große 
Leidenschaft, mit Gedichten an 
Heinz Erhardt zu erinnern, ergänzt 
der „SWR4-Gutsele“-Autor und 
Preisträger des „Gnitzen Griffels“ 
durch eigene humoristische 
Werke. Und bei seinen mit heite-

ren Texten unterlegten Liedern und natürlich den Schlagern und Ever-
greens aus vergangenen Zeiten kommt auch der leidenschaftliche 
Musiker Rothfuß durch.
Mit seinem musikalischen Programm „Lachen ist die beste Medizin“ 
ist Thomas Rothfuß am Sonntag, 15. März, um 11 Uhr beim Förder-
verein Deutsches Musikautomaten-Museum (DMM) zu Gast. Eingela-
den in die Historische Wirtschaft im 2. Obergeschoss des Bruchsaler 
Barockschlosses sind neben den Vereinsmitgliedern, die freien Eintritt 
erhalten, auch interessierte Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre 
Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist 
unentgeltlich. (Weitere Informationen zum Autor: www.thomas-rothfuss.
de). (tam)

MustertextFreundeskreis St. Paulusheim

Anekdoten rund um die Peterskirche
Eine Führung durch die Kirche St. Peter bietet der Freundeskreis St. 
Paulusheim Bruchsal am Mittwoch, 18. März, 18 Uhr an. Dieter Böser, 
ein Kenner barocker Baukunst, berichtet über die Geschichte der von 
Balthasar Neumann errichteten Kirche, erzählt manche Anekdote und 
beantwortet individuelle Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und steht allen Interessierten offen; 
Treffpunkt ist der Haupteingang der Peterskirche. (or)

Große Karnevalsgesellschaft

Die Bruchsaler Narren feiern im Rechbergsaal
Fortsetzung:
Transpiratio begleitete nach der Pause alle Narren zurück in den Saal 
und sorgte direkt wieder für ausgelassene Stimmung. Die Showtanz-
gruppe „Lipstick“ begeisterte mit dem Motto „Zombie“ und bot nicht 
nur ein optisches Highlight der Sitzung. Hildegard alias Helga Kowohl 
wird mit ihrem grandiosen Auftritt lange in Erinnerung bleiben – erst 
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recht, wenn man das Wort „Attacke!“ hört. Die Demmellerchen aus 
Hambrücken „rockten“ anschließend mit ihrer musikalischen Darbietung 
wortwörtlich den Saal. Etwas geruhsamer, dennoch sehr unterhaltsam, 
wurde es, als der Daxländer alias Günther Dom auf die Bühne kam und 
in gewohnter Manier aus seinem ab und an wirklich bemitleidenswerten 
Alltag berichtete. Im Anschluss konnte der Präsident der GroKaGe mit 
dem grandiosen Tanz seiner Garde mehr als zufrieden sein. Der fern-
seherprobte Hofnarr alias Andreas Franz nahm mit seiner politischen 
Bütt so manche gesellschaftliche und politische Herausforderung aufs 
Korn. Der Sitzungspräsident von Kronau, Michael Heinzmann, stimmte 
anschließend wohl bekannte Stimmungslieder an und der ganze Saal 
machte ausgelassen mit. Bauchredner Kalle Kubach sorgte mit seinem 
Begleiter, einem kleinen frechen Drachen, für viele Lacher. Zum guten 
Schluss eroberte das Männerballett „Saalbachschwalben“ als afrikani-
sche Eingeborene die Bühne und sorgte mit tollen UV-Lichteffekten für 
eine tolle Show. Zum großen Finale dürfen die Schlabbedengla nicht 
fehlen – alle Aktiven feierten auf der Bühne eine gelungene Veranstal-
tung und das Publikum hielt es auch nicht mehr auf den Sitzen. Nach 
über fünf Stunden Programm war eine ausgelassene Narrenschar im 
Saal der Beweis, dass das Organisationsteam wieder ein gutes Händ-
chen hatte. Herzlichen Dank an alle, die an dieser gigantischen Veran-
staltung mitgewirkt haben, vor und hinter den Kulissen, die als Besucher 
für diese bombastische Stimmung gesorgt haben und alle, die uns, egal 
in welcher Form, unterstützt haben.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. lädt alle Mitlieder 
zur Mitgliederversammlung sehr herzlich ein.
Termin: 13. März, 18 Uhr
Ort: TSG Gaststätte Ristorante Renato, Bruchsal, Sportzentrum 4

Einladung zur Wanderung
Der Kneipp-Verein wandert von Schöllbronn nach Malsch:
Wann: Sonntag, 15. März
Treffpunkt: 9 Uhr am Bahn-
hof Bruchsal zur Fahrt mit der 
Stadtbahn um 9.26 Uhr nach 
Schöllbronn.
Fahrkarten: Regio/Fünf Personen zu 20,50 Euro werden besorgt
Gehzeit: ca. 11,5 km, keine nennenswerten Anstiege.
Unser Weg: Von Schöllbronn geht es bequem über Karl-Schöpf-Hütte, 
durch den Bergwald zum Glasbachbrunnen und weiter zum „Alter 
Bahnhof“ nach Malsch.
Verpflegung: Aus dem Rucksack, Einkehr in Malsch.
Wanderführerin: Elisabeth Pawlata, Telefon (07251) 32 24 40 0
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich!
E.P.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Evelyn und Wolfgang Herz engagieren sich auch 2020 wieder in 
Burundi

Vor dem Waisenhaus St. Tharcisse mit einigen Waisenkindern und den 
Dres. Herz  Foto: pr
Wie im letzten Jahr wird auch 2020 unser Doktoren-Ehepaar Evelyn 
und Wolfgang Herz wieder die bedürftigsten Kinder in Burundi unter-
stützen. Wir haben seit unserer letzten Sachspendensammlung eine 
Menge leichte Kinderkleidung aussortiert und verpackt, und das dm-
Zentrallager in Waghäusel hat dankenswerter Weise wieder eine Palette 
Milchpulver gespendet. Dies wurde alles nach Laupheim gebracht, wo 
jetzt ein Sammel-Container für Bujumbara/Burundi mit weiteren Hilfs-
mitteln von anderen Hilfsorganisationen beladen und verschickt wurde.
Burundi ist eines der fünf ärmsten Länder der Erde und unter dem 
Hunger und den politischen Unruhen leiden ja immer die Allerärms-
ten: die Kinder!
Mit Geldspenden unterstützen wir das Waisenhaus St. Tharcisse, wo 
60 Waisenkinder, meist vom Babyalter an, versorgt werden. Oft werden 
verlassene Babys gefunden, die irgendwo abgelegt wurden und dann im 
Waisenhaus abgegeben werden.

Aber auch Madame Dimanche bekommt Geld. Sie kocht jeden Sonntag 
für die Straßenkinder eine warme Mahlzeit. Während der Woche ernäh-
ren sie sich von Essensresten, die sie auf der Müllkippe finden.
Wir unterstützen auch Pater Walter Stärk, der schon seit 65 Jahren in 
Burundi Schulen und Frauenhäuser baut. Frauen, die mit ihren Kindern 
verstoßen wurden, finden hier ein neues Zuhause.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Geldzuwendungen 
und gut erhaltenen Sachspenden für unsere vielfältigen Hilfspro-
jekte. Herzlichen Dank!
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Bitte geben Sie als Verwendungszweck „Burundi“ und Ihre Adresse 
für die Spendenquittung auf Ihrer Überweisung an!
Besten Dank!
Nächste Sachspendensammlung: 
Samstag, 4. April, von 8 bis 12 Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Traditionelles Fischessen des MSC Bruchsal
Zu unserem traditionellen Fischessen im Fastenmonat hatte unser ers-
ter Vorsitzender Dieter Suffel am Freitag, 6. März, eingeladen. Bereits 
zum fünften Male, traf man sich in dem idyllisch, direkt am See gele-
genen Restaurant „Im Hopfengarten“ in Leopoldshafen. Im Vergleich zu 
unseren bisherigen „Fischlokalen“ kommt man an diesem Restaurant 
einfach nicht mehr vorbei. Auf Grund von Grippe bedingten Erkrankun-
gen verringerte sich die Teilnehmerzahl auf 29 Mitglieder und Freunde 
des MSC Bruchsals. Diese ließen sich diesen kulinarischen Schmaus 
nicht entgehen. Allen Erkrankten wünschen wir auf diesem Wege gute 
Besserung.
Die angebotenen Fischspezialitäten aus der reichhaltigen Speisekarte 
erschwerte wiederum die Auswahl. Favorit an diesem Abend war der 
„Zander“, sowohl gebacken als auch nach „Müllerin“ Art. Dazu ein gutes 
Glas Wein, einfach köstlich! Abgerundet wurde der Hauptgang an vielen 
Tischen mit einem Nachtisch, der keine Wünsche offen ließ. Bei lockerer 
Atmosphäre und guten Gesprächen, zeichnete sich zum ersten Mal 
ab, dass die MSC- Bus-Reise im Juni bis Juli ausgebucht sein könnte. 
Weitere Themen waren der nächste Clubabend am 3. April im Clublokal 
„Ritter“ sowie die Verteilung des neuen 34. Heimatwettbewerbes unter 
dem Motto „Wegekreuze im Kraichgau“. Aber auch die 52. Int. ADAC – 
Zielfahrt stand im Mittelpunkt der Gespräche. Erst am fortgeschrittenen 
Abend verließen die letzten Teilnehmer das Lokal. Eine wiederum infor-
mative Veranstaltung über die Aktivitäten des MSC Bruchsal.

MSCler bei der Menü-Auswahl  Foto: MSC

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Jahreshauptversammlung des OWG Bruchsal
Am 1. März konnte der Vorsitzende Bernhard Grundel über die Ver-
einsarbeit des OWG Bruchsal informieren. Von Arbeitseinsätzen, Ver-
einsarbeit und Eintritten neuer Mitglieder sowie Ziele für das noch 
laufende Jahr. Gleichzeitig bedankte er sich bei den Mitgliedern für die 
Unterstützung der Vereinsarbeit. Schriftführerin Helga Kropp berichtete 
über die Veranstaltungen des Jahresprogrammes. Nach seinem Bericht 
wurde Richard Schimmel von den Kassenprüfern die einwandfreie 
Führung der Finanzen bestätigt. Bernhard Grundel konnte für zehnjäh-
rige Mitgliedschaft folgende Mitglieder ehren: Inge Petermann, Claudia 
Manke, Niklas Manke, Moritz Manke, Sigrid Schimmel, Ulrike Keller, 
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Ilse Grundel, Andreas Grundel, Michael Grundel, Jens Müller und Rein-
hard Hoscislawski. Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnten von Bernhard 
Grundel und Günher Kolb geehrt werden: Eugen Kugele, Horst Seiler, 
Richard Kircher, Volker Semmler, und Walter Hausmann. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft Maria Hochstein, Willi Matthias, Albert Pfeifer, Heinz 
Schäfer und Richard Schleicher. Für 50 Jahre Mitgliedschaft Josef 
Pokluda. Ehrenmitglied Dieter Eyer führte die Wahlen durch. Es wur-
den wiedergewählt: Bernhard Grundel zum Vorsitzenden, Helga Kropp 
zur Schriftführerin, die Beisitzer Inge Geggus, Bernhard Kropp, Klaus 
Schmitt und David Schwaninger. Zum Beisitzer neu gewählt wurde 
Stephan Duttenhofer. H.K.

Jahreshauptversammlung  Foto: OWG

Bruchsaler Pfadfinder e.V.

Bruchsal Pfadfinder werden Regenwald-Paten
„Nachhaltigkeit ist unser Jahresthema” berichtete Yannis Geiger den 
Ehrenamtlichen vom Weltladenteam. Der Leiter von den St. Georgs-
Pfadfindern aus Bruchsal besuchte am Freitag, 28.02.2020 zusam-
men mit Jonas Andreatta das Fachgeschäft für Fairen Handel am 
Kübelmarkt. Angeregt vom Engagement des Weltladens für den Erhalt 
der artenreichen Lebensräume in Amazonien hatten die Jugendli-
chen in 2019 beschlossen, den Erlös ihrer Weihnachtsaktion an das 
Regenwald-Institut e.V. zu spenden. Der Verein hat am Rio Madeira im 
brasilianischen Bundesstaat Amazonas ein Stück Wald erworben,zwölf 
Quadratkilometer groß, und setzt sich für die nachhaltige Nutzung mit 
der lokalen Bevölkerung ein. Um die Wälder als Lebensgrundlage für 
Pflanzen, Tiere und Menschen, aber auch als wichtigen „Global Player” 
im weltweiten Klima nachhaltig zu bewahren stehen die Bürger der 
Industrieländer mit in der Verantwortung. Das Regenwald-Institut e.V. 
versucht, mit innovativen, wissenschaftlich fundierten und nachhaltigen 
Projekten die Ursachen der Regenwaldvernichtung zu bekämpfen. Das 
Weltladenteam freut sich, dass diese Initiative mit über 400 Euro von 
den Pfadfindern unterstützt wird und der Weltladen in 2019 eine Summe 
von 1.000 Euro ebenfalls an den Verein aus Freiburg spenden konnte 
und schon die Patenschafts-Urkunde erhalten hat. Der Vorsitzende des 
Regenwald-Institut e.V, Dr. Rainer Putz, kommt am Sonntag, 15. März, 
17 Uhr nach Bruchsal, um im Rahmen der Wochen gegen Rassismus im 
Rathaus bei der Podiumsdiskussion zu „Fluchtursache Klimawandel?” 
zu sprechen. Herzliche Einladung an alle, Eintritt frei!

Constanze Spranger, Jonas Andreatta, Yannis Geiger und Brigitte 
Schrumpf im Weltladen nach dem Austausch über das Engagements 
des Regenwald-Institut e.V.  Foto: Angela Öfner

Radsport-Team Kraichgau

Ü 60 Radler des Radsport-Team treffen sich
Mal ohne Drahtesel trafen sich Sportler des Radsport-Team Kraichgau 
zum Winterstammtisch im Steakhaus Bruchsal. Es war wieder ein 
lebhafter Gedankenaustausch in gemütlicher Runde. Der nächste und 
zugleich der Letzte vor der Radsaison findet am 19. März wieder im 
Restaurant Da Lillo, Sportzentrum 15 (bei der Tennishalle), Bruchsal 
statt. Natürlich sind Mitglieder und aus allen Abteilungen willkommen, 
ebenso interessierte Gäste. Ausreichend Plätze sind ab 19 Uhr reser-
viert. Gerhard Öfner RST Kraichgau.

Radsportler des RST  Foto: RST

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 14.30 Uhr, Leo-
nardo, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;
Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal
Mitgliederversammlung, 25. März, 18 Uhr, AOK Bruchsal, Bahnhofstr. 12, 
Vortragssaal.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 25. März, 18 Uhr findet im Vor-
tragssaal der AOK, Bahnhofstr. 12 in Bruchsal 
die jährliche Mitgliederversammlung der Rheuma-
Liga, Arbeitsgemeinschaft Bruchsal statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Sprecherrates und Nachwahlen
5. Bericht des Sprecherrates über die derzeit laufenden Gruppen
6. Vorstellung des Jahresprogrammes 2020
7. Neues aus dem Landesverband und Verschiedenes
Weitere Themenvorschläge können bis zum 18. März per Mail an 
D.Wirth@rheuma-liga-bw.de eingereicht werden.
Anschließend: „Hilfe auf Knopfdruck“
- Wie funktioniert ein Hausnotruf? Wer übernimmt die Kosten
- Was passiert, wenn der Knopf gedrückt wird? usw.
Ein Mitarbeiter des Maltesers Hilfsdienstes wird uns über den Hausnot-
ruf informieren. Wir freuen uns auf Sie!

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, siebter Spieltag
Drei Spieltage vor Saisonende standen wichtige Entscheidungen an. 
Unsere Teams mühten sich redlich, waren aber leider nicht erfolgreich.

Durlach – Bruchsal  4,5 – 3,5
Als Dritter hatten wir beim Zweiten zu spielen, also ein echtes Endspiel 
im Kampf um den Aufstieg in die Landesliga! Allerdings waren die Gast-
geber klar favorisiert und wir konnten noch nie gegen Durlach gewinnen. 
Auch diesmal gelang das nicht, aber unser Team kommt einem Erfolg 
immer näher, denn der Kampf stand auf des Messers Schneide. Sechs 
von acht Spielen gingen länger als vier Stunden, die letzten beiden über 
sechs Stunden Kampf, bis das Ergebnis feststand!
In Durlach gelang es ungeachtet des hohen Druckes Jan Bauer ebenso 
zu gewinnen wie Tim Geweniger am Spitzenbrett und Matthias Roos! 
Dazu erkämpfte Janosch Oberst ein Remis, allesamt wirklich sehr star-
ke Leistungen wie auch die der heute unterlegenen Spieler. Insgesamt 
sicher eines der besten Matches unserer Vereinsgeschichte, wenn auch 
nicht erfolgreich!

Oberhausen/Rheinhausen – Bruchsal II  5 – 3
Leider unterlag die Zweite auch in Oberhausen und behält damit die 
rote Laterne in ihrer Staffel. Die Einzelleistungen waren aber insgesamt 
in Ordnung. Es gewannen Philemon Deller und Marianne Spitz, Sven 
Holler am Spitzenbrett und Jürgen Pravez spielten remis.
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Durlach II – Bruchsal III  2,5 – 3,5
Erfreulicherweise konnte unsere Dritte immerhin gewinnen. Hier war 
unser Jugendspieler Elias Meister ebenso erfolgreich wie Martina 
Mache und Tobias Abel. Teamchef Klaus Wellenreich sicherte mit einem 
Remis den Sieg!
Weiter gehts schon in zwei Wochen mit Heimspielen! JB

Unsere Erste bei der Arbeit!  Foto: pr

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Tanzen mit dem Rollator
VdK Kreisverband Bruchsal und Gabriele Reinhardt führen das Projekt 
Tanzen mit dem Rollator weiter. Im großzügig gestalteten Alex-Huber-
Forum der Waldseehalle Forst findet unter Leitung von Gabriele Rein-
hardt das Tanzen mit dem Rollator für Menschen, die ihre Mobilität mit 
Hilfe dieses praktischen Gebrauchsgegenstandes aufrechterhalten bzw. 
verbessern wollen, statt.
Angestrebt wird u.a. durch dieses Angebot bei den Teilnehmern die 
Sicherheit im Gehen zu stärken, Alltagskompetenzen und Selbststän-
digkeit zu erhalten sowie Spaß und Lebensfreude zu vermitteln, das 
Wohlbefinden zu steigern und nicht zuletzt die Nutzung des Rollators 
attraktiv zu gestalten und zur Nutzung zu animieren.
Das ganze ohne Leistungsdruck und ohne Anspruch auf Perfektion.
Fühlen Sie sich angesprochen, dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
seien Sie dabei, wenn es heißt Tanzen mit dem Rollator in Forst.
Beginn des Kurses ist am Montag, 9. März. Die erste Übungseinheit 
findet montags von 10 bis 10.45 Uhr,
die zweite von 11 bis 11.45 Uhr statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Kostenbeteiligung pro Übungseinheit 10 Euro. VdK Mitglieder erhalten 
zehn Prozent Kostennachlass.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung,
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal,
Tel. (07251) 98 19 87 – 0, 
Fax (07251) 98 19 87 – 9, 
E-Mail: 
info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de

Sie suchen eine neue Herausforde-
rung? Multitasking gehört zu Ihren 
Stärken? Sie haben Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit?
Dann werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater!
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Juni. Informieren Sie sich bei 
unserer Infoveranstaltung, am 18. März, 9.30 bis 11 Uhr im Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Tel. (07251) 981 987 
817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, Tel. 
(07251) 981 987 814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächs-
termine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:
- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert

Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag

Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

 Quelle: iStock

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Absage – Zauber einer Ballnacht
Nach langer Diskussion und dem Beobachten der allgemeinen Corona-
virussituation der vergangenen Woche hat der Vorstand des Tanz Sport 
Club Blau Weiß Bruchsal beschlossen, den Ball „Zauber einer Ball-
nacht“ am 21. März im Bürgerzentrum in Bruchsal abzusagen.
Im nächsten Jahr wird der Ball am 6. März 2021 stattfinden. Alle Karten 
von 2020 behalten ihre Gültigkeit für 2021. Denjenigen, die heute schon 
wissen, dass sie an diesem Datum verhindert sein werden, bietet der 
Verein die Möglichkeit, ihre Karten zurückzugeben und den Kaufpreis 
zurückerstattet zu bekommen.
Wir hoffen, dass alle unsere Gäste und Vereinsmitglieder Verständnis für 
die Entscheidung haben und wir im nächsten Jahr wieder zusammen 
einen schönen Frühjahrsball erleben werden.
Spezielle Informationen über die Kartenrückgabe gibt es unter ballser-
vice@tsc-bruchsal.de, bzw. unter www.tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Basketball  
Doppelspieltag gegen Keltern
Am vergangenen Wochenende 
waren die U12-Mädchen gleich 
zweimal gegen die Grünen Ster-
ne aus Keltern am Ball. Der Dop-
pelspieltag begann am Samstag 
mit einem Heimspiel. Wie schon 
so oft in der Saison wurden das 
erste Achtel verschlafen, wes-
halb die Gäste nicht unverdient 
in Führung gingen. Es bedurf-
te mal wieder einer deutlichen 
Ansprache durch Chefcoach 
Detlef Windgasse. Wie vom Trai-
ner gefordert wurde im zweiten 
und dritten Achtel konzentrierte 
Ganzfeld-Verteidigung gespielt, 
was die Gäste aus Keltern kom-
plett überforderte. Die Folge war ein 27:0 Lauf und die frühe Vorent-
scheidung in der Begegnung. Im weiteren Verlauf der Partie konnten 
immer wieder die Größenvorteile genutzt werden, weshalb es auch 
verschmerzbar war, dass teilweise drei bis vier Offensiv-Rebounds bis 
zum Korberfolg benötigt wurden.
Endergebnis TSG Bruchsal w – GS Keltern  69:25
Keine 24 Stunden später folgte das zweite Spiel auswärts in Keltern. 
Es war schon etwas Besonderes in der gleichen Halle zu spielen wie 
die Bundesligamannschaft der Frauen aus Keltern. Von Beginn an 
ließ man in der Verteidigung wenige Punkte zu. Probleme hatten die 
U12-Mädchen in den ersten beiden Achteln mit dem Offensivspiel. Trotz 
guter Korbaktionen vergab man viele Abschlüsse leichtfertig. Als man 
in den letzten Sekunden des zweiten Achtels bereits mit den Gedanken 
in der Pause war kassierte man prompt den Anschlusstreffer (8:7). Mit 
viel Motivation ging es in die nächsten Spielabschnitte. Endlich wurden 
die Angriffsooptionen konsequenter zu Ende gespielt und man belohnte 
sich ein ums andere Mal (auch Dank gutem Passspiel) mit einfachen 
Punkten. Dem hatte die Heimmannschaft wenig entgegenzusetzen, 
weshalb ein ungefährdeter Auswärtssieg eingefahren wurde.
Bemängeln muss man aber die vielen vergebenen einfachen Korbleger. 
Dies gilt es durch konzentrierte Trainingsarbeit in den kommenden 
Wochen abzustellen.
Endergebnis GS Keltern – TSG Bruchsal w 26:48
Mit dabei waren: Leonie, Alexandra, Priska, Olivia, Rika, Sara, Daria, 
Lucia, Viki, Paulina, Ylva und Carlotta.

Handball  
E-Jgd gewinnt knapp
HSG Bruchsal/Untergrombach – HV Bad Schönborn  19:17 (7:6)
Wir zu erwarten, wurde es ein knappes Spiel. Die ersten Minuten 
gehörten uns, konsequente Chancenverwertung und eine gute Abwehr 
führten zu einer 3:0-Führung. Nach den ersten Wechseln benötigte wir 
einige Minuten, um uns neu zu sortieren. Dadurch holten die Gäste auf. 
Zwar legten wir mehrmals drei Tore vor, verspielten diese Vorsprünge 
aber auch wieder. Die schlechte Zuordnung in der Abwehr und am Ende 
der Halbzeit die mangelnde Puste ließen die Gäste immer wieder ran-
kommen (3:2, 5:2, 5:4). Es ging trotzdem mit einem knappen Vorsprung 
in die Pause (7:6).
Danach spielten wir im offensiven Sechs-gegen-Sechs weiter. Wir 
konnten schnell auf 9:6 vorlegen. Leider schalteten wir nach unseren 
Angriffen zu langsam auf die Abwehr um. Folgerichtig gingen die Gäste 
mit 9:10 in Führung. Langsam konnten wir das Abwehrverhalten bes-
sern und das Laufspiel nach vorne verbessern. Wir drehten das Spiel 
über 11:11 und 12:12 auf 15:12 und verteidigten den zwei bis drei Tore 
Vorsprung bis zum Schluss. So konnten wir das Spiel mit 19:17 für uns 

U12-Mädchen  Foto: D. Kollotzek
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entscheiden. Die zweite Wertung (Tore x Torschützen) ging an den HV, 
somit wurde das Spiel unentschieden gewertet.
Es spielten: Thomas, Lukas B., Leo, Nils, Fiona, Ansgar, Lukas M., Jan, 
Philipp, Levi, Benjamin, Anna-Lena, Till

D-Jgd setzt Siegesserie fort
HSG Bruchsal/Untergrombach – HV Bad Schönborn  28:22 (15:9)
Unsere D-Jgd empfing mit dem HV Bad Schönborn den Tabellendritten. 
Wir wollten unbedingt eine Revanche für die knappe Niederlage im 
Hinspiel. Das Spiel begann sehr kampfbetont und fand leider auch in 
etwas hitziger Atmosphäre statt. Bad Schönborn stand hervorragend in 
der Abwehr und bis zur 14. Minute war das Spiel absolut ausgeglichen 
(8:8). Dann kam die HSG ins Rollen und wir konnten bis zur Halbzeit 
auf sechs Tore davonziehen. Auch in der zweiten Spielhälfte hatten 
wir große Probleme mit der kompakten gegnerischen Abwehr. Zehn 
Minuten vor Spielende war unser Vorsprung auf ein 19:17 geschmolzen. 
Wieder gelang es uns jedoch, bei der Spielgeschwindigkeit eine Schip-
pe draufzulegen. Über wenige Anspielstationen kam der Ball schnell 
vor das gegnerische Tor, noch bevor sich die Abwehr formieren konnte. 
Das brachte die Entscheidung. Mit diesem Sieg verbessern wir uns auf 
den dritten Rang.
Es spielten: Nicolas (Tor), Till, Nils (1), Osman, Dominik, Ian (2), Sophia 
(2), Björn (11), Florian (5), Annika (7)

Weitere Berichte der HSG = Ortsteil Untergrombach Handballverein

Hockey  
Knaben B Hockeyjungs erkämpfen sich den zweiten Platz
Am 15. Februar erkämpfen sich die Knaben B der TSG Bruchsal auf 
ihrem letzten Turniertag den zweiten Platz in Ludwigsburg.
Gute besetzt und voller Motivation reisten die Jungs nach Ludwigsburg. 
Das erste Spiel erkämpften sie sich ein Unentschieden. Beim zweiten 
Spiel kamen sie, trotz Überlegenheit nicht zum Anschluss, sodass es 
mit einer knappen Niederlage endete. Im letzten Spiel konnten die 
Bruchsaler zeigen, was in ihnen steckt und gewannen mit einem klaren 
2:0 die Partie. Somit erkämpften sie sich den zweiten Platz. Die Hal-
lensaison ist hiermit beendet und die Vorbereitung auf die Feldsaison 
kann beginnen.
Super Jungs, wir sind stolz auf euch!

Knaben B  Foto: TSG

Volleyball  
Letztes Heimspiel die Volleyballerinnen
Erste Damenmannschaft mit akrobatischem Höhepunkt

Das letzte Heimspiel steht an  Foto: Gerhard Hinz

Am Samstag, 14. März, findet ab 14 Uhr der letzte Heimspieltag, 
Sporthalle Sportzentrum 3 in Bruchsal, der Volleyballerinnen der ersten 
Damenmannschaft statt.

Als Saisonabschlusshöhepunkt unterstützen die Cheerleader Cross 
Patty´s unter der Führung von Manuel Mayer und seiner Tochter Fabien-
ne, aus Graben-Neudorf die Spielerinnen. Ein gemeines Event bei dem 
es neben dem Klassenerhalt für die Damen 1, in der zweithöchsten Liga 
Nordbadens, auch etwas für die alle zu sehen gibt.
Vor Beginn des zweiten Spiels können Sie den Auftritt der Cheerlea-
derinnen sehen. Die Cross Patty´s sind die offiziellen Cheerleader der 
American Footballer Dukes. Mit Kimi Mayer, Mannschaftskapitänin, ist 
die Sechstplatzierte der baden-württembergischen Meisterschaft in der 
Kategorie Individuell mit dabei.
Kommen Sie vorbei, unterstützen die Volleyballerinnen bei der Mission 
Klassenerhalt und freuen sich über den Auftritt der Cheerleaderinnen.
Der Eintritt ist kostenlos und für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Cross 
Patty´s und Damen 1 der Spielgemeinschaft DJK/TSG Bruchsal freuen 
sich auf Ihren Besuch und Unterstützung.

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung mit System
Am 28. und 29. März findet der erste Selbstverteidigungs-Lehrgang 
2020 unseres Verbandes in Bruchsal statt. Themenschwerpunkte sind 
Bewältigung von Extremsituationen, Nahdistanz und Hilfsmittel. Selbst-
verteidigung mit System wird nach Qualitätsstandards der Polizei 
Karlsruhe durchgeführt und richtet sich nach dem Konzept „Wehr DICH, 
aber richtig!“.
Der Lehrgang ist für Erwachsene ab 18 Jahren, egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene. Die Gestaltung des Trainings durch die Referenten 
ermöglicht jedem Teilnehmenden nach seinem eigenen Leistungsstand 
zu trainieren. Ort der Durchführung ist beim 1. Bruchsaler Budo Club 
e.V. Eine Anmeldung zum Lehrgang ist erforderlich. Informationen gibt 
es auf unserer Homepage www.vgs-sicherheit.de, per Mail info@vgs-
sicherheit.de oder telefonisch unter (07251) 838 38.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Selbstverständlich geht es weiter
Allen Unkenrufen zum Trotz geht es mit dem VSG-Bruchsal selbstver-
ständlich weiter. Am 13. März werden zwei neue Vorstände gewählt. Es 
ist doch toll, dass sich zwei Bewerber/innen für dieses Amt gefunden 
haben. Wer sich in den vergangenen Wochen ehrliche Sorgen um den 
Fortbestand des Vereins gemacht hat, kann sein Interesse am Fortbe-
stehen des fast 70 Jahre alten Vereins dadurch zum Ausdruck brin-
gen, dass er/sie an der Jahreshauptversammlung (HV) teilnimmt. Dort 
kann dann das zukünftige Führungsduo mit einer großen Stimmenzahl 
gewählt werden. Eine rege Wahlbeteiligung ist sicherlich ein starkes 
Zeichen der Solidarität für das zukünftige Führungsteam. Die Ver-
sammlung beginnt wie angekündigt um 18 Uhr im Seminarraum 1 über 
der Volkshochschule. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat 
ihren Besuch angekündigt.
Nach der HV geht es zum Poseidon. Wer mitgehen möchte, soll sich 
unbedingt bei Klaus Dörich melden, damit er die Plätze reservieren 
kann.
Die Vorstandsfrage dürfte damit geklärt sein und die „Unken“ können 
sich ein bisschen von ihrer anstrengenden Tätigkeit erholen. Damit es 
aber ungestört mit dem Training weitergeht, sucht der Verein Übungs-
leiter oder Übungsleiterinnen. Nachdem eine überaus beliebte und 
kompetente Ü-Leiterin umzugsbedingt die Arbeit aufgeben musste, 
braucht der Verein dringend neue Leute. Wer eine Idee hat, jemanden 
kennt der Interesse hätte beim VSG mit zu tun, möge sich bitte beim 
Vorstand oder unter info@vsg-bruchsal.de melden. Unter dieser E-Mail- 
Adresse kann jeder gerne auch eigene Ideen einbringen, die dem Verein 
nützlich sein können. In diesen wirren Zeiten ist Solidarität dringlicher 
denn je. Vereinsarbeit wird immer wichtiger. Im Verein ist man unter 
Gleichgesinnten, kann sich austauschen, fühlt sich aufgehoben und 
wird respektiert. Der regelmäßige Sport stärkt Leib und Seele und hilft, 
die täglichen Herausforderungen besser zu bewältigen.
In diesem Sinne, bis Freitag, den 13.
Eure Pressewartin Birgit Streit

Zonta Club Bruchsal

Kinoabend
Der Kinoabend des Zonta Clubs Bruchsal, der am 19. März stattfin-
den sollte, wird angesichts der sich ausbreitenden Infektionsfälle des 
Corona Virus und der daraus resultierenden Sorge um die Gesundheit 
der Zuschauer, verschoben. Er wird an einem noch nicht festgelegten 
Zeitpunkt nachgeholt werden. Bereits gekaufte Karten behalten für den 
nächsten Zonta Kinoabend ihre Gültigkeit oder können bei der Vorver-
kaufsstelle bis spätestens zum 27. März rückerstattet werden.
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Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Termine Stammtisch: 26. März, 30. April, 28. Mai, 25. Juni
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Termine Talk: 14. April, 12. Mai, 9. Juni
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 13. März

Ortsvorsteherin Büchenau

Putzete
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir – der Ortschaftsrat und ich – laden alle Mitbürger/-innen, Familien 
mit Kindern, Jugendliche, Vereine, Institutionen und Gruppierungen 
auch in diesem Jahr wieder sehr herzlich ein zur gemeinsamen Gemar-
kungsputzete am Samstag, 21. März.
Inzwischen ist es eine gute Tradition geworden, dass wir im Frühjahr 
eine gemeinsame Gemarkungsputzete machen und all den achtlos 
weggeworfenen Unrat einsammeln, der unsere Landschaft verschan-
delt. In jedem Jahr bisher wurden zwischen vier und sechs Kubikmeter 
Müll jeglicher Art dadurch korrekt entsorgt.
Wir bitten Sie: Helfen Sie mit, den Unrat, den gedanken- oder rück-
sichtslose Zeitgenossen entlang der Straßen und Radwege, in den 
Grünanlagen oder der freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. 
Lassen Sie uns wissen, wo nach Ihrer Meinung gesammelt werden 
sollte, wo Sie bereit sind mitzuhelfen.
Geplanter Ablauf: Alle Helfer treffen sich um 9.30 Uhr vor dem Vereins-
heim des Kleintierzucht- und Vogelvereins. (Bitte Arbeitshandschuhe 
und eventuell Sicherheitsweste mitbringen)

Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müllsäcke und -grei-
fer bereit und entsorgt den Müll. Unsere gemeinsame Aktion ist seit 
vielen Jahren beispielhaft für die inzwischen von der Stadtverwaltung 
ins Leben gerufene Aktion “Saubere Stadt“. Zum Abschluss laden wir 
Sie – wie bisher – zu einem kleinen Imbiss in das Hasenheim ein. Um 
einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben, bitten wir 
um Rückmeldung bis Mittwoch, 18. März, an die Verwaltungsstelle, 
Tel. (07251) 20 37, E-mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de). 
Bitte füllen Sie den Abschnitt unten entsprechend aus. Helfen Sie bitte 
alle mit, dass unsere Gemarkung wieder sauber ist.
Der Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre 
Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer





Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 16.03.2020, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung:
1.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19“, 

Gemeinde Büchenau
 - Abschluss des Durchführungsvertrags gemäß § 12 Abs. 1 BauGB
 - Satzungsbeschluss
 Vorlage: 0040/2020
2. Information zur geplanten Nutzung der ehemaligen GU
3.  Straßenbenennung, Neubaugebiet „Grausenbutz”, Gemarkung 

Büchenau
 Vorlage: 0034/2020
4.  Sanierung Büchenau „Alter Ortskern”Satzung über ein besonde-

res Vorkaufsrecht (Vorkaufssatzung) für ein Teilgebiet im geplanten 
Sanierungsgebiet Büchenau „Alter Ortskern“

 Vorlage: 0042/2020
5. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 • Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
 • Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd – Stumpfgelände“
 • Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
 • Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
 • Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
 Vorlage: 0038/2020
6. Bekanntgaben
7. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
8. Bürgerfragestunde
9. Offenlage des Protokolls vom 17.02.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 05.03.2020
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
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Verschiedenes

Neue Postfiliale
Die neue Postfiliale in Büchenau öffnet am 19. März im Fachgeschäft 
für Tabak, Zeitschriften, Toto-Lotto sowie Schreib- u. Spielwaren in 
der Neutharder Straße 7.
Folgende Öffnungszeiten sind derzeit geplant: Montag bis Freitag 
von 7 bis 20 Uhr sowie Samstag 7 bis 18 Uhr.
Die Postfiliale Standort Au in den Buchen 33 ist ab dem 18. März 
geschlossen. Der Briefkasten wurde bereits von der Deutschen Post 
AG entfernt.

Gemeinschaft 60 plus/minus 
Die Reihe unserer Treffen setzen wir am Mittwoch, 25. März, 14.30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Bartholomäus fort.
Es gibt wieder Kaffee, leckeren Kuchen sowie sonstige Getränke 
Danach wird es kreativ und wir basteln zusammen mit Frau Pichler 
einen Osterkranz. Gerne können Sie den Rohling vom Adventskranz 
– falls noch vorhanden – mitbringen. Selbstverständlich halten wir 
auch neue Kränze für Sie bereit. Wer zum Dekorieren Palmzweige,  
Lorbeerzweige oder andere geeignete Materialien hat, kann sie gerne 
mitbringen. Bestimmt haben wir alle dabei viel Spaß. Wir laden Sie 
alle - egal welchen Alters - sehr herzlich dazu ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen.
Bitte merken Sie sich schon die weiteren Termine vor:
22. April Lieder und Gedichte 
20. Mai Mode bequem (Modenschau mit Verkauf)
17. oder 24. Juni wird noch bekannt gegeben
22. Juli  Ausflug mit Hellermann Busreisen -  Schlössertour, 
Abfahrt circa. 9.30 Uhr, Rückkehr circa 18 Uhr, Kosten 32 Euro
Ihr Team
Marika Kramer, Stefanie Suchy-Bux, Angelika Riffel

Büchenauer Guggenmusik „Basselschorra“

13. Büchenauer Rocknacht Teil 2
Nachdem „Buzzkill” mit Punk-
rock und die „FouFighterz”, 
mit Alternative Rock Hits der 
Foo Fighters, die Büchenauer 
MZH, sicherlich zum Beben 
gebracht haben, werden wir 
mit „Manomore”, einer hoch-
karätigen Manowar Tribu-
te Band aus Ungarn, einen 
Schwenk in die True Metal 
Szene machen.
Songs von Manowar zu 
covern, ist sicherlich keine 
leichte Aufgabe.
Um dieser Aufgabe gewach-
sen zu sein, braucht es einiges 
an Erfahrung und Talent. 
Alle Mitglieder der Band, können auf eine zehn- bis 17-jährige Bühnen-
erfahrung verweisen. Neben den notwendigen, technischen Fingerfer-
tigkeiten der Instrumentalisten, gelingt es Attila Bonyar, den Gesang 
von Eric Adams, selbst in schwindelerregenden Höhen, nahezu perfekt 
zu imitieren. 
Alles in allem gelingt es dadurch, den Sound originalgetreu, nahezu 
ohne erkennbare Unterschiede zu kopieren. Auch bei ihrer Bühnenshow 
präsentieren sich die fünf Musiker, so nah wie möglich am Original. Mit 
dieser starken Grundlage können sie die Songs von Manowar ohne 
Kompromisse vorstellen und das in einer Qualität, die den Königen des 
True Metal würdig ist. 
Die Setlist wird Songs von allen bisher von Manowarveröffentlichten 
Studio Alben beinhalten. 
„Big Balls” aus Stuttgart, wird den Part des Headliners übernehmen und 
Hits aus 47 Jahren AC/DC Bandgeschichte präsentieren. Traditionelle 
Klassiker aus der Feder des legendären und ersten Sängers Bon Scott, 
werden ebenso vertreten sein wie die modernen Knaller aus der Brian 
Johnson Ära. Egal aus welcher Schaffensphase, viele Songs sind mitt-
lerweile zu absoluten Klassikern geworden und schon allein deswegen, 
dürfte Stimmung in der Halle garantiert sein. 
Hier ist eine Truppe am Start, die das Herz und die nötige Portion Eier 
hat, den knochentrockenen australischen Rock von AC/DC mit einer 
Präzision und Professionalität rüber zu bringen, wie es andere Bands 
gerne täten.
Die Musiker, z.T. von anderen Profibands weltweit bekannt, bilden 
eine grandios groovende Rhythmusgruppe, gepaart mit Gitarrenriffs 
und einem Gesang, der so nahe am Original ist, dass man Gänsehaut 
bekommt. Hier ist der Original Sound garantiert und es wird eine mit- 
und schweißtreibende Bühnenshow geboten.
Das macht sie zu der besten AC/DC Tribute Band in Süddeutschland. 
Wenn die fünf Jungs auf die Bühne gehen, kann es nur ein Motto geben: 
„Let there be rock, we salute you”!

Datum: Samstag, 14. März
Ort: Büchenauer MZH
Einlass: 17.30 Uhr
Beginn: 18.30 Uhr
Eintritt: 14 Euro, unter 16 Jahren 10 Euro

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Weltraumbesucher stürmen das Büchenauer Rathaus
Am 21. Februar wurde das Büchenauer Rathaus von Besuchern aus 
dem All gestürmt. Kommandant Major Tom hatte das Raumschiff sicher 
gelandet und war dabei fast mit dem gerade neu aufgebauten Blitzer 
kollidiert. Aber irgendwie kamen den Zuschauern die Weltraumbesucher 
doch recht vertraut vor: angeführt von der Bürgerwehr, musikalisch 
unterstützt von den Basselschorra und begleitet von den Hardthexen, 
Elferräten und der Jugendgarde führten Vizepräsidentin Sabrina Geiss-
ler, Präsident Steffen Hollerbach und Sitzungspräsident Tommy Hauth 
den Zug zum Rathaus an.
Sabrina hatte die sozialen Netzwerke gecheckt, ob es in Büchenau im 
letzten Jahr etwas Neues gab. Marika Kramer hieß die Besucher aus 
dem All herzlich willkommen und berichtete, dass der Penny bald öffnen 
und es dort auch eine Post, Lotto und ein Café geben wird. Tommy frag-
te sich, ob das dann wie im Saalbachcenter werden wird, wo sich kein 
Geschäft lange hält. Sabrina fand es toll, dass es endlich eine Post gibt, 
die auch mal offen hat, anders als bei der aktuellen Poststelle.
Steffen bemängelte, dass die neu gebauten Häuser so teuer sind, das 
könne sich doch kaum jemand leisten. Immerhin könne man in Büche-
nau jetzt über Glasfaser mit Lichtgeschwindigkeit surfen. Aber er sehe 
tagsüber immer Kinder auf der Straße, warum seien die denn nicht im 
Kindergarten, so die Frage an den Ortschaftsrat.
Wann endlich ein neuer Kindergarten gebaut werde? Marika antwortete, 
dass der Ortschaftsrat das kapiert habe, aber es sei halt kompliziert 
und dauert.

„Big Balls“ aus Stuttgart 
 Foto: Basselschorra

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre 
redaktionellen Beiträge nicht  in 
letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, 
um 10 Uhr bei der Pressestelle,  
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene 
Manuskripte können dann nicht 
mehr verö� entlicht werden.mehr verö� entlicht werden.

Info
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Tommy sprach noch einmal das Thema Café an: ein neues im Penny, 
dazu das Hasenheim-Cafe (ob es dort Kaffee mit Hähnchenschlegel 
gibt?). Vielleicht noch eines im Ritter, der alten Sparkasse und in der 
Kegelbahn der MZH – wird Büchenau zur Cafe-Hauptstadt?
Die Weltraumbesucher wollten dann vom Ortschaftsrat wissen, was 
mit dem Neubau für das Feuerwehrhaus sei. Das konnte Bürgermeister 
Andreas Glaser beantworten: man habe im Grausenbutz eine Fläche 
reserviert, aber der Bau könne aus finanziellen Gründen erst erfolgen, 
wenn das Feuerwehrhaus in Bruchsal fertig sei. Schneller ginge es, 
wenn man wie in Bruchsal einen Sponsor finden würde, da könne man 
sich mal bei Kaffee und Kuchen drüber unterhalten.
Jetzt wurde die Bürgerwehr zur Stürmung geschickt, sie nahm wie jedes 
Jahr erfolgreich das Rathaus ein, hisste die BKG-Flahne und führte die 
gefesselten Ortschaftsräte und Bürgermeister Glaser ab zum Partypla-
neten Hummelstall.

Rathaussturm  Foto: BKG

Förderverein FSV Büchenau

Rock & Heavy Metal Party XX im FSV-Vereinsheim
Am Samstag, 4. April, feiert 
Sascha mit seinem Team bereits 
die 20. Auflage der Rock & Hea-
vy-Party. Ab 20 Uhr wird im FSV-
Vereinsheim dann wieder gerockt 
was das Zeug hält. Auch dies-
mal gibt es fetzige Musik aus 
den letzten Jahrzehnten, garniert 
mit coolen Getränken zu ebenso 
coolen Preisen.
Der Förderverein des FSV Büche-
nau würde sich freuen, wenn sich 
wieder viele Freunde mit Ihren 
Luftgitarren zum Headbangen zu 
„HOT AND HEAVY“-Rocksongs 
im Vereinsheim einfinden würden.
Und das Beste kommt zum 
Schluss: Der Eintritt ist wieder 
frei!

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Fördervereins findet am 21. März, 
18.30 Uhr im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911 
Büchenau statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schrifführers
 5. Bericht des Schatzmeisters
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung
 8. Anträge und Anregungen
 9. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung können bei der ersten Vorsizenden 
Michaela Ziemann eingereicht werden.

Die Generalversammlung des Haupvereins findet am 21. März,19.30 
Uhr im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Frauengruppe recht herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung

 6. Bericht der einezelnen Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlatung der Gesamtvorstandschaft
 9.. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes

Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen.

Der Osterhase ist im Anmarsch
Am Ostersonntag um 14.30 Uhr kommt der Osterhase mit seiner Oster-
hasenfrau zu uns in den Vogelpark. Er wird jedem angemeldeten Kind 
ein Geschenk überreichen. Anmeldungen werden ab sofort bei Gerlinde 
Schäfer, Gustav Laforsch Str. 5 oder bei Friedbert Knoch, Au in den 
Buchen 3 entgegengenommen. Auch im Café Hasenvilla können Sie ihr 
Kind anmelden. Die Frauengruppe bietet anschließend im Vereinsheim 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen (auch zum Mitnehmen) an.

Cafe Hasenvilla
Am Freitag, 20. März, ist das Café Hasenvilla von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Es gibt neben Kaffee und selbstgebackenem Kuchen auch eine Oster-
bastelaktion für die Kinder. Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen 
zu dürfen.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins,
Liebe Eltern der Musikschüler,
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins am 
Dienstag, 17. März, 20 Uhr im Proberaum der Mehrzweckhalle laden 
wir Sie hiermit nochmals recht herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den1.Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache und Wortmeldungen
 7. Behandlung eingegangener Anträge
 8. Ehrungen
 9. Termine und Pläne für 2020/2021
10. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 12. März 
schriftlich an den ersten Vorsitzenden Günter Zimmermann, Albert-
Einstein-Str. 19 zu richten.
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihre Anwesenheit Ihr Interesse 
am Vereinsgeschehen zeigen würden.
Die Vorstandschaft

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Generalversammlung
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung des Musikverein 
Büchenau findet am Freitag, 27. März, 20 Uhr im Proberaum der Mehr-
zweckhalle statt. Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich ein.

Tagesordung
 1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
 2. Totengedenken
 3. Berichte der Vorstände
 - Vorstand Musik / Vorsitzender d. Vorstandschaft
 - Vorstand Personal
 - Vorstand Schriftführung
 - Vorstand Jugend
 - Vorstand Finanzen
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung Vorstand Finanzen
 6. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 7. Bericht des Dirigenten
 8. Neuwahlen
 - Vorstand Musik / Vorsitzender d. Vorstandschaft
 - Vorstand Organisation
 - Vorstand Jugend
 - Beiräte
 - Wahl des eingetragenen 1. Vorsitzenden im Vereinsregister
 9. Eingegangene Anträge
10. Ausblick auf das Vereinsjahr
11. Sonstiges

Anträge für Punkt 9 der Tagesordnung können bis Freitag, 27. März, 12 
Uhr bei Steffen Krüger, Au in den Buchen 21, eingereicht werden.
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Generalversammlung
Die diesjährige ordnungsgemäße Generalversammlung des Förderver-
eins des Musikverein Büchenau findet am Freitag, 27. März, 19 Uhr im 
Probenraum der Mehrzweckhalle Büchenau statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1) Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
2) Bericht des 1. Vorsitzenden
3) Bericht des Kassiers
4) Bericht der Kassenprüfer
5) Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6) Eingegangene Anträge
7) Sonstiges
Anträge zu Punkt 6) der Tagesordnung können bis Freitag, 27. März, 
12 Uhr bei Stephan Reineck, Gustav-Laforsch-Str., abgegeben werden.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Generalversammlung, 19. Februar -Teil 3
Berichte der Abteilungsleiter/-innen:
Damengymnastik Ruth Hellriegel: „Die Damen sind fast alle über 60 
Jahre alt. Wir stehen immer ein bisschen im Wettkampf mit den Jeder-
männern, die z.Z. zahlenmäßig überlegen sind. Interessantes Training 
bei Heidi Moser.“
Handball Olaf Schwaninger: „2019 war das Jahr des Umbruchs, Peter 
Meier wurde als Abt.Leiter durch Rainer Liebhart, Sebastian Meier 
und mich abgelöst. Zudem hat sich eine neue Verwaltung zusammen 
getan, um der Abteilung neuen Schwung zu geben. Zuständig sind für 
Finanzen Michael Weih, Spielbetrieb Jugend Stefan Werner, Spielbe-
trieb Herren Alexander Meier und Stefan Goppelsröder, Kommunikation 
Angela Liebhart, Wirtschaftsbetrieb Christian Werner, Vertreter Aktive 
Christian Schäfer, Zeltlager Jens Hardock und Calle Arvidsson. 2019 hat 
die Handballabteilung ein Beachvolleyballturnier durchgeführt, welches 
am 11. Juli erneut stattfinden wird. Die HB-Abt. hat den Summertime-
Triathlon unterstützt. Spielbetrieb Jugend: Der TVB setzt weiterhin bei 
der männlichen Jugend auf die gute Zusammenarbeit innerhalb der 
Jugendspielgemeinschaft (JSG) mit dem TV Neuthard, die weibliche 
Jugend spielt über die JSG zusammen mit der SG Heidelsheim/Helms-
heim/Gondelsheim als WSG Kraichgau-Hardt. Der TVB kann alleine 
keine Jugendmannschaft melden. Auf breiter Basis aufbauend hat der 
TV 13 Kinder in der Minigruppe, zehn Kinder in der F-Jugend, neun 
Kinder in der D-Jugend. Wichtig sind Angela Liebhart, Stefan Werner 
und Frank Schäfer, die den Kindern ein abwechslungsreiches Training 
anbieten. Das HB-Zeltlager mit 30 Kindern und 15 Betreuern sowie das 
Handballcamp (Herbstferien) waren Höhepunkte.
Spielbetrieb Herren: Saison 2018/19 dem Abstieg entkommen und mit 
Tabellenplatz acht abgeschlossen. Aktuell steht die erste Mannschaft 
auf dem siebten Platz und hofft, die Liga halten zu können. Trainer 
Adrian Constantinescu wird weiterhin die Mannschaft betreuen. Die 
AH-Mannschaft hat Ende Januar erstmals bei der inoffiziellen Dt. Meis-
terschaft teilgenommen und gut gespielt.“ Dem DRK Büchenau galt sein 
Dank – es ist nicht selbstverständlich, dass Sanitäter bei Heimspielen 
im Einsatz sind.”
Jedermänner Eberhard Wassmer: „Die Gruppe bleibt gleich mit circa 
15 Männern, die Einstellung stimmt, Altersdurchschnitt 60 Jahre, Trainer 
weiterhin Stefan Röschl.“
Leichtathletik Harald & Heidi Bläske: Beide geben ihre Ämter ab: 50 
Jahre Leichtathletik, 40 Jahre Sportabzeichen und 40 Jahre Pressear-
beit.
HeiBl

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
AH übernimmt wieder die Tabellenführung
Mit zwei deutlichen Siegen beim Spieltag in Ubstadt hat unsere AH-
Mannschaft wieder die Tabellenführung übernommen. Nachdem in 
der Vorwoche eine stark dezimierte Mannschaft in Gondelsheim am 
Start war, konnte unser AH-Team wieder aus dem Vollen schöpfen. So 
gewann man im ersten Spiel gegen den TV Sulzfeld mit 3:10 und im 
zweiten Spiel gegen die SG HaWei ebenfalls mit 3:10.
Am 18. April wird sich beim letzten Spieltag der AH-Mannschaften der 
Kampf um den Titel und die Meisterschaft entscheiden. Im letzten Spiel 
trifft man auf den TV Gondelsheim, der aktuell auf Platz 2 der engste 
Verfolger der Büchenauer ist.
Die Ergebnisse im Überblick:
TV Sulzfeld – TV Büchenau (AH)  3:10
SG HaWei – TV Büchenau (AH)  3:10

Jugend
Weibl. C-Jugend erst „gechillt” – dann gut drauf
SG Stuten/Wein – wJC  18:32 (12:12)
Ein sonniger Sonntagmittag, wieder eine komplette Mannschaft, mit 
anderen Worten die besten Voraussetzungen für ein schönes Spiel. 
Von so vielen guten Vorzeichen umgeben, begann unser Team die erste 
Halbzeit auch völlig tiefenentspannt. Leider hatte diese Entspanntheit 

zur Folge, dass die nötige Anspannung fehlte, um einen Spielverlauf 
optimal zu gestalten. So gibt es von der ersten Halbzeit außer dem 
12:12 Pausenstand auch nicht viel zu berichten. In der Pause gelang 
es den Focus wieder auf das Spiel zu lenken. Die Qualität unseres 
Spieles steigerte sich deutlich und schon nach kurzer Zeit konnten wir 
mit einem Neun-Torelauf die Führung auf 14:23 ausbauen. Auch in der 
Folge setzten wir mit einer guten Deckung und gelungenen Angriffsak-
tionen die Akzente in diesem Spiel und gewannen letztlich ungefährdet 
mit 18:32.
Es spielten: Vanja D., Annabelle H., Nina K., Emilia U., Sabrina H., Mari-
sa N., Hannah Sch., Jasmin K., Cora H., Nele B., Carlotta F.

Die weiteren Ergebnisse
mJA – MTV Karlsruhe  22:27 (11:15)
SG HaWei – mJD  27:29 (21:19)
R-N Löwen – mJE  33:15 (19:7)
JSG Taubertal – wJB  28:18 (16:9)
wJD – TV Knielingen  23:10 (10:5)
wJE – TG Neureut  12:11 (6:6)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 22. März
17 Uhr TV Büchenau – SG Kit/MTV
Jugend
Samstag, 14. März
14.45 Uhr wJB – HG Ofter/Schw
17.15 Uhr SV Langenstb. II – mJA
Sonntag, 15. März
13.30 Uhr wJA – HG Ofter/Schw
Sonntag, 22. März
ab 10 Uhr Spieltag der wJF in Neuthard
10.45 Uhr TS Durlach – wJC
12.20 Uhr FV Leopoldshfn – wJD
13 Uhr mJD – HV B.Schönborn
ab 13 Uhr Spieltag der F1 in Neuthard

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 17. März

Ortsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers  
Heidelsheimer Fahne – Bestellaktion
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an die Fahnen – Bestellaktion erinnern. Wer noch 
Interesse hat, für’s Jubiläumsjahr eine Heidelsheimer Fahne zu erwer-
ben, sollte sich umgehend melden.
Die Maße für die Hängefahne betragen 100 x 200 cm. Je nach Stückzahl 
ist pro Fahne mit einem Kaufpreis von 35 bis 40 Euro zu rechnen. Eine 
Holzstange mit Spitze kostet 17 bis 20 Euro (weiß lackiert mit gelber 
Spitze), ein Querstab mit Dreiecksaufhängung kostet etwa 10 Euro. Auf 
alle Preise kommt noch 15 Prozent Mehrwertsteuer. Eine verbindliche 
Bestellung nimmt die Verwaltungsstelle in Heidelsheim unter der Email-
Adresse: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de, oder unter Tel. 
(07251) 51 88 entgegen.
Uwe Freidinger, Ortsvorsteher

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 17.03.2020, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
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TAGESORDNUNG
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Haushalt der Stadt Bruchsal 2020 – Information durch die Finanzver-

waltung
3. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 • Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
 • Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal“
 • Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd –Stumpfgelände“
 • Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
 • Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
 • Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
 Vorlage: 0038/2020
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 21.01.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Zu dieser Sitzung lade ich alle Interessierten herzlich ein.
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Die ersten Container sind gestellt
Die Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim baut ihren Kindergar-
ten „Der gute Hirte“ und ihr Gemeindehaus neu. Die alten Gebäude 
müssen für die Neubauten zurückgebaut werden. Deshalb muss der 
Kindergarten in ein Ausweichquartier ziehen. Vergangene Woche wurde 
deshalb eine Anlage mit 33 Containern auf dem Römerplatz aufgebaut, 
die nach Ostern in Betrieb gehen wird. Die Stadt Bruchsal übernimmt 
weitgehend die Kosten für den Neubau des Kindergartens und das Inte-
rimsquartier in Höhe von insgesamt 6,22 Millionen Euro.

Die Container wurden auf dem Römerplatz aufgebaut  Foto: PM

Vereinsnachrichten

MustertextEnsemble Cantabile

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am Mitt-
woch, 18. März, 20 Uhr in der „Schloßstube Gondelsheim“, Schloßwie-
se 40 (Vereinsheim des Fußballvereins Gondelsheim) statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Bericht der Vorsitzenden
 5. Bericht der musikalischen Leiterin
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfung
 8. Entlastung

 9. Neuwahlen: – Vorsitzende/r
 - Kassierer/in
10. Jubiläumskonzert 2020: Repertoire und Mitwirkende
11. Termine
12. Verschiedenes
Sollten Sie Wünsche oder Anträge haben, richten Sie diese bitte bis zum 
15. März an die erste Vorsitzende Karina List.
Mit freundlichen Grüßen
Gez. Karina List f.d.R. Fred Gruber
1. Vorsitzende Schriftführer

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten  1:2 (1:0):
Das hatte man sich auf Seiten des FC 07 Heidelsheim irgendwie ganz 
anders vorgestellt. Nach der unglücklichen 0:2-Auswärtsniederlage 
zum Auftakt der 2. Halbserie vor einer Woche beim Tabellenvierten 1. 
FC Ersingen sollte mit einem Heimsieg im Landesligaderby gegen den 
VfB Bretten unter allen Umständen in die Erfolgsspur zurückgefunden 
werden. Doch letztendlich kam alles ganz anders und mit einem Last-
Minute-Treffer zum 2:1 in der Nachspielzeit konnten die Melanchthons-
tädter mit dem gleichen Ergebnis Wiedergutmachung für die Niederlage 
in der Vorrunde betreiben.
Dabei lagen die Platzherren bis zum Pausenpfiff noch voll im Soll, denn 
Driton Shema, der bereits im Vorspiel zweifacher Torschütze war, hatte 
die Heidelsheimer nach 29 Minuten nach einem Zuspiel von Lukas Durst 
verdientermaßen mit 1:0 in Führung gebracht. Im ersten Spielabschnitt 
blieb jedoch sonst auf unebenem und nur schwer bespielbarem Rasen 
(und dies, obwohl im Vorfeld wirklich alles dafür getan wurde, um für 
optimale Bedingungen zu sorgen) vieles Stückwerk und es war hüben 
wie drüben ein zähes Ringen. Folgerichtig sahen die Zuschauer anstatt 
Höhepunkten vor beiden Toren fast ausschließlich nur Mittelfeldgeplän-
kel.
Dies sollte sich jedoch in der zweiten Halbzeit ändern. Es lief die 50. 
Minute, als Shema Gästekeeper Jannis Lafia mit einem Heber aus spit-
zem Winkel „überloppen „ konnte, aber Brettens routinierter Abwehrchef 
Yannick Ngalene Ngami klärte in höchster Not auf der Linie. In einem 
teilweise emotionsgeladenen Spiel war nun endlich Musik drin, doch 
wie aus heiterem Himmel fiel der Ausgleich. Nach einem langen Dia-
gonalball befand sich anscheinend die komplette FCH-Abwehr im Kol-
lektivschlaf, Julius Blank brachte den Ball fast von der Torauslinie flach 
nach innen und Luks Dorwarth hatte aus kurzer Entfernung keine Mühe 
mehr, den Ball aus zentraler Position zum 1:1 über die Linie zu drücken. 
In der Folgezeit rückten beide Torhüter immer mehr in den Mittelpunkt 
des Geschehens und konnten sich gleich mehrfach auszeichnen. Erst 
rettete FCH-Keeper Oliver Nell nach einem Flugkopfball von Torben 
Berger glänzend auf der Linie, ehe auf der gegenüberliegenden Seite 
Lafia sein ganzes Können gegen Daniel Kaiser zeigte, der wunderschön 
von Durst bedient wurde. Beide Mannschaften hatten ihre Chancen, 
die Partie zu entscheiden, ehe der eingewechselte Philipp Eberl in der 
Nachspielzeit mit dem Siegtreffer den FCH aus allen Träumen riss und 
die Sorgen vergrößerte.

Zweite Mannschaft  
Spieltag abgesagt
Wegen der lang anhaltenden und ergiebigen Regenfälle wurden sämt-
liche Begegnungen ab der Kreisliga abwärts und somit der eigentlich 
erste geplante Spieltag nach der Winterpause (unsere Zweite hätte in 
der Kreisklasse B Kraichgau im Spitzenspiel zuhause gegen den FC Fle-
hingen 2 antreten müssen) vom Verband frühzeitig komplett abgesagt. 
Hoffen wir, dass der Wettergott zumindest am kommenden Sonntag 
wieder einigermaßen mitspielt.

Jugendabteilung  
Altpapiersammlung der FCH-Jugend – Wir sagen Danke!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich bei allen, die 
sie bei der gelungenen Altpapier-Sammelaktion (ohne Kartonagen) am 
vergangenen Samstag, 7. März, tatkräftig unterstützt haben: Firmen und 
Geschäfte, allen Heidelsheimer Haushalten für das Bereitstellen von 
Altpapier, den Fahrern sowie Firmen und Personen der zur Verfügung 
gestellten Fahrzeuge, allen jugendlichen und freiwilligen Helfern, Trai-
nern, Betreuern sowie dem Bewirtungspersonal. Turnusgemäß immer 
im Wechsel ist nun bei der nächsten Altpapiersammlung im Juni diesen 
Jahres der Turnverein an der Reihe, ehe dann im September 2020 wie-
der die FCH-Jugendabteilung sammeln wird. Wir werden Sie hierüber 
natürlich rechtzeitig informieren.

Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele:
Auch für unsere Junioren endet eine lange Winterpause. 
Hier die ersten Spiele des neuen Jahres:
Samstag, 14. März,
10 Uhr E2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 – FC Olympia Kirrlach 2
11 Uhr E1-Junioren FC 07 Heidelsheim – FVgg. Neudorf
12 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim
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14.30 Uhr 
C-Junioren FV Gondelsheim (Flex) – FC 07 Heidelsheim (Flex)
16 Uhr 
A-Junioren JSG Oberhausen-Rheinhausen – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Partien
Der nächste Abstiegsgipfel steht an! 
Sonntag, 15. März, 15 Uhr SV Büchenbronn – FC 07 Heidelsheim. 
Bereits um 13 Uhr gastiert unsere zweite Mannschaft bei der FzG Mün-
zesheim 2. Zu diesen Spielen sind natürlich wiederum alle Fußballfreun-
de und gang besonders die Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen
Am Sonntag, 22. März, findet von 10 bis 12 Uhr unser nächstes Mit-
gliederschwimmen im Hallenbad in Heidelsheim statt. Alle Mitglieder 
des Fördervereins Heidelsheim und Obergrombach sind hierzu 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach 
Badesachen einpacken und vorbeikommen zum Schwimmen oder 
Plantschen.
Dies ist dann für dieses Jahr leider auch schon unser letztes Mitglie-
derschwimmen und wir freuen uns schon auf den Freibad-Saisonstart 
Mitte Mai.
Nochmal der Hinweis: Mitglieder, welche unseren Newsletter (z.B. 
zu obiger Ankündigung) per E-Mail nicht erhalten haben, diesen aber 
zukünftig bekommen möchte, schreiben bitte eine kurze E-Mail „mit 
der Bitte um Aufnahme in den E-Mail-Verteiler“ an info@freibad-
heidelsheim.de.

Mitgliederschwimmen im Hallenbad Heidelsheim  Foto: pr

Heidelser Melkkiwwlreider

Nächster Termin:
13. März, 19 Uhr Jahreshauptversammlung im Vereinsheim

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Baumschnittkurs entlang der B 35
Auch in dieser Schnittsaison schneiden wir wieder die Bäume zwischen 
Heidelsheim und Helmsheim, entlang dem Radweg, parallel zur B 35. 
Wir treffen uns am Samstag, 21. März, 14 Uhr. Die Heidelsheimer Teil-
nehmer scheiden in Richtung Helmsheim, die Helmsheimer Teilnehmer 
in Gegenrichtung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. (GK)

Baumschnittkurs in den Augärten am 22. Februar  Foto: OGV

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Auf den Spuren der Mönche
Die Märzprogrammwanderung führt uns am Sonntag, 22. März, nach 
Maulbronn, auf die Spuren der Mönche! Es wird eine etappenhafte Wan-
derung mit Begehung des Klosters sein:
- der Eingang des Wachhauses zum Rundgang in der Klosteranlage
- zum tiefen See
- über den Streu- und Obstwiesenweg
- Blicke über die Weinberge
-  Aufbruch für die hungrigen Wanderer zur Einkehr nach Kleinvillars in 

den Besen Altes Rathaus (ca 15:00)
Treffpunkt: 9.35 Uhr, Bahnhof Heidelsheim Richtung Bretten
Abfahrt: 9.44 Uhr, RB17c nach Bretten
Weiterfahrt mit Bus 700 um 10.24 Uhr – Kloster an 10.56 Uhr
Wanderstrecke: circa zehn Kilometer
Rückfahrt ab Kleinvillars 17.47 Uhr.
Anmeldung wg Fahrkartenkauf bei E. Metzger bis Donnerstagabend, 
19. März, Tel. (07251) 565 9.
Gäste sind herzlich willkommen! Frisch auf !

Reiterverein Heidelsheim

Dressurlehrgang mit Herrn Bimmel
Am Wochenende vom 22. und 23. Februar fand auf unserer Vereins-
anlage ein Dressurlehrgang mit Trainer Jürgen Bimmel vom Wellerhof 
Aspach statt.
Herr Bimmel ist Pferdewirtschaftsmeister und selbständiger Dressu-
rausbilder FN. Einige Mitglieder und auch Fremdreiter haben an diesem 
Dressurlehrgang erfolgreich teilgenommen. Wir bedanken uns herz-
lich für diesen tollen Dressurlehrgang, ebenfalls bei unserem Mitglied 
Yvonne Pfeil, die Herrn Bimmel für einen Kurs auf unserer Vereinsanlage 
gewinnen konnte und die Organisation hierfür übernommen hat.

Jürgen Bimmel mit Wolfgang Martin und Silke Feldt  Foto: pr

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 24. März
Tagesordnung:
- Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
- Totenehrung
- Berichte der Vorstände
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
- Wahl eines Wahlausschusses
- Neuwahlen
- Anträge
- Ausblick 2020/2021
- Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens bis 16. März 
schriftlich beim Vorstand Otganisation, Martin Mähringer, einzureichen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 24. März, Beginn: 18.30 Uhr
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 2019
- Bericht der Kassenprüfer
- Aussprache zu den Berichten
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- Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
- Neuwahlen
- Jubiläumsjahr 2020
- Verschiedenes
Anträge zur Jahresauptversammlung sind bis zum 17. März bei der 
ersten Vorsitzenden, Doris Huber, Fichtenweg 6, 76646 Bruchsal-
Heidelsheim einzureichen.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Platzauffrischung
Liebe Vereinsmitglieder,
wie in jedem Jahr steht im März die Platzauffrischung unserer Ten-
nisplätze an, so wie Säuberung unserer gesamten Anlage und des 
Clubhaus.
Hierzu möchten wir möglichst viele Mitglieder bitten sich an den 
Arbeitseinsätzen zu beteiligen.
Wenn uns das Wetter nicht gerade einen Strich durch die Rechnung 
macht, dann finden die Arbeitseinsätze am 14. März und am 21. März 
ab 9 Uhr statt.
Es wird dabei nicht nur körperlich anstrengende Aufgaben geben, son-
dern auch leichtere Arbeiten, in sofern dürfte für jeden gewillten Helfer 
etwas dabei sein.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf zwei arbeitsreiche aber auch 
spaßige Tage.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 14. März, 19.30 Uhr (Bewirtung ab 19 Uhr) findet in der 
TV Halle Heidelsheim die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bekanntgabe der Tagesordnung
 4. Jahresbericht des Vorstandes
 5. Kassenbericht des Vorstand Finanzen
 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes Finanzen
 7.  Aussprache zu den Berichten des Vorstandes und der Abteilungs-

leiter
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
10.  Aussprache und Beschlussantrag des Vorstandes über eine Anpas-

sung der Mitgliedsbeiträge ab 2021.
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Ehrungen
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Karin Rummel

Förderverein TV Heidelsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 14. März, 21 Uhr findet in der TV-Halle Heidelsheim die 
Jahreshauptversammlung mit Bewirtung statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung Überschuss
6. Wahl Kassenprüfer
7. Sonstiges
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 
Michael Durst

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Entsorgung Wertstofftonne: Dienstag, 17. März

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Hundebesitzer,
bedauerlicherweise trafen in der letzten Zeit wieder vermehrt Klagen 
über unsere Vierbeiner ein. Aus diesem Grund wende ich mich heute 
erneut an Sie. Neben dem allgemeinen Missstand, dass die „Notdurft“ 
in fremden Gärten oder auf dem Gehweg erledigt wird, werden auch 
unsere Spielplätze und Zuwege immer wieder zum Platz für das „Gassi 
gehen“ auserkoren. Ich möchte Sie daran erinnern, dass das Mitbringen 
von Hunden laut der Spielplatzsatzung der Stadt Bruchsal untersagt ist. 
Denken Sie bitte auch an die dort spielenden Kinder! Eine Missachtung 
kann jederzeit strafrechtliche Folgen haben. Ebenso bitte ich Sie, Ihren 
Hund nicht fremde Hauswände anpinkeln zu lassen.
Bitte seien Sie einsichtig und verstärken Sie nicht die stetig wachsende 
Verärgerung Ihrer Mitbürger. Ihr Hund kann nichts dazu – Sie allein ste-
hen hier in der Verantwortung.
Ihre Tatjana Grath – Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 18.03.2020, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt.
Tagesordnung:
2. Fragen aus der Bürgerschaft zu Tagesordnungspunkt 3
3. Teilbebauungsplan Helmsheim Nord-Süd, Gemarkung Helmsheim
 -  Beschluss über die Einleitung des Aufhebungsverfahrens gemäß § 

2 Abs. 1 BauGB
 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des 

Bebauungsplans „Zwischen Heidelsheimer Straße und Adalbert-
Stifter-Straße“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

 -  Beschluss über die Erlassung einer Vorkaufssatzung für das Gebiet 
„Zwischen Heidelsheimer Straße und Adalbert-Stifter-Straße“ 
gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

 Vorlage: 0043/2020
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgeranliegen
7. Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 06.03.2020
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Abteilungsversammlung in Helmsheim – Teil 1 -
Abteilungskommandant Bernhard Specht begrüßte zur diesjährigen 
Abteilungsversammlung alle Angehörige und Gäste. Insbesondere Bür-
germeister Andreas Glaser, die Ortsvorsteherin Tatjana Grath und Stadt-
rätin Alexandra Nohl. Von Seiten der Feuerwehr hieß er Bernd Molitor, 
Thomas Zöller, Martin Schleicher und die Feuerwehrsachbearbeiterin 
Vera Butterer willkommen.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Im Berichtsjahr waren 32 Aktive Einsatzmitglieder, zwölf Mitglieder 
in der Altersabteilung und zwölf Mitglieder der Jugendfeuerwehr der 
Abteilung Helmsheim zugehörig. Im Jahr 2019 hatte die Helmsheimer 
Wehr 29 meist kleinere Einsätze zu bewältigen. Besonders erwähnens-
wert war im Oktober der Brand eines Wäschetrockners sowie einen 
Verkehrsunfall auf der Fahrt zur Atemschutzstrecke. Der verunfallte 
Motorradfahrer stellte sich als Mitglied der Feuerwehr heraus. Außer-
halb Helmsheims unterstützte die Abteilung Helmsheim die Feuerwehr 
Bruchsal beim Absturz eines Kleinflugzeuges auf einen Baumarkt sowie 
bei der Explosion eines Wintergartens in Bruchsal.
Neben den Einsätzen hatte die Wehr noch weitere Termine über das 
Jahr verteilt wahrzunehmen. Darunter waren zwölf Monatsübungen der 
Einsatzabteilung. Das traditionelle Gartenfest wich in diesem Jahr der 
1250 Jahr Feier von Helmsheim, welches für die Feuerwehr ein voller 
Erfolg war. Bernhard Specht dankte allen Angehörigen für die tatkräftige 
Unterstützung über das Jahr. Sein besonderer Dank ging an die Stadt 
Bruchsal und die Feuerwehr Bruchsal für die Unterstützung in allen 
Belangen der Helmsheimer Wehr.
Jugendgruppenleiter Ulrich Geißler berichtete über fünf Abgänge zur 
aktiven Wehr. Erfreulicherweise konnten sieben Neuzugänge im ver-
gangenen Jahr verzeichnet werden. So beträgt der Personalstand Ende 
2019 insgesamt 14 Jugendliche. Der Probenbesuch ist immer sehr 
erfreulich und die Jugendlichen sind engagiert bei der Sache. Neben 
den zahlreichen Proben der Jugendlichen mit Feuerwehrtechnik, Spiel 
und Spaß nahm die Jugendfeuerwehr am Kreiszeltlager teil und konnte 
dort den ersten Platz der Lagerolympiade erringen. Ulrich Geißler dankte 
besonders den Ausbildern ohne deren Arbeit eine erfolgreiche Jugend-
arbeit nicht möglich wäre. Ebenso galt der Dank der Stadt Bruchsal und 
der Feuerwehr Bruchsal für die Unterstützung bei der Jugendarbeit.
Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Die neu gewählte Abteilungsführung mit Ehrenkommandant Gerhard 
Schäffer

MustertextGesangverein Helmsheim

Vorstandschaft vom GV Helmsheim weiter verjüngt
Patricia Barth und Michael Rohrpasser als Schriftführer und Chor-
sprecher gewählt
Zügig und gut organisiert verlief die Jahreshauptversammlung zum 141. 
Sängerjahr vom Gesangverein Helmsheim. Vorstand Hans Märtiens 
begrüßte zunächst die anwesenden SängerInnen, den Ehrenvorsitzen-
den Helmut Röthinger und unsere Ortsvorsteherin Tatjana Grath. Hans 
gab einen kurzen Rückblick über die Ereignisse zum Sängerjahr 2019. 
Er hob besonders die 1250 Jahresfeier von Helmsheim hervor und 
dankte dem Helmsheimer Organisationsteam für die gute Durchführung 
dieses Jubiläums.
2019 war ein Jahr des Wechsels, wir verabschiedeten Dirigent Rein-
hard Kretschmann in einer kleinen Feierstunde und ernannten ihn zum 
Ehrendirigenten. Als neue Dirigentin kam Sonja Oellermann zu uns, 
Achim Weik löste als zweiter Vorsitzender Gabriele Wipper ab, Petra 
Borner-Dohrmann übernahm den Posten der Finanzverwaltung von 
Gerhard Wipper.
Beim Totengedenken erinnerte Barbara Ott an die Verstorbenen des 
Jahres: Luise Weiß, Emil Specht, Gerhard Bauer und Erwin Bittrolff. Wir 
halten ihr Andenken in Ehren.
Achim Weik dankte allen Sänger/-innen für den fleißigen Probenbe-
such und die freundliche Aufnahme von Sonja Oellermann als neue 
Dirigentin. Es gab 2019 insgesamt 40 „Pflichteinsätze“. Geehrt, durch 
Sängergläser wurden Marga Märtiens, Helmut Keller, Achim Weik und 
Barbara Ott.
Den Kassenbericht, vorgetragen vom Petra Borner-Dohrmann zeigte ein 
finanzielles Polster, bedingt von gut besuchten Veranstaltungen.
Dr. Walter Baumann ließ in seinem Jahres Rückblick in der gewohnt 
ausführlichen Art die Ereignisse des letzten Jahres vorüberziehen.
Bei den Neuwahlen löst Michael Rohrpasser als Chorsprechen Dr. 
Wolfgang Dördrechter ab. Die Schriftführung übernimmt nach einstim-
miger Wahl Patricia Barth. Beide sind nach einem Turnhallen Event zum 
Gesangverein gestoßen, singen gerne und stellten sich bereits vor zwei 
Jahren als Beisitzer dem Verein zur Verfügung.

Mit einem Präsent bedankte sich Vorstand Hans Märtiens bei Walter 
Baumann, der dieses Amt 16 Jahre innehatte. „Ich habe dieses Amt 
immer gerne ausgeführt, bin aber jetzt auch froh, dieses in gute Hände 
weitergeben zu dürfen“, so Walter Baumann. Barbara Ott wurde eben-
falls in Ihrem Amt als Beisitzerin bestätigt.
Die Kassenführung erfolgte durch Inge Sautter und Helmut Keller, sie 
bestätigten die ordentliche Führung aller Konten und empfahlen die 
Entlastung des Kassiers.
Barbara Ott
Fortsetzung im kommenden Amtsblatt

Mit einem Präsent bedankt, Dr. Walter Baumann  Foto: Klara Stein

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag zum Thema Gesundheit
Medizinische Anwendung von Hanfölprodukten
Hanf – Wundermittel oder Supermedizin? Die Hanföl-Wirkung wird 
bei alternativen Behandlungsmethoden in der Medizin wertgeschätzt. 
Erfahren sie in diesem Vortrag alles über die Geschichte der Kulturpflan-
ze Hanf, deren Inhaltsstoffe, Herstellungs- und Qualitätsunterschiede, 
Orientierungshilfe bei der Produktwahl, Anwendungsmöglichkeiten und 
Erfahrungen
Beginn ist am Mittwoch, 25. März, 19 Uhr in der Alten Kelter, Helms-
heim. Herzliche Einladung – auch interessierte Gäste sind willkommen!
M.B.

Musikverein Helmsheim

Zauber der Operette – Jahreskonzert des Musikvereins
Der Musikverein lädt ein zum Jahreskonzert am Sonntag, 22. März, 18 
Uhr in der Turnhalle Helmsheim ein. Saalöffnung ist um 17.30 Uhr.
Die Jugendkapelle und das Orchester des Vereins haben ihr Programm 
auf Operettenmelodien ausgerichtet. Der „Zauber der Operette“ entführt 
Sie über die Frühlingsparade ins Land des Lächelns, wir zeigen Ihnen, 
dass Wien bei Nacht erst schön wird und setzen Ihnen die Maske in 
Blau auf neben anderen weltberühmten Melodien
Im Zuge des Programms werden verdiente Musiker und Mitglieder 
durch den Blasmusikverband und den Verein geehrt werden.
Wir freuen uns darauf, Sie mit dem „Zauber der Operette“ einzufangen 
und Ihnen einen schönen Abend zu bieten.
Ihr MV Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 6. April, findet um 20 Uhr in der „Alten Kelter“ unsere dies-
jährige Hauptversammlung statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder recht 
herzlicht eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Dirigenten
 5. Bericht des Musikervorstandes
 6. Bericht der Jugendleiterin
 7. Bericht des Kassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Kassenverwaltung und der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Behandlung von Anträgen
12. Verschiedenes
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Wir bitten die Anträge zur Jahreshauptversammlung beim ersten Vorsit-
zenden schriftlich bis zum 29. März einzureichen. Bekunden sie Ihr Inte-
resse am Musikverein Helmsheim mit einem Besuch der Versammlung. 
Wir würden uns sehr darüber freuen.
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Helms-
heim e. V. am Freitag, 27. März, 19 Uhr im katholischen Pfarrzentrum 
möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Vortrag: Wildbienen, Honigbienen, Hummeln, Hornissen und Wes-

pen – Nützlinge oder Plagegeister?
 3. Totengedenken
 4. Bericht des Vorsitzenden
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Anträge und Wünsche
13. Verschiedenes und Vorschau
Die Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzunehmen und 
Anträge sowie Wünsche zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis 
zum 20.03.2020 beim Vorsitzenden Hans-Martin Lechner, Am Hohbrun-
nen 5, 76646 Bruchsal einzureichen.

Die Baumschnittaktion an der B 35 wird am 21. März durchge-
führt, zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim, 
Beginn 14 Uhr.
Hans-Martin Lechner, Vorsitzender

Tipps für den Garten
Letzte Pflanzarbeiten
Der März ist der Monat, in dem die letzten Pflanzarbeiten für wur-
zelnackte Ware durchgeführt werden können. Später als Mitte März 
gepflanzte Gehölze sind mitunter schon angetrieben und haben daher 
weniger Kraft zum Anwachsen. Grundsätzlich ist eine Herbstpflanzung 
immer zu bevorzugen, weil die Bäume dann vor dem Austreiben noch 
eine längere Verschnaufpause haben und direkt neue Saugwurzeln 
bilden können.
Neupflanzung von Gehölzen
Ein guter Verdunstungsschutz bietet eine Abdeckung der Baumscheibe 
mit organischem Material. Hierfür eignen sich Kompost oder Rinden-
mulch (erst ab dem zweiten Standjahr) sowie Stroh. Das organische 
Material wird etwa zehn Zentimeter dick aufgetragen. Wichtig ist: Der 
Stammbereich muss frei bleiben, sonst kann es gerade bei unausge-
reiftem Kompost zu Verbrennungen kommen. Bei häufigem Mulchen 
mit Stroh muss – wegen des weiten C:N– Verhältnisses des Materials 
– längerfristig mit Stickstoffmangel gerechnet werden.
Walnussbäume pflanzen
Walnussbäume sollten vor der Pflanzung nicht geschnitten werden. 
Gutes Einschlämmen und Wässern sorgen dafür, dass die Bäume opti-
mal anwachsen. Bitte den Baumpfahl nicht vergessen und nicht zu tief 
pflanzen!
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 11. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG Heddesheim : SG H/H  29:21 (14:10)
Eine dem Spielverlauf entsprechend deutliche Niederlage handelt die 
SG H/H sich bei der heimstarken SG Heddesheim ein. Von Beginn 
an stellt die Heimmannschaft eine robuste Abwehr, die vor allem den 
Rückraum der SG H/H früh attackiert. Die anfänglichen Rückstände 
von 3:1 und 4:2 bleiben im Rahmen und beim 6:5 ist der Anschluss 
wieder geschafft. Doch schnell liegt die SG H/H im Hintertreffen, da eine 
fahrlässige Chancenverwertung der Heddesheimer Mannschaft schon 
früh in die Karten spielt. Nach 15 Minuten liegt die SG H/H erstmals 
mit drei Toren zurück; 8:5. Bis zur Pause legt Heddesheim auf 14:10 
vor. Die Angriffsbemühungen der SG H/H haben bis dato nur wenig 
Erfolg und die Abwehr findet heute nicht zur gewohnten Form. Sicher 
ist das Fehlen von Benjamin Boudgoust und eine heute dünn besetzte 
Auswechselbank dafür ein Grund.
Die Geschichte der zweiten Halbzeit ist schnell erzählt. Während die SG 
H/H Spieler wohl noch mit ihren Gedanken in der Kabine sind, schlägt 
die SG Heddesheim zu. Gleich fünf Tore in Folge, bis zur 38. Spielmi-
nute, zum 19:10 entscheiden das Spiel. Nachdem Jakob Fassunge 
mit einem Siebenmeter Tor das 19:11 erzielen kann, geht nochmals 

ein Ruck durch die Reihen der SG H/H Spieler. Doch zu mehr als einer 
dann ausgeglichenen Restspielzeit (12:11) reicht es nicht. Der Sieg geht 
mit 29:21 an die SG Heddesheim, die heute von der SG H/H wohl nicht 
zu bezwingen war. Hinter Stephan Keibl, der heute fünf Tore für die SG 
H/H erzielt, zeigt Jakob Steinhilper mit vier Toren eine gute Leistung. 
Im nächsten Heimspiel trifft die SG H/H am Sonntag, 15. März, 17.30 
Uhr, auf den TSV Viernheim, der durch die Niederlage der SG H/H auf 
den zweiten Platz der Badenliga vorrückt. Beide Mannschaften sind 
punktgleich und alleine deshalb darf auf eine spannende Begegnung 
spekuliert werden.
Für die SG H/H spielten: Sascha Helfenbein (Tor), Daniel Debatin (Tor), 
Stephan Keibl 5, Jakob Steinhilper 4, Andre Ockert 4(2), Jakob Fassun-
ge 3(1), Julian Hörner 2, Matej Popovic 1, Michael Förster 1, Matthias 
Junker 1, Daniel Badawi

Zweite Mannschaft  
TV Forst : SG H/H II  19:34 (9:17)
Einen wichtigen Schritt nach vorne, und damit in die Richtung Bezirk-
soberliga, machte die SGHH II am Sonntag gegen den TV Forst in Forst. 
Auch wenn der TV Forst gleich zu Beginn mit dem 1:0 aufwartete, konnte 
die SG nur drei Sekunden später das 1:1 erzielen, und das 1:2 gleich 
hinterher schieben. Bis etwa zur Mitte der ersten Halbzeit konnte Forst 
noch gut mithalten. Erst beim 7:10 in der 17. Minute brachen die Gastge-
ber, wohl auch bedingt durch das schnelle Tempospiel der SGler, ein, so 
dass beim Halbzeitstand von 9:17 bereits fast alles entschieden schien.
Auch wenn der TV Forst sich alle Mühe gab, scheiterten sie doch immer 
wieder – mal an der Abwehr, mal am gut aufgelegten Lukas Jaedicke, 
mal an sich selbst. So gelang es relativ problemlos, den Abstand nicht 
nur zu halten, sondern noch weiter auszubauen. Und diese zwei Punkte 
sind wichtig für die Jungs: gilt es doch am Saisonende unter den ersten 
fünf zu stehen, um in die Bezirksoberliga aufzusteigen, die neu gegrün-
det wird. Hierbei benötigen sie lautstarke Unterstützung am Sonntag um 
19.30 Uhr in der Sporthalle Bruchsal, wenn es gegen die SG Graben/
Neudorf geht. Sei auch DU dabei!
Für die SGHH spielten: Lukas Jaedicke (Tor), Jonah Ries (Tor), Daniel 
Kempf, Magnus Metzger (9/3), Julian Lechner (9), Nico Schmaus, Josia 
Walter (4), Maximilian Zink, Marvin Gromer, Yannick Bader (2), Robin 
Gretter (2) und Julian Mohr (8)

Damenmannschaft  
TV Nellingen II : SG H/H  20:42 (7:21)
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H II  34:20 (14:10)

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
JSG Rot-Malsch : SG H/H/G  30:31 (11:13)

männliche B-Jugend
TV Forst : SG H/H/G  28:28 (19:14)
Ersatzgeschwächt mit nur neun Spielern gingen wir in diese wichtige 
Partie in Forst. Wichtig deshalb, weil der vierte Tabellenplatz immer 
noch ich Reichweite ist. Die ersten vier Mannschaften der Abschlussta-
belle sind für die Qualifikationsspiele zur Badenliga zugelassen. Einige 
Spieler waren gesundheitlich etwas angeschlagen, trotzdem hatte sich 
die Mannschaft einen Sieg vorgenommen.
Das Spiel begann ausgeglichen, auf beiden Seiten fanden die Abwehr-
reihen nur wenig Zugriff, nach sechs Minuten stand es 6:5 für den TV 
Forst. Bis zur 15. Minute blieb das Spiel offen (11:10), dann jedoch kam 
die schwächste Phase in unserem Spiel: die Abwehr war zu passiv, der 
Gegner könnte viele einfache Tore erzielen. Vorne wurden durch tech-
nische Fehler und Fehlwürfe viele Bälle verloren. Die Gastgeber zogen 
Tor um Tor davon, beim Stand von 19:13 lagen wir sechs Tore zurück 
und verkürzten sechs Sekunden vor dem Halbzeitpfiff noch um ein Tor 
(19:14).
In der zweiten Hälfte konnten wir dann endlich unsere Abwehrarbeit 
verbessern und kämpften uns Tor um Tor wieder heran (23:20, 33. 
Minute). Beim Stand von 25:25 hatten wir sogar die Chance in Führung 
zu gehen, jedoch brachten wir einige Male den Ball freistehend nicht 
unter. Forst konnte immer wieder in Führung gehen. In der 44. Minute 
schafften wir erneut den Ausgleich zum 27:27. Vier Minuten vor dem 
Ende stand es 28:28, beide Mannschaften konnten bis zum Schlusspfiff 
kein Tor mehr erzielen. Letztendlich war es positiv, dass wir den Sechs-
Tore-Rückstand wieder aufholen konnten, es wäre aber auch durchaus 
der Sieg möglich gewesen. Jetzt bleibt abzuwarten, wie sich die Tabal-
lensituation weiter entwickelt, da wir nun den vierten Tabellenplatz aus 
eigener Kraft nicht mehr erreichen können.
Es spielten für die SG: Max Zimmermann (Tor), Markus Rusnak (8), Felix 
Schmitt (10/2), Liam Edinger, Leo Motz (5), Lukas Bartuli (3), Simon 
Klinger (1), Paul Baumgärtner (1) und Micha Walter.

weibliche B-Jugend
JSG Taubertal : WSG Kraichgau-Hardt  28:18 (16:9)

männliche C-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G  25:28 (14:12)
FV Leopoldshafen : SG H/H/G  18:35 (13:17)

gemischte D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G  25:29 (12:20)
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Spielankündigungen  
Samstag 14. März
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TV Sulzfeld
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
16.20 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen
14.45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
13.10 Uhr Sporthalle Heidelsheim
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
11.50 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : HC Neuenbürg
10.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag 15. März
BW Oberliga Frauen
SG H/H : TPSG Frisch Auf Göppingen II
15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Herren
SG H/H : TSV Amicitia 06/09 Viernheim
17.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Herren
SG H/H II : SG Graben-Neudorf
19.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche A-Jugend
MTV Karlsruhe : SG H/H/G II
14.30 Uhr Sportinstitut Halle 1 Karlsruhe
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen
13.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
gemischte D-Jugend
SG H/H/G II : Rhein-Neckar Löwen II
12 Uhr Sporthalle Bruchsal

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TTV Sulzfeld I – TVH  1:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Kiefer/Flöß 1, Graf/Martus 1, Doll 
2, Kiefer 1, Krämer 1, Graf 1, Martus 1

Herren II, Bezirksklasse
TV Eppingen I – TVH  1:9
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Gill/Gassert 1, Buchhalter/Glaser 
1, Gill 2, Buchhalter 1, Beran 1, Gassert 1, Glaser 1

Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TSV Diedelsheim II  9:5
Punkte für Helmsheim: Batzler/Vogel 1, Marschollek/Heeren 1, Redel-
stab/Stuck 1, Batzler 2, Marschollek 1, Redelstab 1, Heeren 2

Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TTF Ruit II  9:3
Punkte für Helmsheim: Los/Markofsky 1, Gretter/Roth 1, Los 1, Mar-
kofsky 1, Seitner 2, Gretter 1, Roth 1, Strauss 1

Herren VI, Kreisklasse D/2
TVH – TSV Untergrombach I  8:2
Punkte für Helmsheim: Kurz/Borner 1, Kurz 3, Roth 2, Borner 1, Dolens-
ky 1

Die nächsten Spieltermine:
Donnerstag, 12. März
20 Uhr: TTC Gondelsheim III – TV Helmsheim VI
20 Uhr: TTC Gondelsheim – TV Helmsheim V

Freitag, 13. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TSV Diedelsheim I
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TTC Oberacker I

Samstag, 14. März
18 Uhr: TV Helmsheim I – TTV Rohrbach I

Montag, 16. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim III – SV62 Bruchsal II

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Am Freitag, 20. März, findet um 19 Uhr unser nächster Stammtisch in 
der Gaststätte des Tennisclubs Blau-Weiß in Untergrombach, Joß-Fritz-
Straße statt. 
A.R.

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „GraueTonne”
Freitag, 13. März

Aus dem Ortschaftsrat

BEKANNTMACHUNG
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mittwoch, 
18.03.2020, um 19:00 Uhr im Bürgersaal wird auf Mittwoch, 01.04.2020 
verschoben.
Wir bitten um Beachtung!

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 abnehmbares Hosenbein einer Wanderhose (in der „Großen Hohl”).
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Mittwoch, 18. März, 20.30 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum Obergrombach laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2.Totengedenken
 3. Bericht der Vorsitzenden Verwaltung und Organisation
 4. Bericht der Vorsitzenden Chor
 5. Bericht der Vorsitzenden Schriftführung und Presse
 6. Bericht der Vorsitzenden Finanzen
 7. Aussprache über die Berichte
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10.Ehrungen
11.Verschiedenes
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Marianne Lamberth
Vorsitzende Verwaltung und Organisation

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes: 07033 / 69 24-0

www.nussbaum-lesen.de
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FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Spielabsage und danach spielfrei
SV Oberderdingen : FC Obergrombach ABGESAGT
Der Verband hatte alle Spiele des letzten Spieltags abgesagt wegen 
Unbespielbarkeit der Plätze, zusätzlich ist die erste Mannschaft laut 
Spielplan am nächsten Spieltag spielfrei.
Sofern das Nachholspiel gegen Oberderdingen nicht in diese „Pause” 
hinein terminiert wird, findet das nächste Rundenspiel erst am 29. März 
statt.

Zweite Mannschaft  
Spielabsage
SV Oberderdingen 2 : FC Obergrombach 2 ABGESAGT

Vorschau
Am Sonntag, 22. März, 15 Uhr auswärts in Gölshausen
SV Gölshausen : FC Obergrombach 2
Gegen den Tabellenachten werden wir versuchen, dringend benötigte 
Punkte zu holen, denn wir haben als Vorletzter nur einen Punkt Abstand 
zum letzten Platz, der den Abstieg bedeutet.

Jugendabteilung  
Jugendtermine
Der Verband hatte alle Spiele von letzter Woche wegen Unbespielbarkeit 
der Plätze abgesagt.

Samstag, 14. März
D-Jugend 10 Uhr
TSV Langenbrücken 1 : JSG FCO/FCU 1
12 Uhr
JSG FCO/FCU 2 (flex) : FV Ubstadt 3
E-Jugend 11 Uhr
FC Obergrombach : TSV Langenbrücken 1
C-Jugend 13 Uhr
1. FC Bruchsal : JSG FCO/FCU
A-Jugend 16 Uhr
JSG FCO/FCU : JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim

Sonntag, 15. März
B-Juniorinnen 11 Uhr
FC 1896 Sandhausen : JSG Büchenau/FCO

Montag, 16. März
B-Jugend 19 Uhr
JSG FCO/FCU : JSG Ubstadt-Weiher

Mittwoch, 18. März
B-Jugend 19 Uhr
JSG FCO/FCU : JSG Oberhausen/Rheinhausen

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

DANKESCHÖN!
Die Kampagne 2019/20 ist leider zu Ende. Es war mal wieder grandios 
und hat wahnsinnig Spaß gemacht. Wir bedanken uns bei allen Busmit-
fahrern und den Busfahrern die uns immer sicher wieder nach Hause 
gebracht haben, dem Schminkteam, Bettina und Klausi für die rechtzei-
tige Öffnung und Bereitstellung der Schminkbude, Julian und Christian 
für die Organisation der Auftritte und Busfahrten, den Blankenlocher 
Harttwaldhexen und natürlich auch allen aktiven Nashörnern.
Zu guter Letzt geht ein großer Dank an unsere musikalische Leiterin 
Marie-Luise! Vielen Dank für deine Geduld bei den Proben (und manch-
mal auch bei den Auftritten), vielen Dank für die geilen Lieder und vielen 
Dank für dein tolles Lächeln während der Auftritte!
Wir freuen uns auf die nächste Kampagne!

Guggenmusik Nashörner  Foto: pr

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag 2. April, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 Bruchsal-
Obergrombach statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung/Totenehrung
 2. Feststellung der Stimmliste
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht der Jugendleiterin
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
 7. Aussprache/Fragen zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Vereinsveranstaltungen
11. Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis zwei Wochen vorher beim Ersten Vorsitzenden 
Mario Butterer in schriftlicher Form eingereicht werden.

Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 19 Uhr 
statt.
1. Begrüßung
2. Wahl des Jugendleiter/in und -sprecher/in
3. Jugendaktivitäten
4. Verschiedenes

Sängerbund 1864 Obergrombach

Die „Medlz” kommen am 28. März nach Obergrombach
Karten für das Konzert gibt es bei
-  bei der Buchhandlung Braunbarth 

in Bruchsal.
- in „Inges Lädle“ in Obergrombach
- allen Sänger/-innen Sängerbundes
-  per Mail unter info@saengerbund-

obergrombach.de
-  in der Verwaltungsstelle  

Obergrombach

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Erinnerung an das erste Treffen des Ehemaligen-Projektorchester
Der Musikverein „Eintracht” 
Obergrombach lädt nochmals 
herzlich ein zum Projekt: „Drei 
Stücke in drei Monaten”. Ziel 
dieses”Ehemal igen-Projekt-
Orchesters” ist es, einen klei-
nen aber besonderen Auftritt am 
Sonntag-Mittag des Musikfestes, 
28. Juni, auf die Bühne zu bringen.
Du hast früher mal ein Instrument 
gespielt und jetzt verstaubt es in 
der Ecke? Oder Du hast genug 
davon, immer nur allein für dich Musik zu machen und willst dich locker 
mal mit Gleichgesinnten treffen? Aber Dir fehlt die Zeit oder der Mut 
für ein dauerhaftes Engagement in einem Ensemble. Dann nutze die 
Chance zum Projektorchester des MVO. Komm am 15. März, 11 Uhr 
ins Musikerheim am Danzberg 11. Der MVO freut sich schon gespannt 
auf Dich!

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Arbeitseinsatz zur Platzpflege – Es geht wieder los!
Auf sorgfältig hergerichteten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden 
Tennisspieler ein Vergnügen. Auch unsere Plätze müssen für die anste-
hende Freiluftsaison wieder hergerichtet werden und von den Spuren 
des Winters befreit werden.
Unter dem Motto „Viele Hände schaffen viel Arbeit und ein schnelles 
Ende“ treffen wir uns zu Arbeitseinsätzen am Samstag, den 21. März 
2020 und am Samstag, 28. März, jeweils um 9 Uhr. Es gibt einiges zu 
tun, daher setzen wir auf rege Teilnahme. 
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Es wird für jeden Helfer bestimmt eine passende Arbeit dabei sein, das 
Spektrum reicht von leichter bis schwerer körperlicher Anstrengung. Da 
arbeiten auch hungrig macht, ist für Verpflegung gesorgt.
Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer, es wäre schön, wenn sich mög-
lichst viele Zeit nehmen würden.
Gunda Hannich

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Einladung zur FCI Qualifikation
Am Samstag, 21. März, und 
Sonntag, 22. März, findet dieses 
Jahr die FCI Qualifikation der LG 
Baden bei der OG Obergrom-
bach (SV) e.V. Wir freuen uns auf 
spannende Wettkämpfe der Hun-
desportler.
Austragungsort ist der Sportplatz 
des Fußballclub Alemannia in 
Obergrombach.
Weitere Infos 
auf www.sv-obergrombach.de
Die Vorstandschaft (gs)

Jahrgänge

Jahrgang 1953

Am Freitag, 20. März, findet um 19 Uhr unser nächster Stammtisch in 
der Gaststätte des Tennisclubs Blau-Weiß in Untergrombach, Joß-Fritz-
Straße statt. 
A.R.

Parteien

SPD - Ortsverein Obergrombach

Rotkehlchen
Die Rotkehlchen singen wieder am Donnerstag, 12. März, 20 Uhr im 
Roten Eck in Bruchsal.
Nähere Infos bei Michaela Taghi Aghdiri, (07257) 31 04 – rote.nelke@
web.de oder auf der Homepage www.spd-Obergrombach.de.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”:
Freitag, 13. März

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 18.03.2020, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 • Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
    Vorlage: 0038/2020
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Ausscheiden von Herrn Karl Mangei aus dem Ortschaftsrat Unter-

grombach
 Vorlage: 0045/2020
6. Verpflichtung von Frau Ortschaftsrätin Karina Merten
 Vorlage: 0046/2020
7. Offenlage des Protokolls vom 19.02.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 06.03.2020
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Exkursion der Klasse 2b in den Obergrombacher Wald
„Ahhhhhh, die Baumkrone wackelt ...“ – Ein lautes Raunen und Stöhnen 
konnte man plötzlich im stillen Wald vernehmen! Gespannt beobachte-
ten die Schüler/-innen der Klasse 2b aus sicherer Entfernung wie Ulrich 
Schott eine Esche fällt!
Passend zum „Bäume und Wald -Thema“ unternahm die Affenklasse 2b 
eine Exkursion in den Obergrombacher Wald. Ulrich Schott und seine 
Frau Edith Schott erwarteten bereits die neugiere Truppe und nahm 
diese auch gleich mit in das Reich der Eschen! Im Eschenwald zeigte 
Ulrich Schott, was man alles zum Fällen einen Baumes benötigt, welche 
Sicherheitsvorkehrungen beim Fällen zu treffen sind, wie man das Alter 
eines Baumes herausfinden kann, sich die Rinde anfühlt ...
Zum Abschluss spielten die Kids „Eichhörnchen“ und versteckten 
Nüsse im Wald! Diese wiederzufinden war eine echte Herausforderung. 
Einige „Eichhörnchen“ fanden ihre Verstecke oder plünderten die Ver-
stecke der anderen. Zum Glück wurde beim Suchen allen warm, denn 
mit den Schneeflocken vom Himmel schlüpfte auch die Kälte durch die 
Winterstiefel! 
SH

Exkursion 2b  Foto: JFG

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Traumtraining bei der SEG Mitte des DRK
DRK-Bereitschaften üben zusammen
Einen ganzen Tag lang haben sich Mitglieder aus den DRK-Bereitschaf-
ten aus Bruchsal, Forst, Helmsheim, Karlsdorf und Untergrombach Zeit 
genommen, um sich in einem Traumatraining mit schwierigen Unfall-
situationen zu befassen. Ausrichter der Übungseinheit war die DRK 
Bereitschaft Untergrombach. Der Vormittag wurde für die theoretische 
Ausbildung genutzt und sich mit der Handhabung von Rettungsgerä-
ten, z. B. Spineboard intensiv beschäftigt. Das Wetter meinte es gut 
an diesem Tag, so dass auf dem Michaelsberg an vier Fallbeispielen in 
einem Zirkeltraining die einzelnen Gruppen die praktische Umsetzung 
an Unfallmimen üben konnten. Mit der gemeinsamen Übung wird auch 
die Zusammenarbeit der DRK-Bereitschaften gestärkt. Die SEG Mitte 
(Schnelleinsatzgruppe) besteht insgesamt aus den Einsatzbereitschaf-
ten aus Bruchsal und den fünf Stadtteilen sowie aus Forst, Karlsdorf, 
Neuthard und Hambrücken. (wom)

Einsatz nach Verkehrsunfall  Foto: DRK

Diabetiker Treff Untergrombach

Diabetiker Treff Untergrombach
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: 19.30 Uhr im Cafe-Restaurant 
Michaelsberg.
ÄNDERUNG: „Teilnahme am Straßenverkehr”, Ref.: Herr Reiner Hub, 
DBW Sozialreferent. Herr Hub kann uns auch auf Fragen betr. Führer-
schein bei jugendlichen Diabetikern Auskunft geben.

Ihre Ansprechpartner: 
Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 116 302 41 ab 17 Uhr oder 
Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 16 09 sowie unter 
E-Mail: dbw-untergrombach@web.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Spielausfall zum Auftakt
Alle Spiele der unteren Klassen sind auf Grund der Regenfälle bereits 
im Vorfeld abgesagt worden. Sofern es die Witterungsverhältnisse 
zulassen, tritt der FCU am nächsten Spieltag beim SV Philippsburg an. 
Die Gastgeber zählen neben Forst und Rheinhausen zu den heißesten 
Titelanwärtern. Die Germanen fahren deshalb als krasser Außenseiter 
nach Philippsburg, aber vielleicht liegt gerade darin die Chance.
Die zweite Mannschaft muss in Rinklingen antreten. Rinklingen geht als 
hoher Favorit in die Partie, die Zweite hat also nichts zu verlieren.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 15. März:
15 Uhr SV Philippsburg – FC Untergrombach
15 Uhr TSV Rinklingen – FC Untergrombach II

Jahreshauptversammlung
Der FC Germania lädt alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung ein, die am Freitag, 13. März, 19.30 Uhr, im 
Clubhaus stattfindet. Der Verein bittet um zahlreiche Teilnahme. Eine 
Teilnahme wäre für all die Personen, die im Verein ein Amt und damit 
Verantwortung übernehmen, ein Zeichen der Wertschätzung.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 17. März, 20 Uhr findet im kath. Pfarrzentrum  
St. Wendelinus die diesjährige Jahreshauptversammlung des GV 1864 
statt.

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Sängervorstands
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vereinsverwaltung
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Eingegangene Anträge
13. Verschiedenes

Anträge zur JHV können schriftlich bei der erste Vorsitzenden Gabri-
ele Braun, Neue Heimat 26 oder bei der zweiten Vorsitzenden Carola 
Zöller, Obergrombacher Str. 26 eingereicht werden. Alle Mitglieder des 
Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teilnahme an der Jahres-
hauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren müssen nach großem Kampf Niederlage hinnehmen
HSG Bruchsal/Untergrombach – HC BG Mühlacker         19:23 (12:10)
Nach einem intensiven und kampfbetonten Spiel musste unsere erste 
Herrenmannschaft, die verletzungsbedingt auf Florian Mohler verzichten 
musste, am vergangenen Sonntag eine Heimniederlage in Bruchsal 
gegen den Tabellenzweiten aus Mühlacker hinnehmen.
Dabei spielte man eine gute erste Halbzeit und lag zur Pause mit zwei 
Toren in Front.
In der zweiten Halbzeit gelang es zunächst, diesen Vorsprung zu halten. 
Jedoch kam es dann zu einem deutlichen Bruch im Angriffsspiel der 
HSG. Durch einige leichte Abspielfehler schenkten unsere Herren den 
Gästen einfache Kontertore, wodurch der HC BG Selbstvertrauen und 
Sicherheit im eigenen Abwehr- und Angriffsspiel erlangte. Die Abwehr 
der Mühlackerer stand nun deutlich sicherer, der HSG fehlte im Angriffs-
piel nun aber auch die Tiefe. Zudem wurden einige Torchancen nicht 
genutzt. Unsere Mannschaft versuchte noch einmal alles, jedoch gelang 
es nicht mehr, die Heimniederlage abzuwenden.
Leider reichte eine gute Abwehrleistung heute nicht, um einen weiteren 
Sieg einzufahren. Durch zu viele Abspielfehler und ungenutzte Torchan-
cen im Angriff machte man den Gegner unnötigerweise stark.
Es gilt nun, diese Niederlage abzuhaken. Durch die Niederlage des 
TV Forst im Parallelspiel ist der sechste Tabellenplatz der HSG so gut 
wie sicher, was die Teilnahme an einer Relegation um die höhere Liga 
bedeuten würde. Zudem ist auch der fünfte Platz, der zur direkten 
Qualifikation reichen würde, noch in Reichweite. Jedoch sollten unsere 
Herren weiterhin nur auf sich und nicht auf die Ergebnisse der Konkur-
renten blicken.
Nach einer kurzen Pause empfängt unsere erste Herrenmannschaft 
am 22. März, 18 Uhr den TB Pforzheim in der Bundschuhhalle Unter-
grombach. Gegen den Turnerbund tat sich unsere Mannschaft in der 
Vergangenheit häufig schwer und konnte im Hinspiel lediglich einen 
Auswärtspunkt erringen. Es wird also eine konzentrierte und gute Leis-
tung nötig sein. Wir hoffen wieder auf tatkräftige Unterstützung unserer 
Zuschauer.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), Matthias Sohns (6), 
David Kolb (4/1), Stefan Lamminger (3), Sebastian Raviol (2/1), Simon 
Heß (1), Jannik Schlegel (1), Jakob Lamminger (1), Dominik Balog (1), 
Tobias Bartsch, Manuel Zwecker, Georges Dejean, Jan-Erik Max
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß, Florian Mohler

Jugendabteilung  
Zweite Mannschaft feiert Heimsieg
HSG Bruchsal/Untergrombach II - SG Sulzfeld/Bretten II 
 29:28 (16:15)
Unsere zweite Herrenmannschaft konnte sich für die knappe Hinspiel-
niederlage revanchieren.
In einem vor allem in der zweiten Halbzeit spannenden Spiel behielt 
unsere überwiegend junge Truppe die Nerven und belohnte sich für eine 
insbesondere starke kämpferische Leistung.
Unsere Reserve hat nun noch zwei Heimspiele, die man möglichst sieg-
reich gestalten möchte.
Weiter geht es am kommenden Samstag um 19 Uhr in der Bundschuh-
halle Untergrombach gegen die dritte Mannschaft des TV Malsch.
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Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), Jannis Seitner (11), 
Lukas Mohler (5), Gunther Weiß (3), Flo Jendrusch (2), Lukas Max (2), 
Daniel Seitz (2), Daniel Fischer (2), Alex Köstel (1), Nadeem Butt (1)

Zweite Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: pr

Weitere Ergebnisse
E-Jgd: HSG – HV Bad Schönborn  19:17 (7:6)
Es spielten: Thomas, Lukas B., Leo, Nils, Fiona, Ansgar, Lukas M., Jan, 
Philipp, Levi, Benjamin, Anna-Lena, Till
D-Jgd: HSG – HV Bad Schönborn  28:22 (15:9)
Es spielten: Nicolas (Tor), Till, Nils (1), Osman, Dominik, Ian (2), Sophia 
(2), Björn (11), Florian (5), Annika (7)
C-Jgd: HSG – SG Hambrücken/Weiher II  48:23 (23:13)
C-Jgd (w): HSG – SV Langensteinbach (Gegner nicht angetreten, Spiel 
kampflos gewonnen)
B-Jgd (w): HSG – MTV Karlsruhe  18:14 (7:7)
Damen: HSG – SG Niefern/Mühlacker  18:17 (11:8)

Ausführliche Berichte über die Spiele der E- und D-Jugend finden Sie in 
diesem Amtsblatt im Bruchsaler Teil unter TSG Bruchsal Handball oder 
im Internet auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.
de).

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Der diesjährige Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder findet 
am 15. März um 10.30Uhr in der katholischen Kirche St. Cosmas 
und Damian in Untergrombach statt. Wir möchten besonders an die 
Mitglieder Konrad Lauber, Franz Dieter Kaiser, Kurt Schmitt und Man-
fred Kussmann erinnern, die im letzten Jahr leider von uns gegangen 
sind. Für diesen Gottesdienst hat sich unser Dirigent Thomas Rohr 
wieder Stücke mit einer ganz besonderen Bedeutung ausgesucht. Das 
Stück „Camille” wurde von André Waignein 1993 für seine Enkeltochter 
geschrieben, die er damit in der Familie begrüßen möchte. Bei diesem 
emotionsreichen Solowerk werden vor allem die Flügelhörner und die 
Trompeten beansprucht. Ein weiteres bedeutsames Werk namens „In 
my Arms” handelt von den Zwilligen Franziska und Anton, von denen 
leider nur Anton lebendig geboren wurde. Die Mutter der beiden bat 
Andreas Ludwig Schulte, ein Stück für ihre Kinder, vor allem für Franzis-
ka, zu schreiben. Als sie die Musik zum ersten Mal hörte, empfand sie es 
so, als hielte sie ihre Tochter in ihren Armen. Willy Hautvast verlor 2018 
seine geliebte Frau nach über 60 Jahren Ehe. Auch er komponierte ein 
Werk, um den Verlust seiner Frau zum Ausdruck zu bringen. Fehlen darf 
auch das folgende Werk von Dietrich Bonnhoeffer nicht – „Von guten 
Mächten”. Dieses Stück ist bis heute eines der bekanntesten Kirchenlie-
der, welches ursprünglich als Gedicht für seine Verlobte verfasst wurde.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns gemeinsam an die Verstorbenen 
zurückdenken.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

TCU-Jugend erfolgreich bei den Winter-Bezirksmeisterschaften
Mit fünf Teilnehmern (Melvin und Luca Fütterer, Jamie Gerweck, Julian 
und Nicholas Baird) waren wir bei den Jugend-Bezirksmeisterschaften 
im Winter am Start.
Bei den Junioren U10 wurde in Gruppen gespielt. Mit zwei deutlichen 
Siegen und nur einer Niederlage gegen den späteren Turniersieger 
erreichte Melvin hier einen hervorragenden zweiten Tabellen-Platz. Dies 
war gleichbedeutend mit dem dritten Platz im Turnier.
Bei den Junioren U12 war Luca an Position 3 gesetzt. Mit zwei deutli-
chen Siegen qualifizierte er sich ohne Probleme für das Halbfinale. Hier 
musste er leider nach dem ersten Satz verletzungsbedingt aufgeben.
Bei den Junioren U14 spielte sich Jamie souverän ins Halbfinale. Hier 
musste er nach gewonnenem ersten Satz am Schluss seinem Gegner 
im MTB knapp den Sieg überlassen. Julian hatte gleich in der ersten 
Runde einen sehr starken Gegner und verlor nach gutem Kampf.

Bei den Junioren U18 erwischte Nicholas gleich in der ersten Runde 
den späteren Turniersieger und musste die Übermacht seines Gegners 
anerkennen.
Mit drei dritten Plätzen haben die Jungs unseren Club sehr erfolg-
reich bei den Jugend-Bezirksmeisterschaften vertreten. Herzlichen 
Glückwunsch.

v.l. Luca, Melvin und Jamie

Zur Erinnerung:
Am Donnerstag 19. März, findet im Clubhaus um 20 Uhr unsere Mitglie-
derversammlung statt. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung.
Der Vorstand

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Rückblick auf die Generalversammlung
Am Freitag, 28. Februar, konnte der erste Vorsitzende des TKV Bund-
schuh, Peter Sterzenbach im vollbesetzten Clubraum unter den Anwe-
senden auch Vereinsgründer und Ehrenvorsitzenden Peter Kaiser 
zur satzungsgemäßen Generalversammlung begrüßen. Nach einer 
Schweigeminute für die Verstorbenen des Vereins ließ Sterzenbach 
das zurückliegende Vereinsjahr noch einmal Revue passieren. Beson-
dere Erwähnung fand dabei das 30-jährige Vereinsjubiläum. Auch im 
zurückliegenden Jahr war der TKV wieder sehr aktiv. Damit setzt sich 
die Erfolgsgeschichte des noch relativ jungen TKV fort. Der Vorsit-
zende dankte in seinen Ausführungen allen, die durch ihren Einsatz 
unterschiedlicher Art daran Anteil haben. Sein besonderer Dank galt 
dabei der Jugendabteilung für ihr großes Engagement sowie den Ver-
waltungsmitgliedern. Auch Schriftführerin Eva Glaser berichtete über 
die vielen unterschiedlichen Aktivitäten im vergangenen Jahr. Sehr 
erfolgreich waren dabei wieder die Theaterproduktionen, die ebenso wie 
der Winterzauber im gesellschaftlichen und kulturellen Leben von Unter-
grombach einen hohen Stellenwert einnehmen. Anschließend erfolgte 
der Kassenbericht von Kassier Gunter Honauer. Die Kassenprüfer 
Gabi Braun und Bernd Grün konnten dem Kassier eine einwandfrei 
geführte Kasse bescheinigen und seine Entlastung vorschlagen. Ehren-
vorsitzender Peter Kaiser lobte die gesamte Verwaltung und dankte 
Peter Sterzenbach für sein leidenschaftliches und kompetentes Wirken 
im TKV. Gleichzeitig schlug er der Versammlung die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft vor, was die Anwesenden dann auch einstim-
mig taten.
Fortsetzung folgt

TSV Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
ich lade Sie herzlich ein zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 3. April, 20 Uhr im Clubhaus des FC Untergrombach
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Verwaltung und Totenehrung
 2. Kurzprotokol der letzten Jahreshauptversammlung
 3. Bericht des Vorsitzenden Verwaltung Günter Tusint
 4. Bericht des Vorsitzenden Wirtschaft Lothar Fetzner
 5. Bericht des Vorsitzenden Finanzen Stefani Apelt
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht des Sportlichen Leiters
 8. Bericht der Jugendleitung
 9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
11. Neuwahlen ( Vorstand Finanzen )
12. Neuwahlen Kassenprüfer
13. Anträge
14. Verschiedenes
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Antäge müssen in schriftlicher Form bis zum 27. März beim Vorsitzen-
den Verwaltung Günter Tusint, Mühlstr. 5, 76646 Bruchsal, eingereicht 
werden.
Bitte zeigen Sie durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung Ihre Verbun-
denheit mit dem TSV Untergrombach.Wir die Vorstandschaft freuen uns 
auf Ihr kommen.
Günter Tusint
Vorsitzender Verwaltung

Turnen  
Gaujugendbestenkämpfe beim TSV
Wieder einmal mehr ist der TSV Ausrichter der Gaujugendbestenkämpfe 
des Krasichturngau Bruchsal.
Am kommenden Sonntag, 15. März, starten morgens um 9.30 Uhr die 
Schüler und Jugendturner in der Bezirksklasse. Zehn Mannschaften 
gehen in den einzelnen Altersklassen an den Start. Vom TSV starten 
allein fünf Mannschaften. Es ist fast vorprogrammiert, dass unsere 
Jungs um den Sieg mitkämpfen.
Jeweils die beiden Sieger in jeder Altersklasse qualifi zieren sich für den 
Bezirk. Dort trifft man am 4. April in Langensteinbach auf die besten 
Turner aus den Turngauen Karlsruhe und Pforzheim
Um 12 Uhr starten dann die Schüler der Gauklasse. Auch hier sind acht 
Mannschaften am Start. Dieser Wettkmpf endet im Gau.
Es wäre schön, wenn sich viele Zuschauer einfi nden würden um unsere 
Jungs durch Anfeuerung zu unterstützen. Es ist vom TSV auch dafür 
gesorgt, dass alle Gäste mit Essen, Getränke, Kaffee und Kuchen gut 
versorgt sind.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Wir treffen uns am Donnerstag, 19. März, ab 12 Uhr im Clubhaus des 
Tennisvereins zu unserer nächsten Zusammenkunft.
Herzliche Grüße Fritz 

Jahrgang 1946/1947
Unser nächstes Treffen fi ndet am Donnerstag, 19. März, 18.30 Uhr im 
Indischen Restaurant Mumtaz Mahal, Bruchsaler Str. 8 statt.
E.H.

In letzter Minute

VdK Ortsverband Obergrombach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. März, 18.30 Uhr fi ndet in Obergrombach im Tennisheim 
die Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Obergrombach 
statt. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes und Anregungen
9. Ausblick und Vorhaben im laufenden Jahr 2020
Über eine zahlreiche Teilnahme an dieser wichtigen Veranstaltung würden
wir uns freuen.
Wolfgang Baumgärtner
Vorsitzender

– Anzeigen –

17. Juli 2020
»Mozarts Zauberflöte«

oder »Warum in die Ferne schweifen«
mit dem Vokalensemble Sinsheim

18. Juli 2020
»Wiener Ohrwürmer«

mit Ladies Classic Quartett

19. Juli 2020
»Die Affaire Mozart«

mit Annette Postel und dem
Salonorchester Schwanen
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Bad Rappenauer
Klassiktage

17.-19. Juli 2020

MozartALLES RUND UM

Klassiktage im Kurhaus Bad Rappenau

Tickets ab 19,- Euro
VVK Gäste-Info Bahnhof und RappSoDie-Foyer

Telefon: 07264 922-391 oder Reservix-Vorverkauf
Mit freundlicher Unterstützung von

Nussbaum Medien und Nussbaum Stiftungwww.jobsuchebw.de

Noch mehr Jobs
in Ihrer Region!




